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der Stadt Mannheim und Umgebung .

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Unabhängige Tageszeitung .

Geleſeuſte und verbreiteiſte Zeitung in Maunheim und Amgebung.
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Spaziergänge durchs Streikgebiet .
Nachdruck verboten ]

( Von unſerem Korreſpondenten . )

Dortmund , 23 . Jan .

. Ruhe . . ja , mehr Ruhe als ſonſt an gewöhnlichen
Sonn⸗ und Feiertagen liegt über dem ganzen Streikgebiet , und

der oberflächliche Beobachter , der ſeine Schritte durchs Ruhr⸗
revier lenkt , oder dasſelbe mit der Bahn paſſiert , wird kaum

merken , daß hier ein wirtſchaftlicher Kampf von ſo unendlicher
Tragweite ausgefochten wird . Trotz der Erbitterung , die allent⸗

ſalben herrſcht , iſt bisher von erheblichen Ausſchreitungen nichts

zu berichten , und die auswärtigen hierhergeeilten Zeitungs⸗
keporter wiſſen ihren Blättern herzlich wenig zu kelegraphieren .
Die Streikenden üben ſtrenge Selbſtzucht , in ihren Verſamm⸗

kungen und Flugblättern wird ſtets zur Ruhe und Ordnung
tmahnt , weil man auf ſeiten der Streikenden einſieht , daß
Rur eiſerne Disziplin zum Ziele führen kann , und daß nur

Zurch ſie die Sympathien der Bevölkerung ihnen erhalten bleibt .

Hunderttauſende ziehen ihre Lebenskraft von den ſchwarzen
Diamanten , die unter der „ roten Erde “ Weſtfalens in dichten
Adern lagern . Die fleißigen Hände , die ſie mit Hacke und

Schaufel ans Tageslicht förderten , ruhen in freiwilliger Muße
AUnd der bergbauliche Verein hat mit ſeiner ſchroffen , ablehnenden

Haltung der geſamten Induſtrie einen ſchlechten Dienſt erwieſen .
Am 25 . Januar erhalten die Bergleute erſt ihren Lohn für

den Monat Dezember , der ſich nach Abzug des üblichen Abſchlages
auf etwa 50 —60 Mark ſtellt , und ſte glauben bei einer aller⸗
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äußerſt knappen Lebenshaltung die Friſt des General⸗

——

reiks auf fünf Wochen und vielleicht noch länger ausdehnen zu

Jönnen .

Die Hilfsgelder , namentlich von ſeiten der Geſchäftsleute ,
fließen ſehr reichlich ; ſowurden im benachbarten Unna an einem

Tage 2000. und in Langendreer weit über 3000 Mark geſammelt .
Dieſe Mildtätigkeit der Geſchäftswelt hat allerdings einen ſehr
zealen Hintergrund . Die Geſchäftsleute ſind alle auf die Kund⸗

ſchaft der Bergleute angewieſen und rechnen damit , daß die den

Bergleuten jetzt gewährte Unterſtützung reichlich Zinſen trägt ,
wenn erſt die Bergarbeiter durch einen Sieg kaufkräftiger ge⸗

worden ſind . Andernteils fürchten manche auch , daß ſie bei⸗

Ablehnung der Unterſtützung mit dem Boykott von ſeiten der

Bergapbeiter zu rechnen hätten . „ Hat der Bergmann Geld , ſo

häts die ganze Welt ! “ meinen ſie und würden ſich freuen , wenn

die Bergleute mit ihren Forderungen durchdrängen .

Die Wirtſchaften im Streikgebiet ſind meiſt des Abends

um 8 Uhr oder noch früher geſchloſſen , und ſo kommt es , daß
die Straßen am Abend teilweiſe wie ausgeſtorben ſind . Frei⸗
lich , wer gerne Einen trinkt , der findet trotzdem noch reichlich
Gelegenheit . Vereine und geſchloſſene Geſellſchaften können auch

üher die Polizeiſtunde hinaus tagen , und ſie machen von dieſer
Vergünſtigung reichlich Gebrauch .

Wie bei allen Streiks bleiben natürlich auch die Beläſti⸗

e
der Arbeitswilligen nicht aus . Dieſe werden unter

e

holizeilicher Bedeckung nach und von der Arbeitsſtätte gebracht .

Da ereignet ſich auf manchen Zechen , daß ſie von einer johlenden
And ſchretenden Volksmenge begleitet werden . Am meiſten tut

ich die Schuljugend in der Beläſtigung der Arbeitswilligen her⸗
Wenn die Polizei den Rücken wendet , kommen Steine auf

die

1Dienstag , 24 . Januar 1905 .

Arbeitswilligen geflogen und die Erwachſenen ſehen dem

Treiben ihrer Sprößlinge mit innerem Behagen zu und freuen
ſich, daß den verpönten Streikbrechern und der Polizei von den

Strafunmündigen ein Schnippchen geſchlagen wird . Mit der

Waffe gegen Schuljungen einſchreiten , hält ein preußiſcher
Gendarm Untet ſeiner Würde , und ſo verjagt er die frechen
Rangen , bis ſie ſich an einer anderen Stelle wieder einfinden .
Sogar die Kinder der Arbeitswilligen werden in der Schule
verhöhnt , weil ihre Väter nicht mitſtreiken . So wühlt der Streik

die Volksſeele auf und vergiftet ſchon das Kindesgemüt .
Aber aüch an heiteren Momenten fehlt es nicht in dieſen

ernſten Tagen . Ein mit reichem Kinderſegen bedachter Pole in

Oberhauſen woöllte nach der Zeche „ Konkordia “ zur Arbeit gehen .
Er hatte jedoch Furcht vor den Streikenden und ſo kam er auf
den Einfall , ſich von ſeiner Frau im Kinderwagen nach der

Arbeitsſtelle befördern zu laſſen . Schnaubend und keuchend
ſchob die Polin die ſchwere Laſt . Jedoch die Streikpoſten ſchöpf⸗
ten Verdacht und entdeckten ihren ungetreuen Kameraden zu⸗

ſammengekauert im — Kinderwagen . Ein homeriſches Geläch⸗
ter erfolgte und betrübt ſchlich ſich der arbeitswillige Pole von

dannen .

An eine Verſtändigung glaubt heute kein Menſch meßr ; der

Kampf wird bis zum bittern Ende ausgefochten werden , und

dem Bergbau und der in Mitleidenſchaft gezogenen Induſtrie
werden Wuünden geſchlagen , die Jahre brauchen , bis ſie wieder

vernarbt ſind . Man ſieht daher den kommenden Tagen mit

Beſorgnis entgegen und hofft in letzter Linie auf das Eingreifen
der Regierung , die auch bereits durch eine Kommiſſion eine ſehr
nachdrückliche und eingehende Prüfung der Beſchwerden der

Bergleute vornimmt .

Deutſcher Reichstag .
( 125 . Sitzung . )

W Berlin , 23 FJanuar .

Staatsſekrotär Graf v. Poſa doſps ky
und Miniſter Möller . Das Haus iſt ſchwach beſetz⸗

Ign der foktgeſetzten Beſprochung der Juterpellatfon

Auer führt Abg . Brojski ( Pole ) aus , die Vorfälle in Peters⸗

burg bewieſen , daß die Arbeiterbewegung nicht mißachtet werden

darf . Umſomehr zu bedauern ſei es , daß die Konſervativen ſich hinter

das Legitimitatsprinzip verſchanzten . Die Arbeitgeber hätten das

Rocht zuerſt gehrochen . Die polniſche Fraltion fühle ſich mit den Ar⸗

beitern ſolidariſch und verlange ein Berggeſetz , das den Arbeitern

ihr Recht gewährleiſte . Einzelne Zechen haben die Arbesterausſchüſſe
anerkannt . Warum ſollten es nicht die Syndikate können ?

Abg . Frhr . Heyl zu Herrusheim (nutl . ) erklärt namens

der großen Mehrheit der Nationalliberalen , daß man geneigt ſei , die

Arbeiterforderungen zu prüfen und die berechtigten durch Geſetz zu
erfüllen . ( Hört , hört ! ) Wir bedauern den Kontraktbruch der Ar⸗

better , wünſchen aber , daß das Wagennullen möglichſt bald abgeſchafft
werde . Wir können auch die übermäßige Ausdehnung der Seilfahrt

nicht billigen . Die Bergarbeiter haben die wärmſte Sympathie des

deutſchen Volkes trotz des Kontraktbruches . Von ihrer Produktion

hängt das Wohlbefinden aller Betriebe und Haushaltungen ab .

Hätten wir Arbeiterkammern , ſo wäre der Streik bermieden worden ,

Wir wollen nicht die Souveränität der Arbeiter und

nicht die der Gefßerkvereine , ſondern die der Geſetzgebung . Bezüglich
der Grubenaufſicht ſollte man den Forderungen der Arbeiter nach⸗

geben . Bedauerlich ſei , daß die Arbeiter ſich nicht an ein Ge⸗

Am Bundesratstiſche

—

ab , ſo müſſe der Reichstag und der Bundesrat gemeinſame Kom⸗

nicht Militär ins Streikgebiet entſandt habe . Die deutſche Arbeiter⸗

ſchaft an der Ruhr hab durch ihr Verhalten das Vertrauen der Ro⸗

gierung gerechtfertigt . Wir wollen eine Reſolution einbringen , wo⸗

nach die Arbeiter und Arbeitgeber des Ruhrgebiels vor die Kommiſ⸗
ſion für Arbeitsſtatiſtik geladen werden ſollen , damik wir über die

dortigen Verhältniſſe unterrichtet werden .

Handelsminiſler Möller erklärt , er müſſe für jetzt von einer

Stellung zu den Vorſchlägen des Vorredners abſehen . Wenn die

Lage wieder ruhig ſei , was er für bald erhoffe , ſo werde man viel

Lehren aus dem ganzen Streik ziehen . 9

Abg . Spahn ( Zentr . ) : Die große Mehrheit des Reichstags
ſtehe auf ſeiten der Arbeiter ; der Bergbauliche Verein ſetze ſich inns
Unrecht , indem er aus fadenſcheinigen Gründen die Vermittlung ab⸗
lehnte . Er verſtehe nicht die abwartende Haltung der preußiſchen
Regierung ; wo es ſich um Fragen von enormer Wichtigkeit handelt
hätte ſie die Pflicht gehabt , ihre ganze Autorität zu gebrauchen , um
den Streik zu beenden . Das Syndikat habe den Arbeiterver⸗

tragilluſoriſch gemacht und die Zechen ſtillgelegt . Es iſt zu
bedauern , daß wir immer noch nicht zur Rechtsfähigkeit der Berufs⸗
bereine gekommen ſind . Das Syndikat hat fraglos den Geſchäfts⸗
gang ſtabiliſiert , aber es hat die Löhne nicht entſprechend der

Steigerung der Einnahmen erhöht . Wenn Stinnes wörtlich zum
Miniſterialkommiſſar geſagt habe , er könne mit ſeinem Kapital
machen , was er wolle , ſo fehle es ihm anſchriſtlichem Sinn . Lehnen
die Grubenbeſitzer weiter die Vermittlungsverſuche der Regierung

( Mittagblatt .

miſſionen einſetzen , um die Verhältniſſe zu ſtudieren und Geſetzvor⸗
ſchläge zu machen . Das Recht der Bergwerkseigentümer beruht auf
einem vom Staate gegebenen Nutzungsrecht ; wird es von ſhnen miß⸗
braucht , ſo kann der Staak es ihnen wieder nehmen . Lebhafler
Verfall . )

Abg . Zimmermann ( Rfp . ) : Die Regierung müſſe endlich
die Schlafmütze der Neutralität vom Kopfe ziehen und dem Kohlen⸗
ſyndilat die Zähne zeigen . Die Miniſter ſollten nicht aus Intereſſen⸗
tenkreiſen des Großkapitals genommen werden ; wenn der goldenen
Internationale nicht Dämme gezogen werden , wird die rote Juter⸗
nationale triumphieren .

Algg. Bömelburg ( Soz . ) : Es ſei gar nicht verwunderlich ,
daß die Ruhrunternehmer jede Vermittlung ablehnen ; ſie haben es

ia von jeher verſucht , ſoziale Maßnahmen zu hintertreiben oder ab⸗

zuſchwächen . Gendarmerie und Poligzei ſollten ſich im Streifgeb !

möglichſt wenig demerkbar machen .
Abg . Heydebrand (konſ . ) : Nach Beſeitigung der formellen

Rechtsverletzung ſeien ſeine Freunde bereit , die Arbeiterforderungen
wohlwollend zu prüfen ; aber ſie ſeien gegen den Abſolutis in us
der Arbeiter . Die Konſervativen ſeien gegen die vorgeſchlagene
parlamentariſche Enguste , da ſie ein Mißtrauen gegen die wohl⸗
wollende preußiſche Regierung ſei . Nicht nur das Kapital , ſondern
auch die Arbeiter haben Pflichten gegenüber der Geſamtheft .

Hierauf vertagt um 594 Uhr das Haus ſich auf morgen , iwo die

Interbellation Büſing betreffend die Verfaſſung in Meck⸗
lenbußg beraten wird . 8 0

* *
* Berlin , 23 . Jan . Die „ Norddeutſche Allg . Zig ! ſchreibt ;

In einem Verichb der „ Kölniſchen Zeitung “ vom 21 . Januar wurde

Kolonialdirektor Stübel verantwortlich gemacht für die Verweige⸗

rung der Indemnität hinſichtlich der 200 000 Mark , die auf
Grund eines mit der Firma Koppel abgeſchloſſenen Vertrages für
die Vorarbeiten der Giſenbahn Windhuk⸗Rehoboth ver⸗

ausgabt ſind . Der Bericht behauptet , der Kolonialdirektor habe in

der Sitzung der Budgetkommiſſion vom 19 . Jarmar die Ver⸗

pflichtung zur vorherigen Vorlegung des Gtatsvoranſchlages für dieſe
Baähn beſtritten . Auf die entgegenkemmenden Erklärungen des

Reichsſchatzſekretärs , der Febler und Verſehen bei der etatsrechtlichenwerbegericht gewandt hätten . Zu loben ſei daß die Regierung

Helmuth von Toyſen .
Roman von Urſula Zöge von Manteuffel .

( Nachdruck verboten . )

( Fortſetzung . )

Endlich erſchien ein Diener und meldete , es ſei ſerviert .

„ Edmund , es iſt ſerviert, “ ſagte Anne Marie , ſich erhebend ,

bbitte , führe Mietze zu Tiſch . “
Er brach mitten im Satz ab und das feindliche Glimmen in den

katten , halbverſchleierten Augen traf ſie .
8

„ Oh , Du ! “ — flüſterte er zornig , „ich wußte wohl , Du würdeſi

tich nicht zu Wort kommen laſſen ! “
Die Anſchuldigung war ſo grotesk , daß alle ſich anſahen und nur

mit Mühe ein Auflachen unterdrücken konnten . Man begab ſich in⸗

SEßsimmer , und hier an der wie immer wohlbeſetzten Tafel war Troß

Zang der artige , aufmerkſame Wirt , als den man ign zu ſehen Ze⸗

wohnt war , und kam mit keinem Wort auf all das zurück , was er

eben in endloſer Rede und mit ſolch einem Aufwand von Dringlich⸗

keit vorgebracht hatte .

Die Baronin hatte ihren Bruder zu ihrer Linken . Sie ſprach

mit ihm über die Hochzeit , die er eben mitgemacht hatte , man ſah , ſie

binein ſagte ſie , den enderen unverſtändlich : „ Ich möchte Dich

ſprechen , ehe Du abreiſeſt .

„ Sehr wohl ! “ verſetzte er .

Nach dem Abendeſſen begaben ſich die Herren ins Billardzimmer ,
die beiden Damen ſetzten ſich wieder im Jagdſgal an den Kaumia

und nahmen ihre Handarbeilen vor . Troß kam mehreremal dazu oder

lehnte an der Türe des Zimmers , in welchem Reanitz und Lohſen

fpielten . Es war für niemand möglich , ein Wort zu ſagen , welches

hicht für ſeine Ohren beſtimmt war . Die wißtrauiſche Wachſamlei

ſeines Weſens wurde ſogar Loyſen auffällig , der zetzt ungeduldig dis

Ende des Spieles herbeiwünſchte . Mit einem Mal ſtand Anne Marie

in der Türe und winkte ihnen .

tat es nur , um irgend eine Unterhaltung aufrecht zu halten . Mitten

„ Kommt ! “ — ſagte ſie faſt atemlos , „ rommt raſch . “ Sie öffnete
eine Seitentür und ging voraus einen Korridor entlang , wobel ſie

ſich mehreremal ümſah , ob auch alle drei folgten . 0

„ Edmund wurde durch den Jäger abgerufen — ein günſtiger

Zufall , um Euch allein zu ſprechen . Kommt ! “ 5
Sie bog in einen zweiten Gang und üffnete eine Türe , durch

welche ſie alle in ein erleuchtetes Boudoir töaten . Es war ihr An⸗

kleidezimmer , ein großer Spiegeltiſch , auf welchem eine Elfenbein⸗

garnitur von Kämmen , Bürſten , Doſen Flacons und Schalen ſtand

und lag , ein Waſchtiſch mit zottigem Eisbärfell davor , Seſſel und

Hocker mit gelbroter , chineſiſcher Seide bezogen , und eine zier⸗

liche Ruhebank vor einem kleinen , mit Meißner Figuren dekorier⸗
ten Kamin machten dies Gemach ſehr lauſchig .

Die Herrin desſelben ſchob ihren Begleitern einladend einige

Seſſel zu , ſie ſelbſt ſtand , einen Arm auf den Kaminſims geſtützt ,

das feine blaſſe Geſicht faſt gedankenvoll . Wie ein Bild ſah ſie

aus in ihrem langen , kupferfarbenen Phantaſiekleid .

„ Entſchuldiget , daß ich Euch hierher führte , aber hier wird

er uns nicht vermuten und ich muß mit Euch ſprechen . Troß wwill
ſich bon mir ſcheiden laſſen , er will es erzwingen und ich will

nicht . “

Recknitz wurde zornesrot , Lohſen , dem dies nicht unvorbe⸗

reitet kam , ſagte nur : „ So ſagteſt Du mir ſchon einmal . “

„ Hör ' mal Annchen, “ ſagte Recknitz väterlich , „ rechne auf

meinen Beiſtand . “
Marie Anne ſchluchzte :
„ Wie ſchrecklich ! Du tuſt mir furchtbar leid — wie hat er

ſich überhaupt verändert ! Ich erkenne ihn nicht wiedn

aber er hatte wohl — heute beim Diner — zu viel getrunken

„ Natürlich , brummte Recknitz , „ laſſen wir das . Morgen
wird er wieder in Ordnung ſein . Aber nun ſoll Annchen weiter

reden . “
Weshalb er ſich ſcheiden laſſen will , werdet Ihr erraten . Er

hat den wahnſinnigen Gedanken , jene berüchtigte Perſon zu heiraten .
Er will Skandal auf Skandal häufen . Ich aber habe eine unüber⸗

windliche Abneigung vor jedem dokumentierten Familienffandal ,

Ueberlaſſen wir jene Senſationsgeſchichten doch dem internationalen

Talmiadel . Von der vornehmen Frau ſpricht man nicht . Gitie

geſchiedene Frau fällt entweder der Verleumdung oder dem Mitleid
anheim . Ich weiß nicht , was ärger iſt . Ich habe Edmunds Freiheit
nie beſchränkt — aber ſcheiden laſſe ich mich nicht . Und nun komme
ich zu dem , was ich Euch ſagen wollte und worin ich Eures Rates
und Eurer Hilfe bedarf . Ich halte dieſe ganze Scheidungsidee bei

Edmund nicht für das Endreſultat langer Herzenskämpfe , ſondern
für ein Krankheitsſymptom . Ich halte ihn für geiſteskran ,

„ Anne ! “ — ſchrie die Recknitz auf und wollte der Schweſter um

den Hals fallen — „ arme Anne ! “

„ Bitte — jetzt keine Rührungen . Wir haben wirklich nicht Zeit

dafür, “ wehrte dieſe kühl . „ Das , was Dir neu und furchtbar er⸗

ſcheint , iſt ein Geſpenſt , au welches ich mich durch täglichen Verkehr

gewöhnt habe . Ich ſprach Dir ſchon im Frühling davon , Helmuth

Dier fuhr leicht zuſammen und nickte nur . Seine Gedanken
ſwären noch ganz mit dem Vorhergeſagten beſchäftigt . Er wußte

jetzt , daß er durch das , was er zu tun gewillt war , dieſe Schweſter

für immer verlieren würde , und das war ihm ſehr bitter .

„ Seit Jahr und Tag wird der Wechſel ſeiner Stimmungen auf⸗

fällig, “ fuhr Anne Marie fort , „ Ihr dachtet heute , er hätte etwas

zu ſtark diniert . Es war nicht der Fall . Ihr habt nicht acht gege
Er hat nur einige Gläſer Rheinwein getrunken . Ich gebe zu ,
er nicht immer ſo erregt und wechſelnd ſpricht wie heute

einigen Tagen beſchäftigt ihn die Jagd auf amerikaniſche Hirſche ,
die er der Wendtleben geben will , fehr ſtark , Ihr wißt , daß wir
gar keine ſolche Hirſche in den Wäldern von Dobrau haben . Jener

Herzog , bei welchem wir im Sommer zum Beſuch waren , hatte ein

Nudel Wapiti in ſeinem Wildpark , und jene ſchöne Halbwilde ſcho
einen davon , allen Jagdgeſetzen zum Trotz und zum größten Verdru

des Hergogs . Seitdem lebt in Edmunds Phanitaſie die Anlag
ähnlichen Wildparkes in Dobrau , und dieſe Phantaſie iſt

f

kexeits zur Wirklichkeit geworden . “ ͤ

Recknitz rieb ſich in großer Beſtürzung die Stirfn
„ Das ahnte ich ja nicht — mein Himmel ! Was

en
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Fean Depuy — Ackerbau und Ruau — Handel . Der Miniſter

Schloßkirche teil . Abends 6 Uhr ſahen die Höchſten Herrſchaften bei
der Kronprinzeſſin Viktoria Frau Coſima Wagner zur Verabſchtedung
bvor deren Abreiſe . Geſtern vormittag 11 Uhr nahm der Großſherzog
der Vortrag des Miniſters Dr . Freiherrn b. Duſch entgegen . Miltags

halb 1 Uhr trafen zum Beſuch bei den Höchſten Herrſchaften Primz
Johann Georg von Sachſen und Herzog Albrecht von Württemberg

lalle .

vechtigt , hinter dem Rücken meines Mannes einen Arzt gleichſam

als erſtklaſſige Mede⸗Neuheit hin . “

ladenen ſchon bereit — aber der Tag der Jagd hängt vom Kommen
der Wendtleben ab . “

Stellung , was Recknitz veranlaßte , aufzuſt ripgen und ſeine Hünen⸗
geſtalt ſchützend vor die Frauen zu ſtellen . Die matten Augen fun⸗
kelten ihn feindlich an .

gegen mich ſchmieden würdet , das zonnte ich mit denken — ihr —
ihr ' er ſchnappte nach Luft — „ich weiß alles ! Im Grog war Gift

2 . Seire .
General⸗Anzeiger . Mannheim , 24 . Januar .

Behandlung zugegeben habe , ſeien die Parteien zur Bewilligung des
Poſtens geneigt geweſen , bis der Kolonialdirektor wiederholte , daß
er nach ſeiner Anſicht in jeder Beziehung im Recht geweſen ſei . Dem⸗
gegenüber ſtellen wir aufgrund des Protokolis der betreffenden
Sitzung feſt : Zunächſt gab der Reichsſchatzſekretär die Erklärung
über die etatsrechtliche Seite der Frage ab . Er gab dabet zu, daß
bei der formellen Behandlung Fehler unterlau fen ſein
Tönnten , bat die Kommiſſion , nachdem um Indemneät nachgeſucht ſei
ſich über die verfaſſungsmäßigen Bedenlen himregzuſetzen und die
Entſcheidung lediglich nach ſonſtigen Geſichtspunkten zu treffen . Im
weiteren Verlaufe der Sitzung legte der Kolomaldirektor als Ver⸗
treter des Sachreſſorts auf ausdrückliche Aufforderung aus der Mitte
der Kommiſſion nochmals die ſachlichen Gründe dar , die rückſichtlich
der bei der milttäriſchen Lage zurzeit zu trefferden Entſchließung
nach ſeinem pflichtgemäßen Ermeſſen die umgehende Inangriffnahme
der Vorarbeiten für die Bahn als dringlich hätten erſcheinen laſſen .
Was die formelle Seite anlangt , ſo hat der Kolonialdirektor , um
jeder mißverſtändlichen Auffaſſung entgegenzutrete . ausdrücklich ſich
den vom Reichsſchatzſekretär gemachten Ausführungen angeſchloſſen .

Deutsckes Reich .
* Berlin , 28 . Jan . ( Das preußiſche Abgeord⸗

netenhaus ) nahm heute die Hibernia⸗Vorlage auch
in dritter Leſung an und ſetzte dann die 2. Etatsberatung beim
Landwirtſchafts⸗Etat fort . Die Einnahmen wurden bewilligt .
Bei den Ausgaben ( Titel Miniſter ) wurde die Weiterberatung
auf morgen vertagt .

— ( Aus dem Wahlkreiſe Calbe Aſchersleben )
wird gemeldet , daß die Vertreter des Bundes der Landbpirte , der
Handwerker , der Mittelſtandsvereinigung und auch der Zentrums⸗
partei ſich einmütig entſchloſſen hätten , einen Sieg der So 8 i a l⸗
demokratie mit allen Kräften zu verhindern und dem⸗
gemäß in der Stichwahl für den nationalliberaten Kandidaten
Placke einzutreten .

* Gytha , 28 . Jan . ( Der Ausſchuß des Gothaiſchen
Sandtags ) trat heute zur Beratung einer Vorlage über die
Domänenangelegenheit zuſammen .

Kiel , 28 . Jan . ( Der Aufſtand in Deutſch⸗Süd⸗
weſt⸗Afrika . ) Wie die „ Neueſten Nachrichten “ melden , iſt die
Zurückziehung des Marine⸗Expeditionskorps des
„ Habicht “ aus Südweſt⸗Afrika , nachdem Ablöſung durch die
Schutztruppe geſtellt wurde , in Ausſicht genommen . Der Abtrans⸗
port wird in zwei Abteilungen am 5. und 20 . März ds . Is . von
Swakopmumd erfolgen .

ANusland .
Ruffland . ( Der Oberprokurator des Heiligen

Shnods Pobje Donosze w) iſt gefährlich erkrankt .
„ Frankreich . ( Die Beerdigung der Louiſe Michel )

ſand Sonntag unter ungeheurer Beteiligung ſtatt . Man ſchätzt die
Zahl der Teilnehmer auf 20 000 . Am Grabe hielt Caſpar Girault
eine Gedächtnisrede . Nach ſeinen Worten wurden die roten Fahnen ge⸗
ſchwungen und „ Hoct die Commune , hoch die Anarchie “ gerufen .

— ( Das neue Kabinett . ) Die Dekrete , die die Ernennung
der Miniſter bekannt geben , werden Mittwoch veröffentlicht . Die Liſte
weicht von der bereits gemeldeten in einigen Portefeuilles ab . Die
nunmehr richtige lautet : Rouvier — Präſidium und Finanzen ,
Deleaſſé — Aeußeres , Poincarré — Juſtig , EStienne —
Inneres , Bienvenu Martin — Unterricht und Kultus , Too m⸗
ſon — Marine , Lerteaux — Krieg , Dubief — Kolorien ,

fün öffentliche Arbeiten iſt noch nicht beſtinmmt . — Bezüglich des Ern⸗
bommenſteuergeſetzentwurfes wird das Kabinett alles tun , um
die Reform vor Schluß der gegenwärtigen Legislaturperiode durchzu⸗
führen , Ueber den Geſetzentwurf betr . die g weijährige
Dienſtzeit wird das Kabinett ebenfalls noch in dieſer Seſſion eine
endgiltige Entſcheidung herbeiführen .

Aus Stadt und TLand.
Maunheim , 24 . Januar 1905

Vom Hofe . Am Sonntag früh 9 Uhr trafen in Kurlsruhe
die Großhergogin und der Erbgroßherzog wieder ein . Um 10 Uhr
nahmen die Großherzogin , die Kronprinzeſſin Viktoria , der Erb⸗
großherzog und die Erbgroßherzogin an dem Gottesdienſt in der

aus Stuttgart ein . Der Erbgroßherzog empfing den Beſuch am Bahn⸗
hof . Die Prinzen nahmen an der Frühſtückstafel teil , zu welcher auch
die Erbgroßherzoglichen Herrſchaften kamen . Die Großherzogin ge⸗
leitete den Prinzen Johann Georg von Sachſen auf ſeinen Wunſch
zu Galeriedirektor Profeſſor Dr . Thoma und zum Beſuch der Kunſt⸗

Herzog Albrecht von Württemberg beſuchte den kommandieren⸗

den General der Infanterie von Bock und Polach und machte noch
andere Beſuche . Nach 6 Uhr traten die Gäſte die Heimreiſe nach
Stuttgart an . Der Großherzog hörte am Abend noch die Vor⸗
träge des Geheimerats Dr . Freiherrn v. Babo und des Legations⸗
rats Dr . Seyb .

Die Großbherzogin und der Vadiſche Frauenverein . Zum
Neujahrsfeſte hat das Zentralkomitee des Badi ſchen Frauen⸗
hereins der Großherzogin die Glückwünſche des Vereins
dargebracht und darauf folgendes Handſchreiben erhalten : „ Die erſten
Täge eines neubeginnenden Jahres gewähren mir ſtets den Vorzug ,
mich mit aufrichtigem Dank an Sie alle zu wenden . Denn noch bei
kleiner Jahreswende haben mir die Glückwünſche des Badiſchen
Frauenvereins jemals gefehlt , mit der mir durch ſie gebrachten
Freude , mit der ſich bei mir im Laufe der Zeiten nur immer ſtei⸗
gernden Empfindung der Dankbarkeit . Das Ueberſchreiten der
Jahresſchwelle erinnert an die Vergänglichkeit des Zeitlichen und
boſiätigt im Gegenſatze hierzu die Gewißheit des Bleibenden ,
Dauernden ; zu dieſen Letzteren rechne ich die leitenden
Grundſätze und inneren Beweggründe , aus welchen
unſere gemeinſame Arbeit immer neue Kraft ſchöpft und jene Aus⸗
dauer und Treue gewinnt , in welcher ſie ſich bisher unentwegt und
unermüdet bewährt hat . Die feſte Gewißheit , daß wir uns hierin
alle gegenſeitig verſtehen , bezeichnet auch für dieſesmal den Schluß
des alten und den Beginn des neuen Jahres . Hat Ihre warme
Teilnahme an dem ſchmerzlichen Verluſt , den wir zuletzt noch erlilten
haäben , und Ihr Rückblick auf manche andere im Laufe des Jahres
entſtandene und mich nahe berührende Lücke Nar bei der Empfindung ,
daß die Kreiſe der Zeit⸗ und Altersgenoſſen immer lichter werden ,
ſehr wohlgetan , ſo ſoll durch das Erlebte in meinem Herzen nur
immer wieder jenes Streben durch Gottes Gnade vertieft werden ,
ſo Jange mit Ihnen allen gemeinſam weiter zu arbeiten , wie es Ihm
gefällt . So ſei denn mein herzlicher Dank für Ihre Segenswünſche
zugleich der Ausdruck aller jener warm empfundenen Wünſche , die
ic Ihnen ſo gern bei dieſem Anlaß in altem Vertrauen und alter
Anhänglichkeit ausſpreche . Gott ſegne unſern Jerein in ſeinem immer
größeren Wachstum zu Seiner Ehre und in Seinem Dienſt ! Luiſe ,
Großherzogin von Baden , Prinzeſſin von Preußen . “

» Fernſprechnotiz . Nach einer Mitteilung der Kaiſerl . Oberpoſt⸗
direktion an die Handelskammer iſt der beſchränkte Sprechverkehr
ztriſchen Weinheim einerſeits und Nordhauſen nebſt Um⸗
gebung und Saarlouis nebſt Umgebung andererſeits bei einer
Sprechgebühr von M. 1 vom 25 . Januar ab zugelaſſen ; ferner der
unbeſchränkte Sprechverkehr zwiſchen Mannheim einerſeits und
Praunheim , Kreis Hanau , bei einer Sprechgebühr von 50 Pfg .
und vom 25 . Januar ab Schömberg ( O .A. Freudenſtadt )
andererſeus bei einer Sprechgebühr von M. 1. — Wie die Kaiſer⸗
liche Oberpoſtdirektion ferner der Handelskammer mitteilt , wurde
auf deren Anregung der Sprechvberkehr zwiſchen Hocken heim
und Bergzabern nebſt Umgebung bei einer Sprechgebühr von
50 Pfg . zugelaſſen .

* Verbeſſerung des Poſtzollverfahrens in Mannheim . Zur
Zeit muß ſein Einverſtändnis ein für alle mal erklären , wer die Ver⸗
zollung ankommender Pakete durch Poſtbeamte vorgenommen wiſſen
will . An anderen Orten dagegen , ſo in Berlin und Köln , aber auch
in den Mannheimer Vororten Neckarau , Waldhof und Käferthal wird
eine Erklärung darüber von Fall zu Fall bei der Beſtellung der
Begleitadreſſe eingeholt . Da die Handelskammer ein ähnliches
fakultatives Verfahren auch im Intereſſe des Mannheimer Publikums
für wünſchenswert hielt , regte ſie deſſen Einführung bei der Kaiſerl .
Oberpoſtdirektion Karlsruhe an . Nach eingehender Prüfung der
Verhältniſſe hat die Oberpoſtdirektion dem Wunſche der Handels⸗
kammer entſprechend in anerkennenswerter Weiſe verfügt , daß vom
1. März ab verſuchsweiſe in Mannheim allgemein das Verfahren
eingeführt werde , daß beim Eingang von Paketſendungen vom Aus⸗
land beim Empfänger angefragt wird , obſer die
Verzollung ſelbſt vornehmen oder die Poſt hier⸗
mit beauftragen will . Bei Perſonen , welche ein für alle⸗
mal die Poſtbehörde zur Verzollung der für ſie eingehenden Zoll⸗
ſendungen bevollmächtigt haben , unterbleibt die Anfrage . Bei Be⸗
ſtellung der Paketadreſſe wird dieſer ein gedruckter Zettel angeklebt ,
nach welchem der Empfänger für den Fall , daß die Verzollung durch
die Poſt erfolgen ſoll , zur Vollziehung und koſtenloſen Uebermitte⸗
lung einer Erklärung zum Poſtamt 1 ( Stadtquadrat O 2) veran⸗
laßt wird . Auch die Höhe der zur Erhebung kommenden Gebühr iſt
auf dem Zettel angegeben ; ſie beträgt 20 Pfg . für jedes Paket . Bei
Paketen bis zum Gewicht von 5 Kilo iſt hierin auch das Paketbeſtell⸗
geld mit inbegriffen ; für die übrigen Paketſendungen wird die ge⸗
wöhnliche Beſtellgebühr neben der Verzollungsgebühr erhoben . Von
dieſen Sätzen abzuweichen , iſt die Oberpoſtdirektion nicht befugt .
Die gleichfalls zur Erwägung geſtellte Verlegung der beim
Poſtamt 1 befindlichen Verzollungsſtelle zum Poſtamte 2
( Kaiſerring ) , von welchem eaus die Poſtbeſtellung beſorgt wird , iſt

zur Zeit , nach Mitteilung den Oberpoſtdirektion an die Handels⸗
kammer ſchon wegen der Raumfrage nicht angängig . Eine Ver⸗
zögerung in der Zuſtellung der Pakete iſt wegen der räumlichen
Trennung der Zollſtelle vom Poſtamt 2 nicht zu befürchten . Durch
geeignete Verbindungen wird Vorkehrung getroffen , daß Verzöge⸗
rungen vermieden werden . Ob das Verfahren ſich bewährt und
dauernd beizubehalten iſt , wird feſtgeſtellt werden . Im Intereſſe
des Mannheimer Publikums liegt es , von dieſer Einrichtung , die
es in bielen Fällen unnötig machen wird , dem oft langwierigen Akt
der Versollung beizuwohnen , in möglichſt großem Umfange Gebrauch
zu machen .

„ Faßs iſe kas
ich Luß ſccsen dofl: Iß lühlte mich nich be⸗

als Spion anzuſtellen , das widerſtrebt nir . Ich konnte mich ja auch
täuſchen . Bisher habe ich nicht bemerkt , daß jemand an ſeinem
Weſen Anſtoß genommen hätte . Freilich in den Kreiſen ſeiner ſpe⸗
giellen Freunde nimmt man alles , was e ſagt und tut , blindlings

„ Du mußt einen Arzt befragen, “ ſagte Recknitz entſchieben .
„ Aber wie ? Er müßte Troß doch ſeben und öcobachten . Dieſer

aber iſt ſehr mißtrauiſch , — dies Mißtrauen iſt mir an ihm ebenſo
fremd mie ſein Munſch , jene Perſon zu heiraten . “

„ Könnte der Arzt nich zur Jagd geladen weden ? “ frug Reck⸗
Mitz , „ich bin erbötig , ihn als einen Bekannten von mir vorzuſtellen . “

„ Das ließe ſich vielleicht arrangieren — nur müßte die Ein⸗
ladung daunn von Edmund ſelbſt ausgeben . Er bat die Liſte der Ge⸗

„ Das iſt unerhört ! “ — fuhr Marie Anne auf , „hier ! In
Deinem Hauſe —“

„ Wir müſſen es als günſtige Fügung enſehen , meine Liebe , denn
durch ſie wird Edmunds Aufmerkſamkeit derat in Anſpruch genom⸗
men ſein , daß es dem Arzt ſehr erleichtert wird , ihn zu beobachten
was iſt das ? Wer kommte ! “

Lautlos wurde die Türe geöffnet und Beron Troß trat auf die
Schwelle . Man könnte ſagen , er ſchlich ſich heran , denn ſein Ober⸗
körper war vorgeneigt , etwas Lauerndes , Sprurgbereites lag in ſeiner

„ Aha ! Erwiſcht , meine Herrſchakten — in flagranti ertapbt .
Das habe ich gut gemacht , wie ? — Denn daß ihr hier ein Komplott

— Gift ! “
„ Edmund ! “ — rief ſeine Frau befehlend , „beherrſche Dich . “

artikulierten Schrei , der in ſeiner gellenden Schärfe faſt tieriſch
klang , vorwärts , gerade auf Recknitz zu , welcher , auf diefen Angriff
orbereitet , meinte , es werde ſeinen Rieſenkräften ein kleines ſein ,
mit dem ſchwächlichen , entnervten Manne fertig zu werden . Aber
er täuſchte ſich . Mit jeder Sekunde ſchienen die Kräfte des Angreifers
zu wachſen , bis ſie ans Uebernatürliche grenzten . Es war ein ver⸗
zweifeltes Ringen , dem die Frauen ſchreckensſtarr zuſahen und deſſen
Ausgang zweifelhaft geweſen wäre , wenn nicht Loyſen dem Schwager
en Hilfe gekommen wäre . Aber auch mit vereinten Kräften gelang
es ihnen nur ſchtwer , den jetzt wutſchäumenden Tobſüchtigen zu über⸗
wältigen und in ſein Zimmer zu bringen . Hier wich die über⸗
menſchliche Aufregung bald der äußeren Erſchöpfung , er wurde zu
Bett gebracht und fiel in totenähnlichen Schlaf . Recknitz und der
Kammerdiener blieben bei ihm , Lohſen ging die Schweſtern ſuchen
und ſich anzubieten , den Arzt in Klippingen zu holen . Aber Anne
Marie welche keinen Augenblick die Selbſtbeherrſchung verlor , hatte
ſchon alle Vorkehrungen getroffen und den Jagdwagen nach Klip⸗
pingen entſandt . Dem dort wohnhaften Arzte hatte ſie es anheim⸗
ſtellen laſſen , wen er ſonſt noch telegraphiſch zu Rate ziehen wollte
So blieb für Lohſon nichts zu tun , wie den Schweſtern Gefellſchaft
zu leiſten , welche die Nacht wachend am Kaminfeuer im Saal ver⸗
bringen wollten , um abzuwarten , wie ſich der Zuſtand des Krunken
geſtalten werde . Sie hatten beide warme Morgenkleider angelegt
und ſaßen in den Schaukelſtühlen . Er mußte ſich zwiſchen ſie ſetzen .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuflleton.
Eheſchen und Kleiderrechnung . Eine ſchickſalsſchwere Frage

krängt ſich immer häufiger nicht nur auf die Lippen von Müttern
heiratsfähiger Töchter , ſondern wird auch von ernſthaften Beobach⸗
tern des ſozialen Lebens verhandelt : Warum nimmit die Zahl der
Eheſchließungen von Jahr zu Jahr ab ? EinGeiſtlicher in den Ver⸗

einigten Staaten hat jüngſt eine Antwort auf dieſe Frage und eine
Erklärung für dies Phänomen gegeben , dem gar mancher Ehemann
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Aber er hörte ſie gar nicht , ſondern ſtürzte ſich mit eꝛnem un⸗ aus mitfühlender Bruſt

* In Bezug auf die Neckar⸗Nachenüberfahrt am Wagendepot d
ſtädt . Straßenbahn geht uns folgende höchſt erfreuliche Mitteflung zu :
Jnfolge des rapiden Wachstums der öſtlichen Stadterweiterung und
der ſich ſtets ſteigernden Zunahme unſerer Schwetzingervorſtadt , des
Lindenhofs und des Stadtteils Wohlgelegen an Seelenzahl konnte
die über den Neckar führende Nachenüberfahrt am Straßenbahndepot
nicht mehr als zeitgemäß betrachtet werden , und der Ueberfahrtspreis
von 5 Pfg . pro Perſon mußte angeſichts der Tatſache , daß unterhalh

Feudenheimer Fähre
der Friedrichsbrücke nur 1 Pfg . und bei der
3 Pfg . bezahlt werden , abſchreckend und v örend wi Den
nationalliberalen Bezirksverein der öſtlich Stadterweiterung , der8 85
bef ſeinen Verſammlungen ſtets die Oſtſtadt betr . Fragen auch in den
Kreis ſeiner Erörterungen zieht , beſchäftigte der erwähnte Mißſtand
ſchon wiederholt und er mußte ſich die Frage vorlegen : „ Wie kann
eine zweckdienliche Aenderung herbeigeführt werden , ohne daß dem
derzeitigen Pächter der Nachenüberfahrt ein pekuniärer Nachtefl ent⸗
ſteht ?“ Herr Hauptlehrer Pritzius wurde mit der Löſung der Frage
und Erledigung der Angelegenheit betraut . Und ſo hat denn , nach
wiederholten Vorſtellungen bei dem Großh . Bezirksamt und der
Großh . Flußbauinſpektion , erſteres , im Einverſtändnis mit dem Päch⸗
tet , Herrn Schäfer , verfügt , daß der Ueberfahrtspreis von
5 Pfg . auf 8 Pfg . ermäßigt werde . Man ließ ſich dabei , und
zwar mit vollem Recht , von dem Gedanken leiten , daß durch die
Herabſetzung der Fahrtaxe auf 3 Pfg . eine erhöhte Frequenz ſicher
eintreten wird . Wir erſuchen nun das Publikum der betr . Stadtteile ,
in deren Intereſſe die Bemühungen ſtattfanden , ſowie alle Perſonen ,
die in Ausübung ihres Berufs , amtlich , dienſtlich oder geſchäftlich von
der Oſtſtadt und deren angrenzenden Vorſtädten nach den rechts vom
Neckar liegenden Stadtteilen ſich verfügen müſſen , auch jetzt die billige
Verkehrseinrichtung zu benützen ; denn die Nachenüberfahrtsſtelle am
Wagendepot der elektriſchen Straßenbahn iſt und bleibt die kürzeſte,
bequemſte und billigſte Verbindung dieſer Stadtteile mit dem Fried⸗
hof und Friedhofpark den Kaſernen , langen Röttern , den Brauexeien
und dem Stadtteil Wohlgelegen , wie auch umgekehrt dieſer mit der
Stadt . Ganz beſonders haben wir auch die vielen Schüler der Volks⸗
und Mittelſchulen im Auge , die ſich täglich mehrmals nach den Schul⸗
häuſern diesſeits des Neckars verfügen müſſen und nun nicht mehr
nötig haben , den weiten Umweg über die Friedrichsbrücke zu machen.

Die zukünftige Ausbildung der deutſchen Krankenpflegermnen .
Einer der intereſſanteſten Vorträge des internationalen Frauenkon⸗
greſſes war der obengenannte , in dem Schweſter Agnes Karll⸗
Verlin klarlegte , wie dem unentbehrlichen Beruf der Krankenpfle⸗
gerinnen neue Hilfskräfte zugeführt werden könnten . Schweſter Agues
Karll ſteht an der Spitze der Berufsorganiſation der Krankenpflegerin⸗
nen Deutſchlands und beherrſcht ihr Thema vollſtändig . Der Man n⸗
heimer Vereinsverband hat es unternommen , Sehweſter
Karll zu veranlaſſen , auch hier einen Vortrag über das Weſen der
Krankenpflege zu halten . Jede von uns hat ſchon Gelegenheit gehabt ,
eine Krankenſchweſter zu benötigen und hat wohl dadurch Einblick ge⸗
wonnen in die Lebensbedingungen der Pflegerinnen . Auch dieſer
Stand iſt reformbedürftig und es wird die Aufgabe der Sehpeſter
Karll ſein , die neuen Wege , die man auf dieſem Gebiet beſchreiten
muß , zu weiſen . Der Vortrag findet kommenden Samstag , den 28.
dſs . , nachmittags 4 Uhr in der Auguſt Lamey⸗Loge , C 4, 12 , ſtatt . Das
Eintrittsgeld beträgt 50 Pfg . und hat Jedermann Zutritt . Gelegenheit
zur Diskuſſion wird gegeben .

* Vom Ortskartell der chriſtlichen Gewerkſchaften werden wir
um Aufnahme folgender Zeilen erſucht : Achtung ! Chriſtlich und
national geſinnte Arbeiter und Bürger ! Das Ortskarkell der
ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften hat ein Flugblatt herausgegeben ,
worin es auffordert , Beiträge für die ſtreikenden Bergarbeiter
nur in Liſten zu zeichnen mit dem Stempel des ſozialdemokratiſchen
Ortskartells . Wir fordern alle chriſtlich und national gefinnten
Arbeiter und Bürger auf , nur auf Liſten des chriſtl . Bergarbeiter⸗
verbandes zu zeichnen .

Verein für Volksbildung . Mit Rückſicht auf die lebhafte
Nachfrage nach Eintrittskarten und behufs Ermöglichung großer
elektriſcher Experimente werden die Vorträge de Herrn Dixrektor
Wittſack über Elektrizität in den Bernhardushof verlegt . ( Siehe
Inſerat . ) Karten ſind im Statiſtiſchen Amt erhältlich . 975* Mannheimer Dieſterweg⸗Verein . Morgen Mittwoch , den 25 .
Januar , abends 8½ Uhr , hält Herr Hauptlehrer Lacroſg den
3 Vortrag über Friedrich Hebbel . Der Vortrag hat Hebbels
Werke zum Gegenſtand . Hebbels Gedichte haben immer ihre Wür⸗
digung gefunden ; ſeine Dramen erhalten nach langer Zeit arſt jetzt
wieder Eingang auf den Bühnen . Jedermann hat freien Zutritt .
Aula der Friedrichſchule . 5

Juüdiſcher Vortrags⸗Verband . Wir machen die intereſſierten
Kreiſe auf das dieswöchentliche Thema aufmerkſam . Es ſpricht heute
Dienstag ½9 Uhr in der Auguſt Lamey⸗Loge , C 4, 12 , Herr Dr⸗
Poritzky⸗Berlin über „ Joſef Ifraels “ . Es war ſchon lange
ein oft geäußerter Wunſch , dieſen großen modernen und modern⸗
jüdiſchen Maler eingehender kennen zu lernen , ſodaß es ſicher mit
Freude begrüßt wird , daß es dem Vorſtande des Vereins für jüdiſche
Geſchichte und Literatur gelungen iſt , für dieſes Thema den geſchätzten
Redner zu gewinnen . Wie üblich , wird ſich an den Vortrag eine freie
Ausſprache anſchließen . ( Siehe Annonce . )

Der ruſſiſch⸗japaniſche Krieg in 100 Projektionsbildern , ein
Unternehmen von aktuellem Intereſſe , wird hier heute Dienstag abend
im Kaſinoſaale vorgeführt werden . Die inſtruktiven Bilder werden
bon einer fortlaufenden Reihe orientierender Angaben begleitet , ſo
daß man über jede Einzelheit aus dieſem Kriege unterrichtet wird

zuſtimmen wird . Er meint , das Schreck⸗
geſpenſt , das die jungen Männer vor der Ehe zurückſchaudern laſſe
dies ſeien die hohen Schneiderrechnungen , die ſie in der Ehe be⸗
zahlen müßten . Aber ſo fragt man , warum wagten denn unſere
Väter dieſen Zerſtörern des häuslichen Glücks zu trotzen und trotz
der Schneiderrechnungen eine Frau zu nehmen ? Vor dreißig
Jahren konnte man das noch wagen , denn da war das Luxusbedürfnis
der Frauen noch nicht ſo hoch geſtiegen wie heute . Wenn wir uns
das junge Mädchen von 1875 vorſtellen und es mit der jungen
Dame von 1905 vergleichen , ſo kann man ſich größere Kontraſte kaum
denken ; 1875 war die Nähmaſchine die treue Freundin der Haus⸗
tochter , bei ihr verbrachte ſie viele Stunden des Tages und erholte
ſich nur , indem ſie am Flügel ein paar rührſelige Liedchen ſang .
Studieren , ja auch das Betreiben von Sport waren exotiſche und
ungewöhnliche Beſchäftigungen , und kamen höchſtens in Romanen vor
oder wurden von wenigen langfam erkämpft , die damit zugleich auf
die dem Mädchen vorgeſchriebene Laufbhahn vom Elternhaus in die
Ehe verzichteten . Es herrſchte noch die Anſchauung der Mutter , die
einſt ſich die Wäſche ihrer Ausſtattung auch mit eigenen Fingern
genäht hatte , und fabrikmäßig hergeſtellte Wäſche war ſtreng verpönt .
Man ſetzte ſeine Ehre darein , jeden Stich an der Wäſche ſelbſt genäht
zu haben und in vielen langen Stunden nähte die Jungfrau all ihre
unſchuldigen Träume , ihre Hoffnungen und Wünſche mit hinein in
die Wäſche , die nun ihr Stolz war und in dem Wäſcheſchrank para⸗
dierte , dem Trfumph der Hausfrau , ihrem liebſten Anblick . So
treffen wir die Sabine in Freytags „ Soll und Haben “ beim Ordnen
ihrer Wäſche . Heute zerſtechen ſich die jungen Mädchen kaum noch
ihre Finger , wenn ſie an der Ausſtattung nähen . Sie erhalten das
alles im Geſchäft bequemer und beſſer . Die moderne Frau hat aus
dem eng umhegten Bezirk ihres Heims ſich auf den offenen Markt
des Lebens gewagt . Ihr ganzes Weſen iſt ein anderes geworden ;
ſolbſtändiger iſt ſie , kühner , klüger . Sie erwirbt ſelbſt , ſie ſchofft
materielle und ideale Werte . Wie alle Verhältniſſe früher in ein⸗
facheren und ſchlichteren Formen ſich geſtalteten , ſo waren auch die
Vergnügungen , die die Mukter unſerer jungen Mädchen beſuchlen ,

gemütlicher, weniger auf den äußeren Prunk berechnet . Damaßt
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eranſtalter iſt der durch frühere Vorträge hier bekannte Schrift⸗
＋5 ſteller Neumann⸗b . Schönfeld . Das bereits für alle Groß⸗

id kädte verpflichtete Unternehmen , das zuletzt in Freiburg mit großem
deß Erfolge wiederholt gezeigt worden , dürfte auch hier ein zahlreiches
nte

Publikum anlocken . Die Zeitungen ſprechen ſich ſehr vorteilhaft über

bot dieſe Vorführungen aus , ſie ſeien ſehr belehrend und intereſſant , nie⸗
5 mand werde den Beſuch dieſer verdienſtlichen Veranſtaltungen zu be⸗

15 reuen haben . Der Vortrag beginnt 8¼½ Uhr .

5 * Konzerte des Tyroler Sänger⸗ und Schuhplattler⸗Enſembles
75 „Alpenblume “. Man ſchreibt uns : Heute Dienstag findet im

185 Wörſenreſtaurant E 4, 18 ein Gaſtſpiel des von höchſten Herrſchaften

105 ausgezeichneten und prämiierten Tyroler Sänger⸗ und Schuhplattler⸗
1 Enſembles „ Alpenblum e“ unter Mitwirkung der Jodlerkönigin
9150 Lini vom Heede! ſtatt . Dieſe Geſellſchaft , welche bisher in allen

19 großen Städten die größten Erfolge aufzuweiſen hatte, wird auch

90 Hier ihre Zugkraft ausüben und können wir einen Beſuch nur beſtens

ich empfehlen. Die Kongerte dieſer aufs günſtigſte rezenſierten Geſell⸗

55 7 ſchaft ſetzen ſich Mittwoch und Donnerstag im Reſtaurant „ Rats⸗

92 keller “, am Freitag im Reſtaurant „ Löwenkeller “ , ſowie am Sams⸗

zag , Sonntag und Montag wieder im Reſtaurant „ Börſe “ fort .
* Den Auslieferungsvertrag mit Belgien zog die Buchhalterinnd

hie Joſefine Fritz zur Rechtfertigung ihrer Repiſion hinzu , die ſie gegen

ſer das Urteil des Landgerichts Mannheim vom 6. Dezember v. Is .

le, einlegte . Sie war durch das Urteil wegen Diebſtahls , Urkunden⸗

n, fälſchung und Letrug verurteilt worden . Ihre Reviſion gründete ſich

on auf die eine prozeſſuale Beſchwerde , ſie ſei in unzuläſſiger Weiſe be⸗

m ſtraft worden wegen ſolcher Straftaten , wegen der ſie aus Belgien

ge bar nicht ausgeliefert worden ſei . Ausweislich der bedenkenfreien

m Feſtſtellung des erſten Richters iſt jedoch ihre Auslieferung aus Bel⸗

e , gien vorbehaltlos erfolgt , ſo daß ſie wegen jeder Straftat verfolgt
2 ſperden konnte . Sie iſt deshalb auch wegen Urkundenfälſchung , Be⸗

. trug und Diebſtahls zur Rechenſchaft gezogen worden . — Der erſte

er Strafſenat erkannte , wie uns unſer Leipziger Spezialkorreſpondent

35 meldet , in Uebereinſtimmung mit dem Antrage des Reichsanwalts

15 gauf koſtenpflichtige Verwerfung der Reviſion der Ange⸗

r Hagten .

n. Guter Bergſtrüßler . Aus dem im letzten landw . Wochenblatt

0 von Herrn Profeſſor Dr . Behrens dargeſtellten Ergebnis der Moſt⸗

50 unterſuchungen des Herbſtes 1904 über den hierländiſchen Weinbau

l iſt , wie man uns mitteilt , zu entnehmen , daß von ſämtlichen unter⸗

1 ſuchten badiſchen weißen Rieslingweinen der einheimer Riesling

5 bom Hubberg nach dem ſpezifiſchen Gewicht des Moſtes ſowohl ( ab⸗

5 geſehen von einer beſonderen Ausleſe aus der Badener Gegend ) , wie

15 ganz beſonders auch nach dem geringen Säuregehalt obenan ſteht .

Der Moſt wog filtriert noch 89 Grad nach Oechsle ( urſprünglich über

1 100 Grad ) und enthielt an freier Säure nur 0,77 Gramm auf

˖
100 cem .

5
* Zu dem Brande , der in der Nacht vom Samstag auf Sountag

im 3. Stock der „ Zwölf Apoſtel “ ausbrach wird vns noch berichtet ,

daß es nur dem energiſchen Eingreifen der Berufsfeuerwehr , welche

ſehr ſchnell zur Stelle war zu danken iſt , daß größeres Unglück ver⸗

3 hütet wurde . Während ein Teil der Wehr die durch außergewöhalich

it große Rauchen . »icklung gefährdeten Bewohner der oberen Stockwerke

in Sicherheit vrachte , ging der andere Teil wacker an die Löſchung .

Das Feuer hatte bereits das koſtbar ausgeſtattete Vereinszim⸗

5
mer der „ Schlaraffia “ vernichtet und ſchon war die

5 Gefahr , nahe , daß das Feuer auf andere Stockwerke übergriff . Be⸗

ſonders bedauerlich iſt auch , daß die wertvollen Protokolle und Do⸗

kumente der „ Schlaraffia “ ein Opfer des Feuers wurden . Der Ge⸗

bäude⸗ und Fahrnisſchaden wird von maßgebender Stelts au ' 8 bis

10 000 Mk. geſchätzt . Beſonders angenehm fiel auf , daß die Schutz⸗

5 mannſchaft ſofort zur Stelle war und prompt die Ausgänge beſetzte

wie überhaupt für Abſperrung ſorgte . So haben zwei wohlorgani⸗
ſierte Inſtitute unſerer Stadt ſich um das Gemeiweſen hoch verdient

gemacht.
* Verhaftet wurde in Neckarau , nach der „ N. Itg . “ , am Freitag

früh ein Wirt unter dem Verdachte , ſich an ſeiner 17jährigen Stief⸗

tochter ſittlich vergangen zu haben . Die Untat ſoll ſchon längere

2 Zeit zurückliegen und durch eine Mißhandlung der Tochter ans Licht

gebracht worden ſein .
* Wegen Sittlichkeitsverbrechens wurde vorgeſtern ein Fabrik⸗

arbeiter vom Stengelhof verhaftet und durch die Gendarmerie

hier eingeliefert .
* Aus Ludwigshafen . Der 15 Jahre alte Karl Bockmaher

hat ſich am 14 . ds . von ſeiner Oggersheimerſtraße 5 wohnenden

Mutter entfernt und iſt bis jetzt nicht zurückgekehrt . Der Knabe iſt

ungefähr 1,60 Meter groß , hat blondes Haar , braune Hoſe und

Weſte , Schnürſchuhe und grüne Mütze . — Von den deſertierten
Soldaten des 117 Inf . ⸗Regts . aus Germersheim wurde geſtern
der Infanteriſt Karl Kiefer im Haus Oggersheimerſtraße 54 feſt⸗

genommenz ein anderer , namens Karl Hubinger , ſtellte ſich frei⸗
CCCCC ˙b0ͤPPPTPTTTTTTTCT0T0CTCTCCTCTTTTTTTTTTT

konnte eine junge Dame zu allen Geſellſchaften der Saiſon dieſelbe

Toflette tragen , während ſie heute zu den berſchiedenſten Gelegen⸗

heiten und Tageszeiten ſtets neue Koſtüme in mannigfaltigſten Ab⸗

wandlungen haben muß . Früher war das „ gute Kleid “ der Slolz
und die „ pisce de resistance “ in allen Toilettenſorgen , heute muß

der Dame wenigſtens eine Auswahl großer Toiletten zur Verfügung

ſtehen . Die Motorfahrten , das Benutzen des Rads , Tennis⸗ und

Golfſpielen erfordern ſtetig neue Koſtüme . Das junge Mädchen
kann heute bei einer Geſellſchaft nicht mehr in einem Waſchkleidchen

erſcheinen , ſondern ſie muß wenigſtens eine Chiffon⸗ oder Muſſelin⸗

Robe haben . All dieſe Klagen gipfeln in zwei Schneiderrech⸗

nungen für zwei junge Damen des Mittelſtandes , die eine eng⸗

liſche Zeitung einander gegenüberſtellt , und die wirklich als War⸗

nungstafeln jedem heiratsluſtigen jungen Mann vor Augen gehalten

werden könnten . Dieſe beiden Dokumente eröffnen die gefährlichſten

Perſpektiven und laſſen die Erklärungen des amerikaniſchen Geiſt⸗

lichen wirklich als gerechtfertigt erſcheinen . Die Rechnung von 1875

führt für ein im Hauſe genähtes Kleid 50 M. an , für eine Abend⸗

toilette 84 . , für einen mit Pelz beſetzten Wintermantel 63 . ,

für zwei Winterhüte 30 . , für einen Flanellunterrock 17 . , einen

ſejdenen Unterrock 21 . , für Schuhe und Handſchuhe 21 . , für

Wäſche und Korſetts 70 . , für einen Pelzmuff 10 . ; im ganzen

alſo 376 M. Die Rechnung von 1905 präſentiert ſich mit anderen

Summen : Zwei Schneiderkleider 217 . , zwei Beſuchskoſtüme 252

Mark , zwei Abendtoiletten 275 . , ſeidene Unterröcke 110 M . einen

Abendmantel 70 . , ein halbes Dutzend Hüte 166 . , Wäſche und

Korſetts 158 . , für Pelzkragen und Pelgmuff 210 . , für Hand⸗

ſchuhe , Schuhe , Gürtel , Bänder uſw . 105 M. Die Geſamtſumme

macht dann etwa 1400 M.
— Die Namensänderung von Jnowrazlam in Hohen ſalga

wird in wiſſenſchaftlichen Kreiſen ſehr kritiſch beurteilt , So ſchreibt

der „ Globus “ : Ob gerade dieſes Mittel den Zweck der Germaniſie⸗

rung erfüllen wird ? Jedenfalls ſcheint es viel zu weit gegangen ,

den altehrwürdigen Namen Inowrazlaſp zu beſeitigen , und vom

Standpunkt des Geographen iſt das Verfahren ebenſo wenig zu

billigen , wie ſ. Zt . die „ Umtaufungen “ in der Deutſchen Südſee , mit

denen man dann auch inne hielt . Namensänderungen wichtigerer
Ortſchaften liegen außerdem nicht im Intereſſe des Verkehrs . Einen
Sinn haben ſie jedenfalls nur dann , wenn es ſich um die Wieder⸗

herſtellung verloren gegangener deutſcher Namen handelt. Uebrigens

iſt Hohenſalza keine ſehr glückliche Bezeichnung ; die Stadt

willig der Polizei . Es fehlt ſomit nur noch einer der Flüchtlinge . —

Ueble Folgett hätte eine Rauferei zwiſchen zwei Arbeitern in der

Anilinfabrik . Der Arbeiter Dippold ſtellte dem Arbeiter Fäßler ein

Bein , wodurch dieſer fiel und das linke Bein brach . —Beim

Freilegen eines Rohres am Dampfkeſſel in der Ziegelei Holz kam

vorgeſtern Nacht der Maurer Friedrich Roos in Berührung mit dem

Hahn desſelben , der ſich öffnete . Durch das ausſtrömende Waſſer

wrude Roos am ganzen Oberkörper ſchwer verbrüht . Er

wurde ins ſtädtiſche Krankenhaus verbracht .
„ Schiffsunfall auf dem Rhein . Am Sonntag vormittag , als

gegen 11 Uhr bei dichtem Nebel das Trajektboot vom Mainzer

Rheinufer nach der Kaſteler Seite abfuhr , verlor der Kapitän die

Führung . Er verſuchte zu wenden , ſtieß aber mit aller Wucht

mit dem vor Anker liegenden „ Taunus “ zuſammen . Die

Kajüte 1. Klaſſe des Trajektbootes iſt völlig zertr ümmert , das

Bugſpriet eingedrückt . Auch der „ Taunus ! erlitt ſchwere Beſchädig⸗
ungen . Die Paſſagiere kamen glücklicherweiſe mit dem Schrecken

dabon . Das Trajektboot mußte außer Dienſt geſtellt werden .

Mutmaßliches Wetter am 25 . und 26 . Januar . Ein Hoch⸗

druck von 784 mm zeigt ſich heute an der unteren Donau . Ueber

dem größten Teil von ganz Oeſterreich⸗Ungarn , ferner über dem

weſtlichen und ſüdlichen Rußland behauptet ſich ein Hochdruck von

780 mm, der ſich langſam nordweſtwärts abflacht . In Nordſkandi⸗

navien zeigt ſich eine mäßige Depreſſion von 755 mm. Unter dieſen

Umfländen wird ſich das trockene , morgens mehrfach neblige und

tagsüber heitere Wetter bei nicht allzu ſcharfem Froſt auch am

Mittwoch und Donnerſtag noch ſortſetzen .

Polizeibericht vom 24 . Januar .

Unfall , Geſtern nachmittag glitt ein verheirateter Maurer

aus Viernheim auf der Rheinbrückentreppe bei der Schloßgarten⸗

ſtraße anſcheinend infolge eigenen Verſchuldens aus und zog ſich

dabei unbedeutende Verletzungen im Geſicht und am Gebiß zu.

Zimmerbrände : Durch Spielen zweier Kinder mit

Streichhölzern entſtand geſtern mittag im 3. Stock des

Hauſes U 7, 25 Feuer , welches durch Hausbewohner gelöſcht werden

konnte . Der Schaden beläuft ſich auf ea. 130 M.

Im Hauſe Viehhofſtr . 2 brachte ein 18jähriges Mädchen einen

Stuhl mit Bettkiſſen u. dgl . zu nahe an einen glühenden Ofen , ſodaß

die Kiſſen in Brand gerieten , der von einer Hausbewohnerin wieder

gelöſcht werdeit konnte .
Eine Betriebsſtörung der elektr . Straßenbahn auf die

Dauer einer halben Stunde iſt geſtern vormittag auf der Linie

Ring⸗ Hauptbahnhof dadurch entſtanden , daß an einem mit Mehl

beladenen Pritſchenwagen eines Fuhrmanns aus Frankenthal vor

dem Hauſe Lufſenring 26 die Axe brach und der Laſtwagen auf das

Gleiſe fiel .

Körßedberletzung : In der Wirtſchaft „ Zum letzten

Fenſterl “ , h 15 hier , warf am 22 . ds . Mts . nachts ein berh .

Schloſſer , wohnhaft Fabrikſtation 16 in Neckarau , einem Straßen⸗

bahnſchaffner von hier ein Sodawaſſerfläſchchen ins Geſicht und ver⸗

letzte ihn an der rechten Wange .
Einmietdiebe . In letzter Zeit kam es einige Male vor ,

daß ſich Unbekannte in Schlafſtellen einmieteten , die bereits mit

einem Schläfer belegt waren , und nach einigen Tagen , ehe ihre

polizeiliche Anmeldung erfolgt war , unter Mitnahme von Kleidungs⸗

ſtücken des Schlafkollegen , verſchwanden . Es iſt deshalb größte

Vorſicht beim Vermieten von Schlafſtellen an Unbekannte geboten .

Im Laufe der letzten Woche mußten von der Schutzmannſchaft
hier 10 Frauensperſonen wegen Uebertretung des

§
361 Z. 6

. ⸗St . ⸗G. ⸗B. und 37 Bettler und Landſtreicher feſtgenommen

werden .
Verhaftet wurden 19 Perſonen , darunter ein Friſeur von

Neuſtadt wegen Unterſchlagung , ein Taglöhner von hier wegen

Hausfriedensbrirchs , zwei ſtädtiſche Wa gime iſter wegen

Urkundenfälſchung , ein von der Staatsanwaltſchaft Berlin

wegen Betrugs verfolgter Reiſender aus Heidelberg , ein von der

Staatsanwaltſchaft Augsburg wegen Diebſtahls ausgeſchriebener
Metzger von Feldkirchen , eine von der Staatsanwaltſchaft Stuttgart

wegen Diebſtahls geſuchte Dienſtmagd aus Bonlanden ſowie ein

vom Amtsgericht hier verfolgter Gelegenheitsarbeiter von Neuen⸗

ſtadt und eine Dienſtmagd von Feudenheim wegen Kleiderdiebſtahls .

pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Lampertheim , 23 . Jan . Heute ertrank beim Schlittſchuh⸗

laufen der 15jährige Georg Medert im Altrhein . Das Eis bot

geſtern noch eine prachtvolle Fläche , iſt aber heute morſch .

W. Darmſtadt , 24 . Jan . ( Telegr . ) Heute nacht gegen mitter⸗

nacht brannte ein großer Teil des iſoliert ſtehenden Lagerhauſes

der Darmſtädter Möbelfabrik , früher Tapetenfabrik Beſſungen ,

in der Frankenſteiner Straße ab .

e, Bingen , 22 . Jan . Da die Vexſuche , den geſunkenen

Tauereikahn „ Adolf “ durch einen „ Raab⸗Karcher “ ⸗Krahnen

zu entleeren , nicht den gewünſchten Erfolg harten , wurde heute morgen

mik dem Auspumpen des Waſſers durch die eigene Dampfpumpe der

Tauereigeſellſchaft begonnen . Bi Abend wurde die Pumparbeit

fortgeſetzt , ſo daß ſich das Schiff von ſelbſt ganz gewaltig gehoben
hat . Eine von einem Taucher der Geſellſchaft vorgenommene Unter⸗

ſuchung ergab , daß das Schiff noch auf dem Auter , in den es gefahren

iit , feſtſteckt . Der Anker ſoll entfernt werden und ſobald dies ge⸗

lungen , wird dais Schiff an die Oberfläche des Waſſers zum Schwim⸗

men kommen . Man gedenkt das Schiff morgen vormittag ſoweit zu

bringen . Den größten Teil der Ladung würde man damik retten .

Gerichtszeitung .
* Mannheim , 23 . Jan . ( Schwurgericht . ) Ten Vor⸗

ſitz führt heute Landgerichtsrat Dr . Frhr . b. Duſch .
12 . Falk , Ein gro Bränduſglück ſuchte am Auguſt

borigen Jühres den Flecken Oſterburken heim . Mittags kurz
Karl Were und dem Satiler

2

das bei der herr
griff und gegen 32 Gebäuli

von der das Feuer ausſprang , brannten nieder : Vohnhaus , Werkſtatt

und Stallung Straßmanns , Scheuer und Stallung des Spenglers

Joſef Vogt , Saalanbau , Küche , Stall und Abort ; des Löwenpwirtes
Valentin Götzinger , Wohnhaus , Scheune , Stallung und ein Schup⸗

pen des Landwirtes Karl Joſef Werle , Wohnhaus mit Scheuer und

Stallung des Landwirtes Theodor Herſchner , Wohnhaus mit Scheuler
und Stallung des Landwirtes Karl Julius Leitz , Wohnhaus mit

Stallung des Landwirtes Joſef Ehel , Wohnhaus mit Scheuer , Stal⸗

lung , Nebenbau und
5

Rudolf Sehmiti ,

Außer der Scheune .

chweineſtällen des Lar dwirtes

Wohnhaus mit Stallung der Landwirt Franz Schemitt Wiws. , Scheuer

und Stallung des Metzgers Alois Baumann und die Scheuer mit

Stallung der Firma Strauß u. Emmerich . Auße dem wurden in ge⸗

ringerem Maße brandbeſchädigt ; die Scheuer des Hermann Linder ,

ſowie die Wohnhäuſer des Karl Joſef Schmitt und des Kar . Doth .des

Der entſtandene Geſamtſchaden wurde guf etwa 730 000 Mark ge⸗

ſchätzt . Als Brandentſchädigung wurde an die Vetroffenen ausbe

zahlt nur etwa die Hälfte : 61 633 .

digten herrſchte daher großes Wehkla

in ihren wirkſchaftlichen Verhältniſſen weit 31 ſchleudert halte .

Derx Verdacht , den Brand gelegt zu haben , lenkte ſieh auf den bei Satt⸗

ler Straßwimmer beſchäftigt ſenen , 20 Jabre alten Sattler⸗

geſellen Guſtav Kreu em Geſellen hatte der

Meiſter am Morgen we
1. Miltags hatie

Unte den Brandnef
nglück , das v

Kreuter zu dem einen d Lehrlinge geſar gehe 11

die Scheune , um Stroh zum Ausſtopſen von Ku ten heruntergzu⸗
liegt gar nicht „hoch “ , ſondern in einer Cbene , und die Anfpfelung

auf das nahe Salzbergwerk Salaa iſt etwas „ gemacht “ werfen . Dies Geſchäft war gar hicht dringlich . Trotzdein ginz

ler zur Scheuer , blieb 10 —12 Minuten aus , und kaum ſaß er wieden

inm der Werkſtatt , ſo ertönte auch ſchon Feuerlärm . Kreuter wurde in

Unterſuchungshaft genommen , leugnete aber ange⸗ Erſt am 16. De⸗

zember legte er auf einen Brief ſeiner Mutter , die ihm ſchrieb doch

die Wahrheit zu ſagen , ein Geſtändnis ab. Er gab zu , daß er ſieh

an ſeinem Meiſter wegen der Kündigung habe röchen wollen . Der

Brand in Ilsfeld , über den man diel geſprochen habe , und deuße⸗

rungen ſeines Meiſters hätten ihn auf die Idee geracht . Zwei me⸗

diziniſche Sachverſtändige , Dr . Dörne r⸗Adelsheim und Di⸗

Mann ⸗Mannheim , waren zur Aeußerung üder den Geiſteszuſtand

des Angeklagten geladen , deſſen kretinhafte Phyſiognomie allerdings
allein ſchon auf Abnormität ſchließen läßt . Nach ihren Gutachten

liegt bei dem Angeklagten pfychiſche Epflepſie vor , doch ſeſ en der

Ausführung der Tat ſicher zurechnungsfähig geweſen . Die 11
teidigung ( Rechtsanwalt Dr . Staadecker ) vertrat die An⸗

ſchauung , daß ein normaler Menſch ſicher ſich nicht ſo benommen hätlte ,
wie der Angeklagte , der nicht im Affekt , ſondern Stunden nach dem

Auftritt , der ihn ärgern mochte , zu der Tat ſchritt , eine Reakion , die

in keinem Verhältnis zu dem Anreiz ſtand . Im Zweifelsfalle müſſe

ihm der Paragr . 51 . ⸗Str . ⸗G. ⸗B. zugie jommen . Das Mrtelf
lautete , wie bereits gemeldet , unzer Jubilligung mildernder Morz

ſtände auf 3 Jahre Gefängnis .
WBochum , 24 . Jan . ( Telegr . ) Das Schwurgerichz

verurteilte nach zweitägiger Verhandlung denchergmann Kosme 89
aus Laer , der am 22 . Auguſt 1904 den Bergmans Malesfa zit Gikes⸗

pen ermordet hatte , zum Tode .

Sport .
Eishockey⸗Weitſpiel . Man ſchreibt uns : Am Sougſag nuch⸗

mittag fand auf dem Eisplatze des hieſigen Lawn Tennis⸗Klubs ein

Eishockehwettſpiel zwiſchen dem Akademiſchen Sportklub Heidelberg
und dem genannten Mannheimer Klub ſtatt . Sowohl auf der Eis⸗

fläche ſelbſt , wie auch außerhalb des Platzes hatte ſich eine gewaltige
Zuſchauermenge eingefunden , die mit ſichtlichem Intereſſe dem Vetz
laufe des Spieles folgten . Der M. L. T. K. kann dies als Beweis

betrachten , daß ihm das Mannheimer Publikum in ſeinem eifrigen

Beſtreben , den Sport in ſeiner Heimatſtadt zu heben , ein weit⸗

gehendes Intereſſe entgegenbringt . Das geſtrige Spiel endigke mit

einem ziemlich überlegenen Sieg des Mannheimer Teams 9

Punkte . E icht in der Theorie dem Fußballſpiel d. h. ſobald des

feindliche Goal getrieben iſt , erhält die ſiegend

Mannſchaft einen Punkt . Im Anfang ſchien ſich das Spiel ſehr zu

Gunſten Heidelbergs zu neigen . Der Heidelberger Team ſchritt

ſofort zum Angriff und konnte ſich die erſten 3 Grals ſichern . Eyſt

allmählich kamen die Mannheimer in Form , ſodaſ ; dieſe nun ihres⸗

ſeits die nächſten 3 Goals ſchlagen konnten . Inzwiſchen waren die
erſten 40 Minuten verfloſſen , ſodaß das Spiel nach halber Spiel⸗
geit 3: 3 Goals ſtand . In der zweiten Hälfte ging alsdann

Mannheim energiſch bor , ſodaß nach Ablauf der zveiten Hälfte eil
Sieg für Mannheim mit 9 : 5 Goals zu verzeichnen war . Beſonders
zu erwähnen iſt wegen ſeines rieſig ſicheren Spieles auf Mannheis

Seite Wuenſch . Ihm hatte das hieſige Team auch hauptſächlich die

beiden erſten Punkte zu verdanken . Da die Heidelberger Stürmer

raſchere Läufer waren , erſchien es oft unmöglich dieſelben bei ihreiſt

Anſturm auf das feindliche Goal noch zu erreichen . Hier griff jedoch

meiſtens Bauhardt vom Mannheimer Team helfend ein , der mit einer

oft fabelhaften Geſchwindigkeit über die Eisfläch⸗ ſchoß und deſt

Gegner noch erreichte . Nach dem Spiel fand eine gemütliche Zuſam⸗

menkunft der Spieler im Clublokale des . L. Tae. ſtatk . Wir
wollen nicht verfhelen , darauf aufmerkſam zu machen , daß heute

ienstag , mittags 3 Uhr ein Uebungsſpiel gegen Heidelberg und

ſten Freitag wiederum ein Weitſpiel gegen Heidelberg auf den

hieſigen Plätzen ſtattfindet .

Theater , Runſt und Wiſſenſcha “,
Philharmoniſcher Verein . Man ſchreibt uns : Das zwelte Kon⸗

zert , das Dienstag , den 14 . Februar , im Muſenſgale des Roſengarten

ſtattfindet , wird allen Freunden der Kammermuſik einen auserlefenen
Genuß bieten . Außer dem Brüſſeler Streichquartetf ,
einer Künſtlervereinigung allererſten Ranges , wird die jugendliche ,
vielverſprechende Liederſängerin Frlu . Clara Rahn aus Münchelt
als Soliſtin mitwirken . Ueber die „ Brüſſeler “ berichtet man aus
Wien : „ Im Böſondorfer Saale hatte kürzlich das Brüſſeler Streich⸗
quartett einen ſenſationellen Erfolg . Vier Elemente , innig geſellt !

An Eigenart , an Klangſchönheit und Formvollendung überkrifft es

wohl alle ähnlichen Unternehmungen . Wie froh ſitzt man bei ihnen ,

die , durchwegs Mufiker von Rang , herrſchen und dienen zugleich ! Iit
Glazounows A⸗moll⸗Quartett , einer temperamentvollen und viel⸗

leicht an, Brahms ' großgewordenen Schöpfung gaben ſie Proben eiger

beiſpielloſen Technik des Zuſammenſpiels . Das Publikum klatſchte

wütend Beifall .
Vortrag im Kunſtgewerbe⸗Verein „ Pfalzgau “ ( Verein für au⸗

gewandte Kunſt und künſtleriſche Kultur ) . Man ſchreibt uns :

morgen Mittlwoch , abends halb 9 Uhr im Kaſinoſaal ſtattfindeuze
Vortrag über „ Stephan Gaorge “ von Frau Anna Sche 93

lenberg verdient das wärmſte Intereſſe der literariſchen unld
künſtleriſchen Kreiſe . Der Verein hat für dieſen Vortrag die genaunte

Schriftſtellerin gewonnen , die ſich durch eine größere , in der wiſſen⸗

ſchaftlichen Beilage der „ Allgemeinen Zeitung “ veröffentlichte Arbezt
als kompetente Kennerin der Werke dieſes Dichters erbieſeint . Dir

mit Rezitationen verbundene Vortrag wird uns mit einer herei

ragenden Perſönlichkeit unſerer neueren Dichtung eingehend bekant

machen und den ſeltenen Genuß bieten , deutſche Lhrik mit feinet Ken⸗
nerſchaft behandelt zu ſehen .

Frankfurter Schauſpielhaus . ( Spielplan . ) Dienstag , 24 , Jau ?

„ Jauſt “ 2. Teil . — Mittwoch , 25 . : „ Zaga “ . — Donnerstag , 26 . :

„ Romeo und Julia “ . — Freitag , 27 . : Zur Feier des Geburtstag
des Kaiſers : „ Minna von Barnhelm “ . — Samstag , 28 . : „FJauſk
2. Teil , — Sonntag 29. , nachm . : „ Familientag “ , Abends : „ as
— Montag , 30 . : „Wallenſtein ' s Lager “ . Hierauf : „ Die Pleeb⸗

lomini “. —20

Frankfurter Opernhaus . ( Spielplan . ) Dienstag , Ack. Jan . ?

„ Helena “ . Hierauf : „ La Cabrera “ . — Mittwoch , 25 . : Konzert zum

50jährigen Jubiläum der Witwen⸗ und Waiſenkaſſe des Opernhaus⸗
orcheſters ““ — Donnerstag , 26 . : „ Iphigenia in Aulis “ . — Freitch
27 . Zur Feier des Geburtstages des Kaiſers : „ Die Meiſterſinger
bol Nürnberg “ . — Samstag , 28. , nachm . : „ Blondelfchen “ . Abendsz

„ Das Glöckchen des Eremiten “ . Hierauf : Ballett . — Sonntag , 20. ,
llachm . : „ Blondelfehen “ ! Abends : „ Die Stumme von Portiei .
Monitag , 30 . : „ Boccaceio “ .

„ Die Bergſchmiede “ , ein Bühnenſpiel von Karl Haußpt

maun wurde im Münchener Hoftheater vom Publikum einmülſß
gögelehnt .

Ball durch

165

Aarlsruher Aunſtbrief .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

22 Karlsruhe , 23 . Jaun .

( Heinrich Neiff 7 — Siegfried Wagners „Kobold⸗
Das Dratorium „ Sauct Frauziskus “ von P. H
mann . )

5
Wie ſchon telegraphiſch gemeldet , iſt Hofſchauſpieler H. Reiſf in

der verfloſſenen Nacht unerwartet ſchnell einem Herzſchlag erleg
Unſer Hoftheater hat damit einen ſchweren Verluſt erlitten . J

Jauuartagen des verfloſſenen Jahres feierte Reiff ſein 25jähr

Fubiläum der Mitgliedſchaft am hieſigen Hofthegter , an dem er ſei

Zünſtleriſche Laufbahn begonnen , nachdem er vorher bergeben

Vankfach Vefriedigung geſucht hatte . Ein großer Rechne
Kreu⸗] der Künſtler nie geſweſen ,Als der Senjor der hieſi
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Luiſe iſt bedenklich erkrant .

Jeuerwehr iſt zur Stunde noch mit den Aufräumungsarbeiten

＋ Seite , General⸗Anzeiger . Mannheim , 24. Januar .
Rudolf Lange , vor etwa einem Jahrzehnt in den wohlverdienten Ruhe⸗

15 trat , da war es Heinrich Reiff , der auf dem Gebiete des
omiſchen Charakterfaches ſein Nachfolger wurde und im Laufe der

Jahre entfaltete ſich ſein ſchönes Talent auf das Beſte , deſſen Haupt⸗
ſtärke ſich bald in einer fein ausgebildeten Beobachtungsgabe , in einem
ſcharfen Sinn für die Charakteriſtik der Komik zu erkennen gab . Seine
Shakeſpearegeſtalten , allen voran Fallſtaff , deſſen Bild vexſchmitzt⸗
freundlich auf meinen Schreibtiſch herablächelt und nicht minder die
Zufiſpielfiguren eines Dr . Cruſius , Theaterdirektors Strieße werden
uns in langer Erinnerung bleiben . In der Blüte der Jahre — Reiff
hatte das 50 , Jahr nicht lange überſchritten — mußte er von uns
gohen , ein tüchtiger Schauſpieler , ein guter Menſch !

Geſtern wurde im Hoftheater Siegfried Wa gners Märchen⸗
und Erlöſungsoper „ Der Kobold “ zum erſten Male wiederholt
und zwar unter perſönlicher Leitung des Dirigenten , der denn auch
nach jedem Aktſchluß freundſchaftlichſt gerufen wurde . Das Leitmotiv⸗
ſyſtem , das in dieſem Werke ſämtliche Werke des Vaters üderragt ,
ſpielt hier geradezu Orgien , wir finden ſogar ein „ Motiv des Vater⸗
erbes “ aufgezählt — wir ſtoßen aber auch ohne dies beſonders ge⸗
nannte Motib recht oft auf den ſeligen Papa , deſſen Holländer ,
Triſtan , Siegfried , Walküre an Jung⸗Siegfried picht ſpurlos vor⸗
übergegangen ſind . Aus dem Text mit ſeiner ſymboliſtiſchen Geheim⸗
niskrämerei ſind wir auch nach der zweiten Aufführung nicht klug ge⸗
worden . Neu wac in der Aufführung Frau vor Weſthoven in
der Partie der Wirtstochter Verona , die in der Premieére Frau
Fleiſcher⸗GEdel geſungen hatte , Unſere einheimiſche Kraft
konnte ſich nach dem trefflichen Hamburger Gaſt ſomrohl ſehen wie auch
hören laſſen .

Heute lernten wir in der Feſthalle das Oratorium „ Sankt
Jranziskus “ von Pater Hartmann mit dem weiteren , den
Mannheimern ja bekannten langen Namen kennen Auf den Inhalt
des Werkes brauche ich nicht weiter einzugehen , auch nicht auf die
Muſik , da der „ Generalanzeiger “ ſich eingehender mit dieſen beiden
Punften befaßt hat . Aber mit dem übrigen ! Zuerſt den Beſuch ; er
war nicht überſtark , aber gut katholiſch — der katholiſche Adel war ſo
ziemlich vollzählig erſchienen , nicht minder der Klorus , der ſonſt nicht
gerade unſere Konzertſäle füllt — wir hatten allerdings einen noch
ſlärkeren Beſuch erwartet , da von der Kanzel herab am Tage vorher
das Konzert in empfehlende Erinnerung gebracht worden war . Die
Aufführung ſelbſt mit unſerem Hoforcheſter an der Spitze darf vor⸗
trefflich genaunt werden , dank der vozüglichen Leiſtung des gemiſchten
Chores des Mamheimer Muſikvereins , der einen wohlgeſchulten
Stamm von Sänger und Sängerinnen zu beſitzen ſcheint , auf den ſich
ein Dirigent rerlaſſen kann . Pater Hartmann diriglert lebhaft mit
bielem Temperament und manchmal meint man Wunder , welche
liefe muſikaliſche Geheimniſſe er aus den Ehören berauszuholen habe
—aber er berſteyt es die Chöre fein abzutnen und Sänger wie Sän⸗
gerinnen folgen mit gutem Geſchmack den Intentionen des Dirigenten ,
als wenn ſie ſeit Jahren unter ſeinem Taltſtock ſtünden . Das mach !
Freude und mit Freude und lebhaftem Beiſall nach den einzelnen
Teilen folgte die Zuhörerſchaft den tüchtigen Leiſtungen der Sänger⸗
ſchgar . Tie Soliſten waren dieſelben wie bei der Mannheimer Auf⸗
führung . Es iſt nicht beſonders leicht in der Feſthalle zu ſingen und
doch beherrſchte die Stimme des Fräulein var . der Vijver den
weiten Raum , weniger war dies der Fall bei Herrn Jesko von
Puttlamer , der den Tenorpart übernommen battre . Die Stimme
iſt ſympathiſch aber doch gar zu klein . Prächlig feyrte Herr F e n⸗
ten die Baßpartie durch und er hatte in Fräulein Hamann vom
Stadttheater zu Straßburg eine tüchtige Partnerin gefunden .

Heueſle hachrichlen und Telegramme .
Orivat - Telearamme des , General - Hnzeigers “ .

Darmſtadt , 23 Jan . Der beſſiſche Landesverein
vom Roten Kreu ; hielt heute Nachmittag unter dem Vorſitz des
Oberkonſiſtorialpräſtdenten D. Buchner ſeine Hauptve ſammlung
für 19 3 und 1904 ab , die von 3 Vertretern der heſſiſchen Zweig⸗
vereine beſucht war . Nach der Wahl der Mitglieder des Verwal⸗
kungsrates erſtattete der Vorſitzende Berſcht über die Tätigkeit des
Landesvereins , dem gleichzeitig die Verwaltung der Kaiſer Wil⸗
helm⸗Stiftung obliegt , und tente u. a. mit , daß der Ertrag der
Sammlungen für die deutſchen Truppen in Südweſtafr ka ſich auf
44 . ½6 Mk . belief . Zur Vervollſtändigung der 200 vorratig zu
haltenden Betten wurden ſogleich 2 01, Mk . bewilligt un für wei⸗
tere Anſchaffungen wurde beſchloſſen , bis zu 3 % M. bere tzuſtellen .
Weitere Beſchlüſſe wurden nicht gefaßt .

» Leipzig , 24 . Jan . Der frü ſere Direktor der Leipziger
Trikotagenfabrik Kotte wurze verbaftet . Der Aufſichtsrat hatte
wegen In venturfälſchung Strafanzeige erſtatt t.

Hambura , 28 Jan . Der Dampfer Term “ , mit einer
Getreideladung von Danzig nach Oxelö und unterwegs , iſt mit 14
Mann Beſatzung untergegangen .
Oldenburg , 2 . Jan . Der Unterſuchungsrichler erläßt
kine öſſentliche Auſſorderung , in der Augelegenheit des verhafteten
Kellners Meyer ſollten ſich alle melden , die Angaben darüber
machen können , ob Weyers Behauptung , Miniſter Ruhſtrat habe
Luſtige Sieben geſpielt , auf Wahrbeit beruhe . Um dem Vor⸗
wurf der Abhängigkeit und Parteilichkeſt zu begegnen , haben die
oldenburgiſchen Gerichtsbehörden mit bremiſcher Eraubnis den be⸗
währten brem ſchen Polizeikommiſſar Böning mit der Unterſuchung
im Fall Meyer beauftragt .

Peſt , 3. Januar . Beim Empfang des Grafen Tisza in
Miskolez verſuchten mehrere Perſonen eine Demonſtration zu veran⸗
ſtalten , die aber ganz erfolglos verlief . Aus ihrer Mitte [ log ein
Stein gegen den Mintiſterpräſidenten , der jedoch nicht ge⸗
troffen wurde . In dem Saale , in dem Graf Tisa ſeine Programm⸗
rede hielt , würde er mit einem Blumenregen empfaugen .
Brüfſel , 28 . Jan Trotz der Warnung des vationalen
Romitees der Bergarbeiter vor einem partiellen Streik iſt der
Stlieik heute im Borinage ausgebrochen . Man befürchtet
ein ſchnelles Umſichgreifen der Bewegung .

Kopenbagen , 4 . Jan . Die Rronprinzeſſin von Dänemark

Waſhinglon , 4 . Jan . Bei der venezol niſchen Geſandt⸗
chaft eingegangenen Nachrichten zufolge bat ſich Präſident Ca ſt xo

1095 einem Erbolungsort in der Nähe von Carrages zurückgezogen.
Der Brand in der Darmſtädter Möbelfabrik .

Darmſtadt , 24 . Jan . Das Feuer entſtand , wie
unſer Darmſtädter II . ⸗Korreſpondent meldet , wahrſcheinlich im

Maſchinenhaus der Werkſtätte und ſprang , begünſtigt durch den
die Holztreppen empor zu den Lagerhäuſern und

n Werkſtätten für die Tiſchler und Polſterer . Als die erſte
ändige Feuerwehr eintraf , ſtand bereits das Maſchinenhaus

und die ganze vordere Front bis zum Dachſtuhl in Flammen , die
mächtig zum Himmel emporloderten . Die Feuerwehr griff ſo⸗
fort mit voller Kraft ein . Sämtliche 14 Schlauchleitungen und
4 Rettungsleinen traten in Tätigkeit . Doch gelang es erſt um
2 Uhr morgens , die Gewalt des Feuers zu brechen und das
weitere Umſichgreifen auf die Nachbarhäuſer zu verhüten . Der
Schaden an Möbeln und Rogmaterial läßt ſich noch nicht über⸗

ſehen , wird aber auf viele Tauſende geſchätzt . Ein Teil der

beſchäftigl . — Heute früh 7½ Uhr wurde die Feuerwehr wieder
in Tätigkeit geſetzt durch einen Brand im Neubau Ludwigs⸗ und
Kirchenſtraßenecke , der durch einen ſog . Koksktrockenofen ver⸗
anlaßt worden iſt . Es gelang jedoch , bald das Feuer zu löſchen .

Der Ausſtand im Ruhrrevier .

Eſſen , 23. Jan In is Bergrevieren des Oberbergamtsbezirks Dor⸗

befindlichen Zechen 195071 gegen 198 48s Mann am Saustag . Mithin iſt
eine Zu nahme von 1638 zu verzeichnen .

* Köln , 28. Jau . Nach der „Köln . Volkszig . “ wird der Bergbau⸗
lIche Verein die Vermitteln ugsperſuche nicht aunehmen .

Eſſen 23. Jan . De Belegſcha ' ten der ſtaatlichen Zechen
Mö nlex und Rheinbaben traten geſtern in den Ansſtand . Bamit
iſt die Zihl der Streikenden auf 10,000 Mann geſtiegen ,

Berlin , 23 . Jan , Der Reichstagsabgeordnete Bernſtein
und der Delegierie Schroeder reiſten nach England , um mit den
dortigen Bergarbeiterführern zu konferieren .

Das franzöſiſche Miniſterium Rouvier .

Paris , 26 . Jan . Das Miniſterium iſt ensgiltig in folgender
Zuſammenſetzung gebildet : Rouvier , Vorſitz und Figan⸗en ,
Chaumier , Juſtiz ; Deleaſſe , Aeußeres ; Gtienne , Inn ⸗
ks ; Berteaux . Krieg : Thomſon , Marine ; Clementel .
Kolonien , Gauthier , öffentliche Arbeiten , Bienvenu Mar⸗
tin , Unterricht ; Dubief , Handel und Ruau , Ackerbau . Neue
Unterſtaatsſekretäre ſind für die ſchönen Künſte Du Jardin
Teamez , für Finanzen Merbou , für Poſt und Telegraph
Bernard . Das Kabinett wird heute nachmithag den Wortlaut
der von ihm abzugebenden Erklärung feſtſtellen .

Paris , 24 . Jan . Die vorletzte Miniſterliſte iſt desſwegen
umgeſtaltet worden , um der demokratiſchen Linken des Senats ein
Platz im Kabinette zu ſichern . Die neue endgiltig⸗ Miniſterliſte , die
erſt gegen 1 Uhr nachts bekannt geworden iſt , wird heute nur wenig
in den Zeitungen beſprochen . Mehrere gemäßigte und nationaliſtiſche
Blätter beurteilen ſie noch abfälliger als die geſtrige und erklären ,
das Kabinett Rouvier bedeute den Combismus ohne Combes . Seine
Stellung ſei unhaltbar , denn der Block ſei nach dem Rücktrilte
Combes vollſtändig zerfallen Poinears und Jean Depny ,
die die gemäßigt⸗republikaniſchen Elemente vertrelen ſollten . ſeien
im letzten Augenblick klug genug geweſen , dieſem Miniſterium , in
dem ſie nur die Rolle von Geißeln und Betrogenen geſpielt haben
würden , ihre Beihilfe zu verweigern .

Die Arbeiterunruhen in Rußland .
Die Lage in Petersburg .

Petersburg , 23 . Jan . Auf dem Newski⸗
Proſpekt kam es heute zu einem Zuſammenſtoß der
Menge mit dem Militär ; letzteres feuerte . Im Stadtteile
Waſſili Oſtrow war heute Nachmittag 2 Uhr der Verkehr un⸗
behindert . In der . , 6. und 7. Linie waren Truppen zuſammen⸗
gezogen . Auf dem Mittelproſpekt wurde das Publikum von
militäriſchen Pikets ſehr ſcharf angefahren . Geſtern plün⸗
derte die Menge einen Kleiderſtoffladen ſowie eine der ſtaat⸗
lichen Branntweinbuden , woſelbſt für 3000 Rubel Branntwein
vernichtet wurde ; hingegen wurde kein Geld geraubt . Dieſes
war vor der Ankunft der Arbeiter an die ſtaatlichen Einnehmer
abgeführt worden . Heute bewegen /ſich die Arbeiter in kleinen
Gruppen in allen Straßen .

Petersburg , 28 . Jan . Geſtern wurden zahlreiche
Verſammlungen von Vertretern der gebildeten Stände
abgehalten , in denen deren Sympathie für die Bewegung
zum Ausdruck kam . Die größte der Verſammlungen fand in
der Freien ökonomiſchen Geſellſchaft ſtatt , und war von ſechs⸗
hundert Perſonen beſucht . — Gruppen von Leuten der intelligen⸗

ten Bevölterung nötigten heute die Ladenbeſttzer auf dem
Newskiproſpekt die Magazine zum Zeichen der Sympathie für
die Bewegung zu ſchließen . — Der Unruhen wegen hielten viele
Behörden heute keine Situngen ab, weshalb wohl auch in Paris
Gerüchte über eine Militärdiktatur entſtanden ſind . — Vierzig
Stadtverordnete beſchloſſen , in der nächſten Mittwoch
ſtattfindenden Dumaſitzung ein Geſuch an die Regierung
um Maßnahmen zum Schutz der Bevölkerung gegen
die Folgen der Unruhen zu beantragen .

* Petersburg , 23 . Jan . Der Kommandant und der
älteſte Offizier der Gardebatterie , die während der Waſſerweihe
am 19 . Januar die Salutſchüſſe abgaben , Dawidoff ,
und der Stabskapitän Karzeff wurden geſtern verhaftet .* Petersburg , 23 . Jan . Die Straßen ſind
leer . Nur auf dem Wosneszenski⸗Proſpekt und in der Sado⸗
wajaſtraße , wo volle Dunkelheit herrſcht , bewe gen ſich
Volksmaſſen . Ueberall ſieht man herumziehende
Patrouillen . Die Reſtaurationen und Läden ſind geſchloſſen.
Heute wurde von der Polizei eine große Anzahl von Bomben⸗
werkſtätt en aufgehoben , in denen Studenten gefährliche
Wurfgeſchoſſe hergeſtellt hatten . Die Polizei gelangte durch
Verrat in den Beſitz der geheimen Liſte der Werkſtätten , in denen
ſeit Wochen Bomben angefertigt wurden .

Aus dem übrigen Rußlazid .
* Moskau , 23 . Jan . Die zum Teil übertriebenen

Privatmeldungen über die geſtrigen Vorgänge in Petersburg
riefen hier eine Panik hervor . Die Filiale der Petersburger
Agentur wurde förmlich beſtünrmt , um Auskünfte über die

wahre Sachlage zu leſen . Die Börſe war flau . Die Aufregung
war um ſo größer , als die Stimmung hier ohnehin erregt war .
Für den 26 . Januar wird ein allgemeiner Ausſtand be⸗
fürchtet , dem ſich auch die Droſchkenkutſcher anſchließen wollen .

* Sewaſtopol , 23 . Jan . Nach dem zweiten Fabrik⸗
ſignal zum Sammeln der Arbeiter um 7 Uhr morgens brach wie
ſchon kurz gemeldet , in berſchiedenen Werkſtätten der

Admiralität Feuer aus . Faſt gleichzeitig ſtand das
Dach des Gebäudes in ſeiner ganzen Ausdehnung in Flammen .
Der Brand dehnte ſich mit ſolcher Schnelligkeit aus , daß ſich die
Arbeiter der Modellabteilung kaum durch einen Sprung aus den
Fenſtern auf das Nachbardach retten konnten . Die Urſache des
Brandes iſt unbekannt . Der Schaden beträgt einige hundert⸗
tauſend Rubel . In den Werkſtätten ſind gegen 1500 Arbeiter
beſchäftigt . Dank vielen Vorkehrungen gegen die Feuersgefahr
wurden viele Hafengebäude gerettet . Der Brand wurde um
1 Uhr nachmittags lokaliſtert .

„ Moskau , 23 . Jan . . 30 N. ( W. . ) Tauſend
Arbeiter der Fabrik Bromley ſtellten im Einverfländnis
mit ihren Kameraden in Petersburg , die ſie darum erſuchten , die
Arbeit ein . Die Arbeiter dieſer Fabrik überredeten andere
Arbeiter gleichfalls zu ſtreiken ; mehrere Fabriken fügten ſich.
Dann gingen alle Arbeiter zur Buchdruckerei Syſten , wo um

fünf Uhr die Arbeit eingeſtellt wurde .

* Moskau , 24 . Jan . Der Vertreter des hieſigen Stadt⸗
hauptmanns forderte in anbetracht des Ausſtandes einiger
Fabriken zur Verhütung ähnlicher Straßenunruhen , wie in
Petersburg , das Publikum auf , jeglichen Anſammlungen und
Umzügen fern zu bleiben . Im andern Falle würden ähnliche

5 Maßregeln getroffen , wie in Peters⸗
Urg .

* Moskqu , 24 . Jan .
legten die Arbeiter auch in den

Außer den genannten Fabriken
Fabriken von Bachrunchin ,

mund ſehlten heule von der Geſamtbelegſchaft ( 2497s Mannß der iin Stieil ! nieder

hältniſſe und der koloſſalen Nachfrage infolge des Streiks im Ruhr⸗

Michgelo w, Emil Lin del und Schröder die Arbeitt

* Lodz , 23 . Jan . Hier fanden Straßenunruhz
ſtatt . Die Polizei , ſowie Koſaken zerſprengten die durch di
Straßen ziehenden 5000 Arbeiter . Viele Verletzungen kamen
vor . Ueber 50 Verhaftungen wurden vorgenommen .

* Genf , 28 . Jan . Die hier weilenden ru ſſiſchen
revolutionären Sozialiſten hielten heute abend
eine zahlreich beſuchte Verſammlung ab , in der den Petersburger
Genoſſer Sympathie ausgeſprochen wurde . Die Zugänge zum
Verſammlungslokal waren polizeilich bewacht , ebenſo das kuſ⸗
ſiſche Konſulat .

London , 24 . Jan . Aus Serteresk an der
finniſchen Küſte wird der „ Daily Mai “ gemeldet , daß 1800
Arbeiter die Gewehrfabrik plünderten und in den
Beſitz vieler Gewehre gelangten . Sie haben aber keine
Munition . Die Leute zerſtörten die Eiſenbahn
nach Serteresk .

D4 2
Der Krieg .

Der Kriegsſchauplatz in der Mandſchuret
Petersburg , 23 . Jan . Ein Telegramm General Kuko⸗

patkins an den Kaiſer vom 22 . Januar bringt folgende Einzel⸗heiten über die Operationen der Kavallerie unler
Miſchtſchenko : Am 10. Januar fand ein Angriff des Feindes ,der anderthalb Kompagnien ſtark war , beim Dorfe Utzoatai ſtalt ,
gleichzeitig als die ruſſiſchen Jäger und Koſaken einen Offenſipſtoß
auf die Flanke und die Nachhut des Feindes machten . Die Japaner
flüchteten vor den Koſaken und beſetzten die Fabrik Khauch ' nu im
Innern des Dorfes . Die Koſaken unter Eſſaul und Nekraſow näher⸗
ten ſich der Mauer der Fabrik . Nekraſow wurde durch Bajonettſtiche
am Kopfe verwundet und dann durch zwei Gewehrkugeln getötet . Auch
der franzöſiſche Leutnant Bertin fiel . Um die Japaner , die ſich hinter
der ſtarken Mauer der Fabrik befanden , zu vertreiben , mußte Artil⸗
lerie herbeigerufen werden . Dieſe eröffnete auf 400 Schrikte das
Granatfeuer . Darauf flohen die Japaner ; ſie wurden zum Teil ver⸗
nichtet , zum Teil gefangen genommen . Die Verlu ſte auf Seiten
der Ruſſen ſind : 2 Offiziere und 7 Soldaten tot , 7 Offiziere und
33 Soldaten verwundet . — Vor dem Angriff auf die Station von
Inkau am 12 . Januar traf ein Zug aus Taſchiklau , beſtehend aus
10 Wagen mit japaniſcher Infanterie , ein . Der Zug wurde durch
Freiwillige beſchoſſen , die die linke Flanke deckten , dann durch unſere
Artillerie . Die Lokomotive wurde ſpäter zertrümmert infolge einer
Beſchädigung der Eiſenbahnlinie bei Inkau . Der Angriff wark ver⸗
hindert durch das Drahtgeflecht , das vor den japaniſchen Gräben an⸗
gebracht war . — In der Nacht vom 14 . Januar lief eine Meldung
ein , daß ein Dorf , 4 Werſt von unſerem Feldlager entfernt , von den
Japanern beſetzt war und daß eine andere feindliche Kolonngbon Niutſchwang heranrücke . Unſere Kolonne erhiel
zum Morgen den Befehl , nach Nordweſten vorzugehen , un
unſere Bewegungen zu decken . Koſaken wurden gegen eine

zwei Bataillone ſtarke feindliche Kolonne beordert , die
dann das Feuer eröffnete , aber unker Verluſten gun .
Rückzug gezwungen wurde . Eine andere Koſakenabteilung eröffnete
das Feuer auf das von den Japanern beſetzte Dorf , das außerdem
noch durch eine andere Abteilung unſerer Artillerie beſchoſſen wurde ,
Die Vorhut einer feindlichen Kolonne , die aus dem Dorfe heraus⸗
lam , wurde durch unſeren Angriff vernichtet . Unſere Ver luſte
insgeſamt ſind : 7 Offiziere und 71 Soldaten getötet und 32 Offi⸗

gziere und 257 Mannſchaften verwundet .

* * *

* Tſchifu , 21. Jan ( Reuter ) 13 Dſchunken mit 500 Männern
Frauen und Kinder ſind aus Port Arthur hier eingetroffen . Die
Ueber ahrt dauerde 11 Stunden . Der frü ere Zivilgouverneur vor
Port Arthur und ein Ofſtzier , der ſein Ehrenwort gegeben hatte
durfte die Flüchtlnge begleiten . Dieſe ſind des Lobes voll , Übe
das rückſichtsvolle Verhalten der Japaner . Die ODſchunken hattez
nur Brot an Bord , andere Lebensmittel lonnten ihnen die Japane
nicht überlaſſen . Der japaniſche Konſul in Tſchifu macht bekannt ,
daß 13 Dampfer mit Nichtkombaltanten von Dalny nach Tſchifu fahre

* Tokio , 24 . Jan . Eingefangener ruſſiſcher Admiral teilt
mit , Admiral Makkarow ſei es geweſen , der der ruſſiſchen Flotte
die Politik des paſſiven Verhaltens vorgeſchrieben habe . Makkarow
ſagte , es ſei hoffnungslos , wegen der japaniſchen Ueberlegenheit
die Flotte Togos anzugreifen und es ſei ein Fehler , die Port Arthur
verteidigende Flotte zu teilen , indem man Wladiwoſtock oder neutrale
Häfen zu erreichen verſuchte . Der Admiral kritiſierte General
Stöſſel und beſchrieb Kondratenko als die Seele ded
Verteidigung . Die ruſſiſchen Kriegsſchiffe ſeien faſt ganz
unbrauchbar gemacht , ſodaß die Japaner nichts damit anfangen
klöntiten ,

·m˖· —

Colkswirtschaft .
Ziegelei⸗Syndikat , Mannheim . Die Ziegeleien der Um

gegend von Mannheim haben ſich zu einem Syndikat zuſammen
geſchloſſen und werden auf 1. April de . Js . eine gemeinſame Ver⸗
kaufsſtelle errichten . Der Preis des Tauſend Backſteine wurde einſt⸗
weilen auf 22 Mark feſtgeſetzt.

Prokura⸗Erteilung . Wie uns mitgeteilt wird , hat die Firma
Karl Leoni in Mannheim⸗Neckarau den Herren Hermann Horſt⸗
mann und Alfred Schwamm Kollekt ev⸗Prokara erteilt .

Braunkohlen⸗Vriketts . Trotz der ungünſtigen Schiffahrtsver⸗

lohlengebiet hat die hieſige Braunkohlenbriket⸗Niederlage ihre Preiſe
nicht erhöht , wird dies auch , wenn irgend möglich , nicht kum,
Immerhin kann es nicht ſchaden , wenn man ſeinen Bedarf in dieſem
vorzüglichen Brennmaterial für die nächſten Wochen ſchleunigſt deckt,

Vanille .

( Originalbericht des „ Maunheimer General⸗Anzeigers “ . )
Die mit den Meſſagerie⸗Dampfern au 15 . und 26 . Dezember

1904 in Marſeille angekommenen großen Quantitäten Vanille wur⸗
den überraſchend ſchnell verkauft . Der im 14 . er . in Marſeille fällig
geweſene Dampfer brachte nur ſehr wenig Vanille mit . Gleichzeitig
mitgekommene Briefpoſt beſtätigt die früheren Mitteilungen der un⸗
günſtigen Ernte⸗Ausſichten auf den verſchiedenen Produktions⸗Inſeln ,
ſodaß für 1905 mit einem recht beträchtlichen Ausfall zu rechnen
ſein wird . Vorerwähnte Tatſachen haben eine ſtark nach oben
gehende Vewegung hervorgerufen , welche durch die beiden letzten
Londoner Auktionen , die weit über Taxe verliefen und bei welchen
das ganze aufgeſtellte Quantum verkauft wurde , noch verſchärft wird ,

— — — —
Verannvortlich für politik : Chefredatteur Dr . VPaul Harme ,

für Feutlleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,
für Lokales , Provinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schönfeſte
für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel⸗

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckeren

( . m. b. . : Ernſt Müller .

*
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Mannhelm , 24 . Januar . General⸗Anzeiger . 5 . Seite .
n unterzeſohnetem Verlage ist erschſenen : Teilhaber gesucht

zur Ausnützung einer ſehr wichtigen Er findung , welche geelgnet iſt ,in dem Motorenbau eine Umwälzung erberzüführen . Bor aufiges
Betrieb„skapital —2 Mille , wenn Fa rikanlagen und Werkzeüg⸗

Man beachte
dle Fabrlkmarke .

Flnger Co. Nahmaschinen Act. Ges .

Mannheim , MI , 2 , Breitestr.
dunstige Zahl
Billige Preise . e gute

Waren , Grosse Auswahl .

Engl. Schlafzimmer
in hell und dunkel ,

Elelderschränke , Vertlkows,
Spiegelschränke , Kommoden ,
Waschkommoden und Nacht -

Juangs⸗Perſteigerung.
Mittwoch , 25 . Januar 1905 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich uinmPandlokale Q 4,5
hier gegen Barzahlung in1 Vo⸗—

recklugswege öffentlich ver⸗
ern
öbel aller Art , Ladentheken

Velten, Nähmaſchineg , Bilder , tische , Bee ettstellen
2 Fürſchließer u. a . m. errs ] Aussiehtische , Salontische

Maunhei 24. Januar 1905. Sopha u. Divans , Stühle 3
opper , 5 U

Gerich »voclteher . Splegel , Bilder , Uhren 8
Kücheneinrichtungen

Fertige Beiten
Bettfedern , Drell u. Barchente

Gardinen , Tischdecken

Zwangsverſteigerung.
Dienstag , 24 . Jauuar 1905 ,

nachmittags 2 Uhr
75 Teppiche , Bettröste , Stroh - ,e ich im Pfand okal & 4, 5

gen bare Zahlung in Voll⸗ N 0 Capoc- und
ſeckang wege öffentlich ver⸗ osshaarmatratzen .

Eigene Werkstätten .

Heinrich Schwalbach
eilgern
Mehrere neue Wagen und

verſch . Möbel . 21463
Mannhen 1904. Mannnelm , J 3, 17.

Scheuber , 2
Gerimlsvoll neber „Birken⸗Balſam “

per Flasche ME , . 20 .

Farfumgur, 155
Arras

E. 0 .

5 N 1 5 7Fahrniß⸗Vervei eung ,
Stiegen hoch,

Mittwoch , den 225 . Januar . ,
10 Uhr morgens ,

2 Uhr mittags beginnend ,
öffeutlſch gegen Barzas⸗lung :

Schränke, Bellen , Tiſche Rom⸗
modchen , Settretär , Divan
Kanapee Stühle , Rouverſations -
Lexikon , Weißzeug , Geſchirr und
Anderes meyr . 21156

Mannbeien , 28 Jannar 1905.
Waiſenrat Karl Becker .

K 3 , 17 K 3 , 17.

verſteigerungslokal
Aus eineenm Nachlaß verſtei⸗

gern wir
Dienstag , 24 . Januar 1905 ,

nachmittags 2 Uhr
in unſerm Lokal u 3 , 17
öfſentuch gegen bar :

Aengelch pee 1 Küchentiſch
U. 2 Hocker, i Anrichte mit Auf⸗
ſatz 2 Schränke . 1 Kommode ,
3 Divan , 2 Seſſel , 9 Stühle ,
2 Tiſche 1 Ausziehluiſch , 2 compl .
Betten i Feder etten , 1 Büffet ,
Spiegel , Bilder , 1 ſilb. Herren⸗
uhr , Zigarten. Schreibzeug , 1
Fuüllof ü, 1großes Oelgemälde
in Goldrahmen u. velſchredene

18848

Ueberall bekannt und 5
lieot als beſtes

Hasten-

nderngmfte
ſind Bücking ' s geſ. geſch

Isländisehmoos - 8
Bonbons

20 Pfg .Pate
Nur altlein zu haben im

Schokoladennaus
. Unglenk
21 . 3, Breitestrasse,

K
1, Sa . Nenberii

Weſtere Verkaufsstelſe O 6, 3

Hausgerate 21147 [ c Schch
Theodor Michel . TfiſcheJulius Knapp .

Verfteigerung , J 2, 7.
Mittwoch , den 25 . ds . Bets. ,

nachmi tags 2 Uhr
verſteigere ich ine 2 , 2 folg .

8 Schellfiſche , Cabljau
Tafelzand . , Flußhechte

Rotzungen , Turbot

§Flußſalm, Nordſalm
Ge euſtände : Verſchiedene feine
u. einf , kompl . Betten , Fe⸗ 8 Backſchellſiſche.
derbetten , nehrere Dvaue u

Ch ffonnters , Wtoo 5 Große Auswahl in :
moden it und Nar or tuck n

ice Hae , Hahnen 1400n
rtſchafts ⸗Halbbuffet ,

Aussieh⸗ Und 160 8 —180 1 8 Ca5pel
Badeeinrichtung , Regulator,Se

8
65 empflehlt 21180

Lauls Abed
A l , » , am Markt

dem Kasino gegenüber .

BSchSchSchSchcgcssees

Wein⸗ .
Etiquetfey

empfiehlt die

Dr . H. Haas ' sche Druskerel

1 Pfeilerſchränkchen , Spiegel ,
Bilder , verſch . Hücher u. And .
21178 L. Cohen , T 2, 4.

Vorverkauf Meuwoch von 10
bis 12½ Mor.

Hemden⸗
Klinik ! !

Planken P 4, 2 , 3 Tr.
Schlechtſitzende u. deſekte Hetten⸗

hemden werden intt neuen Ein
ſätzen, Hals⸗ und Armbindchen
delſehen und unter Garaniie für
vorzüg iches Paſſen von einer

Sch

eh
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Hemdenfabrik billign berechnet 25
zugeſtellt . — Tadelloſe An
fertigung nach Maß . 15636

Günſtiger u. billiger Gelegenheitskauf
zur Brautausſteuer .

Wegen baldgerkäuſmung meines
Ladeus gewänre ich aun die ſchon
früher herabgeſetzten Preiſe von
heute ab einen

Extra - flabatt von 10 %
aufſamtl . Art kel meines enormen
Lagers in echten handgeklöbelteu ,
leinenen Spitzen Einſüzen . abge⸗
paßlen Artikeln für Leib⸗ u. Bett⸗
wäſche , fertigen Läufern , Decken
Milleauß , Tablettes , feinſie

Sünther Stickerei, Oadbffſon Taſchentſicher , handgeklöbelte Spitzen
zu geſtickten Decken und Lauſern in verſchiedenen Farben . 53143

Wäſchebördchen und noch verſ iedene Ar ikel .

Gg . Scharrer , Kaufhaus , N I, 5, Paradeplatz .
Spezlolgeſchäft echter handgekl . Spitzen u Schweizer

August Koegel
Dalbergſtraße 7 — Jungbuſch — Telephon 604

empfiehit alle Sorten

Kohlen u . Brennholz
zu den billigſten Tag Spreiſen . 53771

Ebang. Müänner⸗ . Junglingsverein . E. P.
Peckarſpitze ( Schulhaus ) . Dieustug , den 24. Jan , abends

Ausverkauf:

Nleine
99 99

verleibt wurden .

jedes Geschäfts - und Privathaus zu machen .

und jeden Büchertisch .

den Verlag :

Dr. H. Haas ' sehe Buchdrue

Maunkeimer Adressbuch
mit den Stadtteilen Käferthal - Wald -

hof , Neckarau , sowie der Rheinau .

70 . Jahrgang .

Grosse Ausgabe , Preis Mark 7, —.

905

99 —

kerei ,d. m. b. I.
Mannhbeim , E 6, 2 .

Die diesjährige 70 . Ausgabe des Mannheimer Adressbuches

hat wiederum eine bedeutende Bereicherung erfahren , indem die Adressen

sämtlicher hiesigen Amtsstellen , Handelsfirmen , Institute usw . mit Angabe
der Telephon - Anschlüsse dem alphabetischen Einwohner - Verzeichnisse ein -

Diese Neuerung entspricht nicht nur dem praktischen
Bedürfnisse der Bevölkerung einer Grossstadt , sondern sie dürfte auch

geeignet sein , dem Adressbuche eine noch grössere Verbreitung als seit -

her zu sichern und es zu einem unentbehrlichen Nachschlagewerk für

Das Mannheimer Adressbuch für 1905 ist infolge seines

gefälligen und modernen Einbandes auch eine Zierde für jedes Kontor

Zu beziehen durch sämtliche Suchhandlungen , sowie durch

chinen vo hauden .handen . Offert sub „ Moto ! “ 54588 g. d. Erp. D Bl.

Tagelaufen f ,
Ein Jagohund zu elanſen.
Abzuholen gegen Einrückungs⸗
gebühr bei Friedrich Binhoff ,
Schwetzingerur . 159, II . 8098

Funger Hund zugelanfen.N Abzuhol 0 471 ,

Verloren

Reelles Heiratsgeſuch .

dachee „li . gutg Geſch., 28 . ,
„ſucht die Bekanntſch . eineslich Mädch . od. jg, Wwe. ohne

Kinder m. —5000 M Vermög . ,
welche ein. Geſch , vorſieh k zwe 8
Heirat , Eruſtgem . Off. m. Phot .
uu No. 8016 d. d. Exp. dö. Bl .

0 Beſſere junge Wuülwe
Helrat. wiülnſcht mitelnen gut⸗
ſituirten Heirn im ſicherer Stellg .
in Verbind dung zu treten , zwecks
ſpät . Heirat . Offert . unt . E H. 1000
Haup poſtlag . Maunhe m. 8100

Foldentz Kettenarnband
Sonntag verloren . Gegen gute
Belohnung abzugeben 8105
Ludwigshafen , Schützenſtr. 15,15, II .

6rwachſener ſucht gen
Mathematiklehrer . ( Vor⸗

gerückt penſum ) Off . m. Preis
angabe u. Nr. 8091 g. d. Exbed .

Gewünſht abdends : franzöf .Konverſation mit Franzoſen .
Ang . dilligſtee Berechnung pro
Stünde erbeten unſer Nr . 8188
an die Exveditton ds. Blattes .

Warnung .
Wer meiner Ehefrau Maria

Lehr geb . Appel auf meinen
Naitſen etwas leiht oder borgt ,
hat von mir keine Zahlung zu
erweinten . 8063
Kaſpar Lehr , 13. Querſtr . 25.

. 85 Dame iſt entzückt , wenn
Sie bei Bedarf in Stoffen

ſich Muſter von der Firma
Peter Knaup , Manheim⸗
Neckarau vorlegen läpt⸗

Po tafte genügt . 20969

Im Antertigen u. Sticken von

ſab
e eupfehl .

M . u. Feen e ,179 5 15 4 Treopen . 785

onſervatoriſch gebildete Dame
R erteilt gründl . Ie Ian vier -
ni . Violinunterricht
gegen mäßiges Honorar . 7751

Gontardſtr . 3, 4. St . l.

1 Masken . 5
Schöne

Damenmasken
billig zu verleihen . 21075

22 , 3. Stock .

SGGSGSSGOse
— NIederhalke .

Samstag , den 4 . Februar 1905 , %
abends 6 uhr

Maskenball
0 im großen Saale des Saalban .

O845 7 Der Vorstand .

NB. Näheres durch Rundſchreiben .

06

Sooοοοοοοοο

Abends ½9 Uhr
im Lokal Café zur Oper , 0 3,

Beginn

Anfänger .
8

Der Totalausverkauf von R. Rosenhain , Juwelie

heit zur Aschaaffung preiswerter Brillantringe et

sowie goldenen Ketten , Unren und dergleichen .

Selbstkoste preis

Verschiedene zurüekgesetze Artikel werden unter

64528

Wer Vorstand .*̇5

Mittwoch , den 28. Januar ,

21

der neuen Kurse für

Anmeldungen werden noch am
Abend selbst entbegengenommen .

Eiſinger' sGrapambrod
nach ſtreng hygieniſchen Grundſätzen hergedellt ,

zenten .

verhindert .
Niederlagen bei :

Eiſinger ,
Wilhelmſtraße 16 .

J . H. Kern , 0 2, 11 .

Jac . Uhl , M 2, 8 .

J . Lochert , Q 1, 9 .

J . Thomae , C 3, 9 .

Delikateſſenhaus Wilh . Becker , E 4,

Richard Gund , k 7, 27

aus den Deutschen Kolonien , Palästinas ,
Kranken - und Dessert - Weine .

Sesswoein , rot u. weiss pr. Fl. M. 1 20, 1 80

offen von / Ltr an zu 25 bis 50 Pfg. ,

Deutsche , französische , italien . , griech . , spauische Wein

unbeſtritten des beſte für Kranke und Rekonvales⸗

Auch für Geſunde iſt es ſehr empfehlenswert ,
da dasſelbe den Körper iner beſtändigen Reinigung
unterzieht und jede Anhäufung von Krankheitsſtoffen

54483

B 2, 16, und Filiale , Pri

Jerusalemer Weine
sehr geeignet als

54495 /

IS Otwein pr. Fl. M. — . 80 Weisswein pr. Fl .M — . 40

Palästina - Wermuthwein pr . Fl . 1 80, %½ FI M. . —,
in Gebinden billiger ,

Ludwig Horſtmann ,
Brenuholzhandlung ,

Seckenheimerſtraße 52 .

D 1, 3 ( Paradeplatz ) , bietet die günstigste Gelegen -

B 22 0legeleer „ Bündelholz
à Bündel 12 Pig . , bei Mudeſt⸗
abnahme von 25Bünde aBündel
11 Pfg . flei Haus , empfiehlt 50470

Siehab uke ne5
Schuppen ,

keinen Haar⸗

1
0 erzieſen

lan ges , reiches
e Haar , wennie

4¹8 BDr. au n anes Sreu⸗
neſſel⸗Hagarw üſſer u d.
Naturheiigerf . beuützen .
Pelikaugpot , A 1, 8. 5008

iſt

inz

EEeeee
Lad. Chauffeun

od , gelernt . Maſchinen⸗
ſchloſſer , wel er ſich als
olcer ausbilden will , zur
Führung eines Motor⸗
wagens nach Auswärtis ge⸗
jucht Offert. tüch

Feuen
abſchriften und Gehalisau⸗
ſprüchen unter 2. 0. R. an
Haaſenſtein & Vogler ,

. - . , Fraukfurt a . M.
. erbelen 594

1.

54

Annahrme von fe

Junger Mann

aller fErt, ltetsItets vorrdtig in derFrachtbrlefe „

Gebr . Imberger , K Iz AM .

5 . Badas lden Buchdruckerel ,

ilttlärſ rei, m. guten Em⸗
ufehlungen ſucht Stelle als
Bureaudiener , Caſſter
od . ähnl . Poſten , Nau⸗
ton kaun evellt . bis zu

Trinken Sie gerne Thee ?
dann probieren Sie unsere anerkannt vo züglichen

Spezial - Marken Il und 111
à 25 Pfg . nu M. . 00 per ½ Pfg . 34800

und Sile werden dauernder Abhner sein !

Ludwig & Schütthelm , Hofdrogeſe
„ Gegründet 1883. A, 3 . Telephon No, 252.

M. 1300 geſtellt werdenee7 Off. sub R. 6220b an Haa⸗
ſenſtein K& Vogler , . ⸗G.

399Mannheint .

ule

— mit bedentender

Danksagung .
135 Für gie vielen Beweise inniger Teilnahme an

unserem schweren Verſuste sprechen wir hierzit
uuseren herzlichen Dank aus .

Mannheim , den 23. Jannar 1905 .

Familie gommer .
uer Vorfrag von Herrn Stadtoikar Schüſſelin .

ebermann Männer und Frauen herzlichſt 83

54531

wünſcht einzutreten ver⸗
ſierter Kaufmann nur für

iunere Leitung in
gehendes in

Fa rilgenrenzen
ltit Angabe des Netlo

. ⸗G . Maunheim .

8 o fN 8

Sopilal-Einlage

gut⸗
0 Maunbefur
domtziliertes Engros⸗ over

hhäft. — 14. Refe⸗
Näh . Mitteilungen

Gewinnes der letzten drei
Fahre sub D. 63619b an ;
Haafcunein & Vogler ,

549

*

eeeeee

ee

Schönne Damenmaske ,wie nen ,
bull. zu v. Tullaſtr . 13, 4. St . 8180

Schöne Dominomaske zu ver⸗
kamen . 8 6, 16, 1 Treppe

Mastenveskauff Eine ſchone
apparte Damenmaske

billig zu verkaufen . 8118
Näh . D 2, 15, 2. Stock .

beldverkeht .
175* Jar in jeder Hö

Helö⸗Harlehenjede Aer, eng
reell , diskret , kein Nachweis , keine
Adleſſenliſte , nur Offerten bis
Ende Jan. find . Berückſichtigung
Retourmarſe . anonym wecklos.
Off . unt Nr 7781 an d Exbped.
1. Hypothek auf ſeyr gul kent.
Haus , 66 PCt. geſucht . Offert ,
unter Nu 8044 au die Exvedit .

Aul II . ehabe ich anzulegen . 7933
M. 5500 . — M. 10000 . —

M. 12000 . —
W. daruss , U G. 27 .

Nubſige ſleine Bea ' nten⸗camiit
ſucht Hausverwaltung auf d.
Lindengon . Angebote unk. Chiffre
P. 7806 an die Erped . ds,. Bl .

Zu vermieten .
Sojort neues Piano an 585oder Dame zu veren . Daſ . äuch

gebr . Möbel zu verkaufen , 240s
Emil Reith , P 4, 8, part .

Vorhänge
und Wäſche werden ſchön u.
billig gemangt .

6 , 3 , Sächſiſ ne
ttginge .

werben aut u. 15 ge⸗Slühle flochien. DDieſelbenkönnen
geg. Poutarte im Hallſe abgeholt
werden . L. Schmidt 8 6,5 120

Tüchtige Friſeuſe mimmt
noch einige Damen an, in und
außer dem Hauſe . 791⁰

Mina Volz , U 6, 26.
— iorine peſichin Anf .v.
Schneiderin deen⸗ u Kinderkl .
ſol Pr . Windeckſt 11 2. St . r .

78n

werden ge⸗
reiniat und ausgebeſſert .

G 7, 25, 3 Treppen .

Plissé - Anstalt
I , , parterre . 8s

Eine f. gut empf . Pflegerin
empfiehlt ſich für Wochenpflege .

Näheres im Verlag . 7977

Damen uden erdi. Aujnahme
unter ſtrengner Diskret .

el Fr . Alker , Ludwigshafen -
Friesenheim , Noſenſtr . 11. 58

7092

6 ſchäfts aun ſyicht 250 Mk .
geg. gute zinſen u. pünktliche

monatliche Rückzahlung zu leihen .
Offerten unter Nr . 7842 an die

Erpedition dieles Blaftes .

Mk. 7000 per ſofort ,
Alk. 6000 per 1. April
aul 1. Hypoth geke en,

Näheres E 6, 4/5 . 1040

Zwei Kaufleute
in ſicherer Stellung ſuchen ein
Darlehen von M. 500, —, rück
zahlbar per Ende dieſes Jahres,
gegen gute Zinsvergülung .Gefl Ofſerten erbeien gub
Nr. 7950 an die Exped . ds. Bl

rſte u . zweite Hypotheken⸗
Schuldſcheine , Wechſel ,

Forderungen ꝛc. werde , gegen
geringen Nachtaß und ſtreügſter
Reelität angekauft . Offert . nuter
P. K. 500 poſtlagernd Maunheim⸗
Neckarau . 20968

2000 Mark
als Darlehen auf 3 Jahre mit
5 % Zinfen gegen gute Sticherheit
non hüherem Beamten per ſofort
geſucht . Gefl. ſofort . Offerten erb.
unt . Nr. 21100 a. d. Exped.

Auf ein Objekt von M. 82000
Schatzg . wird nach Vorgaug ſe ner
1. Hypothek v. M. 58000

eine 2. v. M. 16 —18000
von pünktlichem Zinszabler geſ.

Offert , von Selbſtdarleiher unt .
20841 an die Expedition .11

ermischtes
Gelernte Kinderpflegerin

empftehlt ſich den geehrien Herr⸗
ſcha ' ten zur Aushülfe . Nähenges
Beck⸗Rebinger , P 4. 15.

Tischläufer . :
Decken und dergl . anden
sorglültige Behandlüng in der
Füärberel Printz , Mannheim
M 1. 4. F 6, 24. G 8 , 9

Seckenheimerstrasse 8

Tn . Stein - 8Aſl 11570lt
direkt bezogen ,
garantiert rein ;
Spezialmarken f.
Kinder u. Kranke ,
empf . in Original⸗
flaſchen zu billig⸗
ſten Preiſen

3
Nuthar. Ries,

Weinhandlung ,
Mannheim ,

J 2 , 23 . Se
FECCCC (ͤ —

Masken . 19
Verſchch. Damenmasfen

darunter eine originelle Preiß⸗
maske zu verleihen od. zu verk .
Näh . Charlottenſtr . 2, 2 Tr 5681s

Eine faſt nene ſeidene Damen⸗
maske ( Ungarin ) preitzwert zu
verkaufen , eventl . zu verleihen .
8004 6 2. 1/0 , 2. Skock.

Gebr . Schreibpult , Chalſelongue ,
Vertikow zu kaufen geſucht . 1R. W. 21177 an die Exveditton d. Bl.

Mittleres Geſchäft der Colo⸗
ent alwarenbr , od ein auderes

in dieſes Fach einſchl. Geſchäft z .
kaufen geſucht . Off . u. Nr . 8187
an die Exped . dieſes Biattes .

Sämtl . Altmetalle u. Eiſen
ſow . alte Geſäftsbücher

Briefe Akten ꝛc.
unt . Garant . d . Einſtampfens kauft

Max Muhn ir . , R 7, 28.
Telephoſi 1123. 1734

Iſte Bücher Le en

A Bender ' s Antiqu. , 0 4, 17.1746
höchst . Preisen

Schlteſcnhe
uen geluchfWeisanOfferten mit Preisangabe unt .

Nr. 10 0 an die Exved . ds . Bl.

etrag , Kleider , Schuher und
S . ziel kauſt 20944

rrau Zimmermaunn , I 4, 2.

Getragene Kleider
Schuhe , gebr , Möbel kauft
20246 K. Rech , 8 1, 10.

Brillanten , altes Gold
und Silber

kauft zu den höchſten Preſſen .
Jakob Kling Goldarbeitee, 2.

Geirgagh, Herrene u. Frauenfleider ,
Schuhe und Stiefel , ſowie

altes Mobel kauft 20257
N . Bickel , A, 1.

Altes Gold. U. Silber
170⁰neinrich Solda ,

. 13 Goldarbeiter 91153.

Verkauf .

Kleines Haus mit
gioß . Mag . 1086 80räuſmlichk . u
eg. 1000 qm 5 122

Weeign. f . 1
6 Fahrlkbe

oder Bauunerne Mer.5525 b 27Chiſſre 21099 a. 1 85



S. Seite

Deneraleelnzeiger⸗82 1 21 m11 K 5 ichsadre
Liehenſchafts⸗u . Biriſchaſts⸗ VVn Getreide . Jünz. ſaubere Menatsfrau] F

9⁰¹ fur —2 Stund ägl . geſu Bef nächeVerkauf .
110f —

180 1605
e

Erbteilung galber freihändig
zu verkaufen : 58

21120

„Alkdeutſche Bierhalle “
Prinz ax , U 3, 3

ed. 780 am mit Mälzerei .
Die Nachlaßverwaltung des

Rickert ' ſchen 1
cc

ues btepſt＋ ges Haus ,
Stadtlage , 75/ ren⸗

Herend iſt Verhä luiſſe halber
billig zu verkaufen . Off. unt
Nr . 7994 an die Exboed. d. Bl .

1ace f.
Haus mit

Lad' t rentierend
22 7 ag9

für M 5 er
Bäcl

geei1995
Uſter Sed. ugungen
billig z auten . 21050
5 les Eruſt Klingmann ,
Nechts⸗ u. Liegenſchafts⸗Agentur

1. 14.

9 75 7572 8
Haus⸗. Geſthüftsverkauf

Eiue ſehr remable Güter⸗
be 1. Mollfuyrgeſchäft g. idſchaft iſt nebſt !
Haꝛ ige u. Remiſe in
elher ereichen Stad ,

na eamc51t

pedition Mann . 8
erbeten . 10

Nisbelfauf ger Auſch
Neues Wohn⸗ und Geſchäfts⸗
haus intit Einfahrt, Stallung

zerkſt1 5
Laden

Zim. ⸗ u. 2 Zim
0 Angent110 günſt

gungen zu verk
Jauplatz bzw.h zu

r.21130ter H. v.
d.

In beſter eſchaſtskage
4 Neuſtad a/H . be⸗

5Haus , 2 Min .
huh. entf . , zu verk

u. In demſ . wurde eine
ditorei mit Caſé betrieb .

55 beſte t für tünt . Kondſtor ,
Reſtaurateur zc. günnige Ge⸗

nne Ex: ſtenz zu

Ni . 20460 an

Zu vevkaufen oder

vermieten :
Frieden Sie d habe ich ein

ngbes Wohnhaus mit
Werkſatt , geeiguet für einen

chrerner oder laſer zu ver⸗
kaüfen oder zu verm . Näh. bei
Glemens Baumeiſter, Maurel mſtr .
in Plankſtadt . 21185

Plüſch⸗„ Dipan
neu verkan 45 Mk. 8086

8 2. 12 , 1 Treppe .

Verkauf .
Gut erhaltener , gepolſterter

Telephonſchrank umbauhalbe
billig zu vertauſen . 21183

Grün & B . finger ,
Akademjeſtraße 6.

Megen Umzug billig zu verk :
Serylertiſch , Kaffeetiſch , Pe⸗

ttoleumo en , Damenußhr , alles
Nen ferner getr . Ueberzieher , Klei⸗
der, franz . Sprachlehrbrieſe . 303

Näheres 8 6, 26, ., Stock .

aile Wohnzimmer⸗
SEinrichtung iſt billig zu

verkaufen . 8095

„ Luiſeuring 43 , 3. Stock .

Dädenkaſſetiſch bill . abzugeb .
Maskenkleivergeſchäft Fried⸗
mann

85 Eingang 9920 15513* 1 und C 1. 58

6 Ut l Beltlade m. 1
und Matratze , ſowie 2 Feuſter⸗

teitte , Raumhal ber?zu verk. soss
N 1. 0 4 . Sſock links

Salangenossu. Tannen⸗

Dekorat
zweige 5onen 0K. Zeller, 2 .5 1 Tr

Wegen We 598, ein Bettroſt
mebſt Matt atze, owie neue Tür⸗
Matratze bellig abzugeben .

¹ 27* 29 , 2 Tr. Iks. 211

Pianino ' s
RNeu u. gebraucht ſtets vor⸗
rätig bei Hofmann

gilterh

Ult
Hths. ,

N 1 , 8, Kau üfhaus . 179
Aun

Thürmer
Vorzügliche

Pianinos
zu billigen Preisen

Alleinverkaaf bei 20996

K. Ferd . Heckel
Mannheim .

Eng. Schlafelmmer
vell tußb . , innen Eichen ,
2tür . Spiegelſchr.

f
1 9. 9995von gur 290 Mk

FF
2Vettladen m. Roſt , 1Chiſſonſer ,
1 Verttikow , 1 Waſ⸗ hkonmode ,
Nachttiſch , beides niit Marmor⸗
Plätke , verſchiedene Spiegel und
Itühle billig 5 1985

lfen 700
5 Näheres P 5, 8, 1 Treppe g.

Schöue ſolide
Schränke , Kommoden

und Vettladen
billig zu verkauf . G. Eppeler,Fleinfelpſtraſte 28, 3. St. 7932
Bollft . r Baere eineſchtung
ebenſo Cadenregal mitsoSchub⸗
laden billig zu beckauſen. 20276

Schlaizimmer , 1 808
mit Spiegelſchrank , innen eichen ,
preiswert zu verkaufen . uue
TLameyſtr . 17, bei Baum .

Eine Partle alte Fenſter ,
Türen und Fenſterladen

billig 1 d 21084
Näheres 8 6, Bureau .

0*ebrulchte Feaſer, Vlele ,
Laſchen , 2rennholz, ein

4 rädriger Handw . , Gußrohre
300m/m , Gasrohre u. ſ. w. z. v.
Kleinfeldſtr 2⸗, Werkſt . 0728

[ Schuhwaren
gut und billig

( keine hohen Ladenpreiſe )

8 . Ouatram (GArl.),
EE r

Neue Hand - . Fussnähmaschine
bill . zu verk T 6, 9 part . 20707

Metzger - Schürzen ,
grosse Aus -

Wahl, billige Preise 19458
F. 2 8 Ludwig Felst F . 8.

Gebrauchte , jedoch gut erhalt .

Schreibmaſchine
zu verkaufen . Offerten unt . No.
2254 an die Exvedition ds . Bl .
Ein faſt neuertener Kaſſenſchrant,ein Fauteuil , bill !

9 zu verk.
791¹ K1 , II , 2. Stodl .

Zuterhalt Nähmaſchine , Hand⸗ u.
Fußbetrieb , Pfraſſ , Spiegel m.

Waſchtiſch ll . z vk. 15,1 , 1 Kr. 7810

Zu verkaufen wegen Wegzugs :
Badee inrichtung, Wäſchemange ,
Flaſchenſcrank Kronleuchter ,
Speiſekammn zerreg al. 7922

Tullaſtraße 18 , 3. St . dechls .

Zu verkaufen
1½fähr ſehr wachſamen Wolfs⸗
ſpitz , ein 6 Monate alter ächter
Forxterrier, ſowie junge Zwerg⸗
ſpitzer und Zuchtweibchen . 21108
J . Jakobi Nachf . Hundeſcheerer

parterre .
Gute 20746

Kanarienſänger
u. Weibchen präm ,

Seiſert⸗Stammes
bill .z. verk. Schwab ,

Börse , E 4, 15.

Jung. Bernharsiuer,billig zu

8108
verkauf .

2, 30 , Wirtſchaft .

HIIIII
Nbee

Nebenverdienst !
für alle redegewandten Per -
sonen ohne Risiko und Aus -

Dlagen . Off. unt . J . J . 9293 bef
— Rudolt Mosse , Berlin , . . “ è

Kaualbau⸗Auſſeher
Schachtmeiſter u. Einſchaler für
ſtädt . Kaualiſationsar e. ten (Be⸗
ton - u. Rohrkanäle ) für die Bau⸗
periode 1905 von größerer Tlef
bauunternehmung geſucht Off .
unter „W. J. 8707 “ befördert
Rudolf Moſſe , Wien . I Seiler⸗
ſtätte 2. 3626
Grossen Verdienst pietet eins
Los - Effekten - Firma gewandten
Persönlichkeiten jed. Standes

auch als Nebenerwerb .
Offerten unt . J .J. 9272 beförd .

eeeeee SwW. 3606

ſlerStellung ſucht
verlange die „Deutſche

8592 Vafanzen . Poſt“ Eklingen n. N.

Burcau⸗Verbaud Refarm
3 Reiſende , hier , d
2 Commis , hier ,
2 Kontoriſtinnen ,

1 Verkäuferinnen ,
1 Fakturiſt , hier ,
3 Reiſende , div . Brauch . ,
2 Buchhalter ,
1 Correſpondent ,
Commis — Kaſſier .

H 4, 9, eine Ir .

Lebensſt⸗ Uung .
alte , hochangeſehene

che Lebensverſicherungs Ge⸗
ſell chaft ſucht

zwei tüchtige Reiſebeamten
und einen Platzinſpektor

85
zen hohes Salair und

Sbeſen ze zu engagieren .
Offerten unter Nr . 21162 au

die Expedition .
Wochen - ⸗Wer unMk , 5 eer

od . allerhöchste Provision 2
verdienen willisende . Adresse

an I , Klöekner un

arbach ( Westerwald ) .
N — —Existenz

bietet ſich tüchtigem kapitalkräf
tigem Geſchäftsmann durch Er⸗
werb des alleinigen Fabrika⸗
ttonsrechtes

ſücdas roßg. Zaden
eines täglich . Maſſen⸗Geb rauchs⸗
artikels ( - . - . ) mit unbegrenz⸗
ter Abſatztähigkeit . Erforderlich

—10000 Mark . 21157
E . Schreiner

Hangelsberg vei Berlin .
Herr , welcher v. Hoiels u beeſſ.

Reſlaurants beſucht , wird als

Vertreter
konſerventabr . gef . Off . N.

Nur

dir.

d.

——

7

Goutarpſtr . 4. 3. Stock , „ 4810 an Rudolf Moſſe .

Agentur u. Commiſſion
ſucht tüchtigen

Commis m Id .

Lehrling
Offerten unt . Nr . 1 85au die ExExpedition d . B
Elſtergiſcher Jüngerer

Werkmeiſter
mit gründlichen Erfabrunger
Bau von Dam
einer großen Mäaſchinenta
Nheinlands zun Fmöglichſt ſo⸗
fortigen E intritt

geſ : 055

—
geſucht für die Zen tral⸗
Telephon⸗Anlage einer größ
Fabrik zum ſoſortigen Ein⸗
tritt . Offerten mit Angabe
der Gehaltsanſprüche unter

Nr. 21142 a. d. Exp . d

Meiſedamen .
Ein Bielefelder Verſan dhaus

ſucht für den Pertate
neuer Bielefelder 0
gegen hohe Proviſſon tüchtige
Damen , welche ſich für den

kauf 05 Private eignen
Offerten unt . R. 187 an

*D. Arenz, Mainzz . 54588
Gewandte

*

Skenotypiſtin
vorläufig aushilfsweiſe von

von einer Maſchinenfabrik
zum ſofortigen Eintritt

Bl.

Ver

geſucht . Gefl . Offerten
nebſt Zeugnis⸗Abſchriften
erbeten unter No . 21181

an die Exped . dſs . Bl .

Atelier⸗Directkite
geſucht , welche perfekt und S
ſit Chie aufſtecken

garnſeren kann , auch in S
ͥder Lage iſt , die Beaufſich⸗ S
ctigung des Perſonals im

Arbeiiszim ner zu ſiber⸗
nneh en , zum baldigen 80

Antritt geſucht . 8
Offerten mit Gehalts . h

anſprüchen f Angabe
08

8

88800

*

der ſeitherig .Beſtäſtigung
au die Exped . d. Bl . unter
. Z. Nr. 21178 erbeilen .

Gchcgchcchchchcgchchs2868888658865
Verkäuferin !

ſelbſtſt, Verkf . l. ein mittl . Ge⸗
chäft in der Nähe von Mann⸗

heum geſucht , Kenntniſſe der
Manuuf. ⸗, Kurz⸗ u. Wollwaren⸗

ranche erforderlich . Offert ui.
Gehaltsanſpr . u. Photogr . eptl .
bei freier Station unter F. K.
Nr. 21161 an die Erpedit ion .

Eile lüchtigeBinzerin
für künſtliche u. lebende Blumen
geſucht . Offert . unt No. 21055
an die Expedition dſs . Blaties .

Einlegerin
für Steindruck 96n 758069 A, 28

Arbeiterin u . 85580
zum Kleider achen 8

Rumpf ,E 5 , 13 .

Mädchen mit guten Zeugll .
das bü gert kochen kann ,
oiort Stelle

ſucht

8 81 Kinde
wird ſofort ge ſachteStellenver⸗kl.

mittlung Böhrer , 82,14 . 8141

Als 1. Febr junges Mädchen
von auswärts für alle aus

arbeit geſ . M7, 20, 5. Stock . 8123

ſich
85

Ein lüchtiges Mädchen
4. alle Hausarbeiten geſucht .
20294 , 8 , I. Stock .

GeſAcht ſofortigen Antitt
I . anſtändig , fleiß Haus⸗

mädchen gegen güt . Loh
Collinistrasse 8, 3

Nöch ! nuen , Haus⸗
und Kindermäbchen ſücht und
empftehlt , ebenſo auch iſrael .
Mädchen erh. gute Stellen . 7926

Stelleuvermittlungs⸗Bureau
eee

inosdeullich
8
Dieuſtmädchenbei kinderloſen Leuten ſofort

geſucht . Näh Meerfeldſtraße
Un Laden .

Cen Mädchen , das kochen k. u.
Hausarbeit verrichtet , geſucht .

031¹8 D 3, 4.
21036Aaufädchen576 10e

Laufmädchen
tagsſtber ſof. od. 1. Febr . geſucht .
21180 I . 45 , 10 . Part .
Prop . , 0g ſofort
braves Mufmädchen ge 88135 D , 8. Schirmge

jüng . Mädchen ka
eine zuverläſſige Monatsir ge
Stin Rheinhüäuferſtr . 20, 1 Tr. 1.

Zimt Her⸗

Dac
ug Nonakakran fffie ſeden

Tag von horgens 1 Ubr
per ſofort geſu 21176

1222
2Näheres ( . 3 . 21˙

Sue nei
auf Febr . u. März tücht . Aus⸗
hülfe für eüne und Hausarbeſ .

zu eeen von —4 Uhr , C 7,.
1*52 e penu.

20885

1 Tahnmzochen .
Modles .

Lehrmädchen geiucht.
2113. G . Frühauf , 10 25

1. Lehlhgsgesuche.
Lehrling eg, ſo ort . Verguiung

Geſchäft geſucht ,
an die

— 95

Ma unheim , 24 . Januar .

em Lindenhor
eine Wohnung von 3 Zimmlern

Offert .
Ervped.

und Küche auf 1. März.
intt 255 8 unt . Nr . 21047

1Kaufm
55 uücht zum 1. Febr .

ſaunl Zimmer, ung ellelrterre od.

ab . .

a Möblütk Fimmer,15
5 Nahhe B uhel od

Feor geſ . Off .
9* 2118 d. d. Exp

* eſucht iuf 15. a elne

e e e ons Zimmeirn
Ai1u. Neberäumen für die

Zeit 9 u 1. Juni. Briefe be⸗
fördert u . —21 5 die Exp ,d. Bl
Schöne 5 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad in gutem Hauſe u.
guter La ge per 1. April zu
mieten geſ . Off . m. Preisang .
unt . Nr . 7909 Exped . d. Bl .

e ee ee NLe hrliing
mit hübſcher Handſchrift ,

gegen ſofortige Bezahlung

für leichte Büreau⸗

arbeiten geſucht .

Selbſtgeſchriebene Offer⸗
ten erbeten unt . Nr . 21166

an die Expedition ds . Bl .

.

gſſen beheß.
geſ. Alters ſuch

0 held. Anſprüch . angen

50
als Verwalt . , erer

d. ſoniſt ähul . Poßten . Gefl. Ang1ut. Nr 8058 an die Exp. d. B .

Hervorragender Arzl,
auch in Kaſſenpraxis u. in
arzueilicher Be andlung erſa
ſucht paſſende Stellung . OOffert .
Unt. Nr . 8092 g. d. Exo 0 Bl
0 nut 5 Jahre

Nuager TechnlkerBre
Jahr Werkſtättepraxes ſucht

Stellung. Offerten unter No.
8104 an die Exped . d. Bl. er

Veiheirateter Mann,
autss guter Famitie , der 10 Jahhre
as Bureaugehilfe in einer !
ätig war , wün 7 ſich zu veränd

Ia. Zeugn . Offert , unter R
Ner. 3189 an die Erbed . ds. Bl.

Junger Man n m ſchöner Sehliz
llung als Schreibge⸗
efl. Offert . u. Nr. 20835
rpediuton ds. Blatles .

115 ee das per '
m, alle Hausarbeit. ver

um Kochen etwas
bewandert iſt , ſucht bis zun 1.
oder 15. Mai Stellung beleinen
oder 2 Daſmen oder kinderloſen
Eheleuten . 8090

Näheres in der Exved . ds. Bl
Träulein aus guter Fanuiſte gel
5 ſchoner Haudſchiſit , füchtige
Verkamwerin , ſucht Stelle ve
1. März oder 1. April , gleichpſe
welcher Brauche in fein . Geſchäft
Off . u. Nr 8094 g. d. Exp. d. Bl.

elteres Fräul . ſucht Stellg . ,
am lebſten zu älteren Heren

wenn auch leidend , bis 1. April ,
Off. unt . Nr . 8096 a d Exped .

Tüchtige

Verkänſerin
der Manufakturwarenbr . ſucht

5 auf prima Zeuguiſſe , per
5 13See

unt Ni . 8112

ücht , Bäglerin ſucht 5
ſchaft in u. auß . dent Hauſe .

M. Beserer , T 6 34 8. St.2207
Beſſere ältere Witwe , die

längere Jahre als Haushalterin
tätig wär , ſucht Famtiſienvei⸗
hältulſſe halber anderweitige
Stellung zu älterem Herrn .

Näher . Exped .

Jschaten .
5Neiretaurant

gagtse

7816

ſucht.
Offerten unter Nr. 8118 an

die Exvedition dis Blts .

Meegeeuche.
0 Beamtenſam . ſucht auf

April a. d. Friedrichsr . od.
oſtl . 9 erweſter. eine ſchöne
2 Od. 8 - Wohn . nebſt Zuh

Off nüit Peetsaug unt . J. F
7841 an die Erped , ds

Feugt
per 1.

e , 905

ein rnulpagr70 ſucht auf 15April eine
Wohnung von 3 ev .4 Zim . mit
Küche u. Zub . Offert . m. Preisang .
unt . Nr. 8012 erb. an die Exped.
Schöne 2 Zimmerwohnung ,
in der Neähe vonm Meßpaß per
1. März von einem Brautpagr
zu mieten geſucht . Off u . K. H.
Nr. 8124 andiervedit on ds. B!

ufe l. Apri 3 Zim . ⸗Wohn .
mit Zubehör von jungem

Chepaar zu mieten geſucht .
Oſſert . mit Pretsangs be unter

Nrs 810f au die Exved Bl.
Schöne Zim . Wohnung n5 1
—Küche u. Mazh , niogl . y dei
Oberſtadt per 1 Februak geſucht .

Off . zut Preis unter K 8108
an die Exved. dieſes Blatles .

Zäckerei⸗ G.
Nachweisl . gu

mit 2 großen Sche
fenſtern 11. Wolder Schw

ee

La. 0
1

die Exped .

Sch

7964 au

Hauſe p . 1. miet . geſ.
1. . A 7 3051 a. d Exp

3 Eimmer u. ZutU. Zubehör
im Meubau

auf dem Lindenhof zu mieten
gesught . Offerten mit Prels -
angahe unt . Nr. 8030 an die
Expeditien ds . Blattes .

*

Privat⸗
3428

Mittagstiſch
auf dem Lindenhof , wird

von beſſeren Herren
geſucht . Bei entſprechender
Gegenleiſtung wird jedoch

auf eine nur wirklich gute
Küche reflektirt . Auch kön⸗
nen noch einige nicht zu
junge Herren teilnehmen .
Mitteilungen werden unt .
Nr . 8136 an die Expe⸗
dition ds. Bl . erbeten .

. ,
Bureau mit großen Magazin⸗

Januar
18849räumlichkeiten

zu berm . Näh . 18 .
1 * Düreau , 1 bis 5

35 20 3Zim. , ſowie Maga⸗
e oder Werkſftatt , zuſammen

er geteift zu vern . 19954

5
15

0 4 patlerre , à große
A

und Lagerzwecken ſofort zu
vermieten . 481

77 540 72
C ee1

im Hanſa⸗Haus

55bar , 19 20 einige ZimmerJ zu Comptoirspieiswer

1 1
Bureau u . Magazin

mieten , eventluell Laden .
Näh . A 4 , 2, parterre ,

* pin 8 2* 8 , 7 (Nircheuſr.3)
zwei ſchöne Parterrezimmer mit

Nänmezu Bureau⸗

Näheres 2. Stock .

ſind , ſoſort bezieh⸗

zu vermieten . 18673

ſchöne , große Räume zu ver⸗

rechts Nachmittags . 2 541

ſep. Eingang als Büreau geeig⸗
nel , ſoforf oder ſpäter zu ver⸗

ieten. Näßeres be Gebrüder
Simon , 0 7 5, Telephon252
odel bein Eige kittmer, Albert

14. 12 Worms8101

2 2. Slock , à Ziun⸗2 als Bureau oder
9 15125 zu verm . 20811

N 3. 4 Nühe d. Hauptpoſt ,
ſchönes gioß . Bn ean,

—4 Zimmer parterre , auch für
Arzt oder Anwalt geeignet . 981

Bureau
zu vermieten , 3 ſchöne große
Bureauräume , ſoſort preiswer ;
zu vermieten . 7047

Werft raße 2 parlerre .
Wic haben per 1. Apiil unſer

Entreso ] 20584
ca 250 qm groß , ür Koimptoir ,
Muüſterlager , Konfe geeignet ,
ganz oder getellt zu vermueten .ne d - G. 1,78 .

Heller Raum,
150 Qam mit Buregu per . 0Juli
oder früher zu veren . Offerten

No. 20611 a d. Erb . erbet

d TeA
zu Vermieten .

Ein ſchönes , helles
Büreaßn ſofort bitlig
zu vermieten . 20669

Näheres bei K. Weinig,

Unt.

In einer
( Markt und Bähnbor ſtraße ) , iſt
erbauter , 260 àm großer

mit drei großen Schauſenſtern ,
und comftbl . Wonnüns auf längere
ſofort zu vermieien .
aber Haus; egeh da ſ

Offerten unter A. 5308g

Induſtrieſtadt der Roeinpialz . in auerbener Lage
ein der Neilz zeit entſprechend neu

Laden
Lichthoß , nebſt Bureau , Magazi in

Jahre an ſolv Geſchärts
er Laden eignel ſich für jede Branche , ſpezielt

ſolche wenig am P atz.
au die Expediion ds. Bl . erbeten ,

Mannheim ,
modernes

in gleicher Ausdehnung , zu
bunden od . auch geteilt .

firma benutzt.
Große Helle

Geſchäftsräume
für Bureay oder Lagerzwecke
geeignet , per ſoſort oder ſpäter
zu vermieten .

etes O 2, 24 , 2. Stock
Bureau . 20978

zu vermieten
Per 1. Auguſt 1905 , Oberſtadt , großes , neues ,

54869

Ladenlockal
von ca . 240 qm Bodenfläche mit unterliegendem
Souterrain u. überliegender 1. Etage ( Geſchäftsetage )

ſammen untereinander ver⸗

Bisher wurden die Loka⸗
litäten von einer größeren Aiewesekerrere

Näheres OE , 16 , parterre rechts.
Schöner

LAD EN
in beſter Geſchäftslage der
Breiten Straße per 1. Juli
zu vermieten .

Ojjerten unſer Nr 21040 an
die Expedition dis . Blts .

Ofosse Lokalitäten
mit Bureau , großem Eis⸗

keller , Kühlraum , Abfüll⸗

räumen , Stallung , großem
Hof , paſſ , für Bier⸗Depot
und Flaſchenbierhandlung

per 1. April zu vermieten .

Offert . unt . Nr . 54172

an die Exped . ds . Bl .

ce din
od. Werk⸗

ſatte billig zu ver⸗
mieien . 7584

14 , ſchönes Souterrain
I. als Magaz . od. Werkſt . z.

06 , He d lber gerſtraß
% Jeine der beſten

Mannheins , ſhöner mobverne
dan (ca. 36 [] Mtr . , unter

i1 7 Bedingungenzu vern
ih, hei Lei 8in Laden . 20259

14. Querstrasse 41
kleiner Laden mit eee 0vermieten .

Merzgerel
Lortzingſtraße 27 ſofort billig
zu vermieten . 7935

W . Groß , U 6, 27 .

Schöner großer Luden5
Schaufenſtern , ſehr ſreg ,

5 e, auf 1 Juni od. ſpäter „Schwetzingerstr 16 .

Aeuban Langen bach
P 7 No . 17

Heidelbergerstrasse
großer moderner Ladeneg . 180 qm
und ca. 100 qm Lager , feruer 1
kleiner Laden ca. 65 qm u. Lager

P7, Magazin und
Comptoir, 2 Zimmer , per
1. Juli zu verm . Preis Mk.
500 . Beſichtigung und Aus⸗
kunft im Hofe bei
9468 1I. Sehmitt COo.

R 3 helle Werkſtalt mit gge⸗
9 gedecktem Hofraum ſo⸗

ort zu vermeten 7601

R 6 4 Magaziu in. Burean .
9

195
ch ohne Bureau

zu vermiete 20895

* 6 . 6 ,
Magazin oder Werkſtätte mit
Loreinfahrt und Hof event . mit
Parterrewohnung , 4 Zimmer u.
Kuche , auch als Bureau paſſend
ver 1. April zu vermieten .

Näheres U 5, 22. 20545

Schwetzingerſr . 212

Laden
mit Zimmer u. Küſſe zu vern
Zu eifr . 2. rechts . 8110

Groh z . Wengazin , veiſchaaltYu. be zbar , für jedes Geſchäft ge⸗
eignetund Burean zu ver n. 20861
Ringſtraſe 7, 25 . 3 St

Hegperf
r

7LagerplatMerfelöſtr. 37 m. Schu ven
ſoſort zu vermieten . 208 43

Läden .

St .

Laden mit Wohnung
zu vermieſen . Näheres

21122
555
Friedrichsplatz 19, 2 Tr .

Laden zu bermieten:
E 1, 16 , Planken

moderner Laden in
Lage, mit 2 großen

Sſchaufenſtern , mitte der Stade,
per 15. Mai 1905 zu vermieten .

Näheres Beethovenſtr .
95

15
8. Stock rechts . 432

C. Marktimaße , Laden
285 4 60 Qm . zuv 20180

6 . 6
am Markfplatz , ein

) Laden mit od. o ne
Wo ! p. 1. Mai zu v. W0.

H 7* 14 Laden , Wohnung u.
Stallung z. v.

schöner
Uſter

185

L 8, 0
Laden per ſofor t
5Näheres 2. Stock . 18444
Saden mit Woh⸗

. 3,6ſofort
nung u. Magazin

zu Der melen . 7939

1 4, I1Ha “
Laden nit Wobnung *

Miiſkuring 47 K& Gtabeu⸗

ſtraße
Grosser geräumiger

5 Laden mit 1 Zimmer
(ev. 3 Zimmer u. Küche , sowie
kleines Magszin ) fürjed Geschäft
geeignet , per 1. April ds Is
Preiswert' eZu Ferm 20724

Hroßer, heller Laden,
Zentrum der Stadt , mit oder

ohne Lagerräume , ev. mit flein
Wohnung , per ſofort zu verm .
BefBeſcheld : E L 3, 3. Stock

Laden .
Iuſeinſter Geſchäftslage ( Plauk . )
ſt per 1. Juſ ein kle ner Laden
billig zu vermiet . Näh . d. Agent

Hofphotograp ) , 1 4. II .

91

per Frühiechr villig zu ve⸗⸗
zuteten 20330

Naäueres bein Elgentümer oder
bei Agent J . Zilles . Moltke⸗

e2 0 Telepßon 8786.

Wounungen.
3 2 abgeſ „t . 3. 165 eleg'

7 heggerichte⸗
6 Zim . u·

Zub. zu v. Näh. 2 . St . 20239

B 29 15
Woh ung von

25 19 4 Manſarden mit
Zubeh . an ruhige Leute zu verm .

Näheres in Ke 781¹

d bue Wo⸗
nung 1 Zim . mit
Bad u. Jub . zu v.

9 Näh . 4. St . 7595

B 6 21
ſchöne gerade Manſ. ⸗

) % Wobn , 5 3, Kaun ,
Küche, reichl . Zubehör per 1. Aprel
zu verm . Näh . Parterre . 8131

hochpart . , Wohnung
imit 6 großen eleg.

„ Küche , Kellein und
gem! Zußbehör per 1. Ayril

1905 zu velmieten . Näh B 7 ,4,
Kompt Eing .v. Hoſe aus . 19480

3. Stock 5 Zimmer8 15 U 1 nebſt Zubehör zu
verm . Näheres parierre . 20977

1 2 Gaupenwohunng ,
3 , 11 —3 Zimmer m⸗

Küche zu vermieten 7696
1 Tr. , ſchöne 5 Zime⸗0 35 1*Wo ! h 195 Badezim .

u. Zubeh . p. 1. Aptil z. v. 9881

2 3 Wohn . , 46 Zim⸗,1 % Oſowie Magazine o.
Werkſtatt , zuſanmen oder geteilt
zu vermielen . 92¹70⁰

—5 Zimmter , Mauſ⸗
C4, 9a ; Wohng . a. d. Straße
gelegen , n. Zubeh. ſof, zu verin .
Näh Hafner ,C 3, 12/14 . Ecke c8⸗

0 15 8
5 ZiW 0 nebh deos

3. v. Nih. 2

.
OS8 , 7

ſind im 2. Stock 5 Zimmer
mit Badezimmer , Küche ,
Speiſelammer , Manſal de ꝛc.
hillig zu vernieten . 20857

Luisen - Ring

S , 10
3. Stock , große , helle Wohnung
von 3 Zimmein , Küſſe , Bad ,
Mädchenkammer zc. ver ſo ſort od.
ſpäter zu vermieten . 20743

＋. 2. Stck. , 4 Aimmer6 8 . 14 nebſt Zubebör zu
vermieten . Näh . 3. Stock . 20627

7
2. St . , 5 Zimmer

＋5 und Küche per
April zu ! 20512

6 6 8 Neinſnaße , ſchönes
3* 758 Partz . zu om. 3124

D
eln 3. Stock uuit —4 im .
Küche l . Su ſow. 4. Slock

—4 Zim. , 91. 3 N2, 5. 7991

D 7, 25 Zil litet , Küche,
Bad u. Suneeper 1. zu verm .

5. Stock —5 ZimmerE 3 25nebſt Zubehör 975
1.

Abril zu vermieten . 44¹3
Pfälz . Weinſtube Ae

4, 44 Wozhnung a. ruh Leute
Witwe ſof, zu verm . 20389

54,5 2 Tx. , ſchöne abgeſeſchl.
„ 0

u. K ver 1.
Maufardenwohn 3 8.
März zu verm . 8120

3 Tr. , Wohnung ,

15 45 7 6 ſa blle Zimer ,
Speiſeka

Badezim . e. zu
verm . 5 h. Laden vart . 21037

Sum Barx , Tullaßr . 18. Cel, 4286.
U 3Kuüche n Jubeh .

1 95 151 lof. bill . zu v. 7539

K
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Mannßheim , 24 . FJanuar General⸗Anzeiger .

F S ( Kirchenstr . 9)
sehr schöne Wohnung
von 7 gerüumigen , hellen und
luftigen Zimmern , Badezim .
nebst Zubehör In bess . Hause
per I. April I. Js . zu verm .

Nüäheres 2 Stok . 20161

* A 7
E S . 7 ( Firchent. 3)

elegante Wohnung
Beletage 6 Zimmer , Badezim . ,
Küche, 2 Mauſarden nebn Zu⸗
behor , ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Auf Wunſch konnen
noch 2 chöne Zmmer im Par⸗
terre mit ſeperat . Eingang , als
Bareau geeignet , untber ietet
werden . Nay . bei Gebr . Simon ,
0 7, 15, Telephon 1252 od. beim
Eigeniumer . Albert Heidel⸗
berger in Worms . 10

1 1 Zlm . u Kuche in6 3 20 Glasabſchluß zu
verm . Näh . im Laden . 20980

1 2. fl. 1 St. , Hinterh ,
60 15 4 je 2 Zimmer u. Küche
an ruhige ordentliche Leute zu
vermieten . 20984

Näheres G. Joſt , 2. Stock .
* 7 . Stock , Vorder⸗

0 95 1 4à baus , Zi amer ,
Kuche per 1. Febr . u. verſch . kl
Wohnungen ſo zu verm . 372

67 7 ſchoner 4. Stock 6

4 Zimmer , nächſt des
Luiſenringes , per 1. Aprill zu ver⸗
mieten . Näh 2. Stock 6971

1 2 3. Stock 4 bis 56 77 35 Zimmer u. Küche
per 1. Abrl z. vermieten 0431

6
7 275 . Stock , 2 Zim mer
6 3 auf die Sträße geh. ,

nebſt Kuche zu vermieten .
Näheres 2 Slſock. 19150

0 N ( Hafenur 500 ,4. St. ,0 8, 2 Zimmer u. Küche
zu ver n. Näh . 2. St . 20849

H J, 17 , Martthlitz,
—5 Zim , Küche u. Badezim .
ſofort beziehbar zu verm . 20591

parierre , 3 Ziumer1 2 9 u. Kuche pr. ſofort
billig zu vermieten 20488

Näheres 2. Stock rechts .
3. St . , 3 ſch. Zim. m.I 25 Balkon u 80 .

April z. verm . Näh . Laden. 7822

E , 7
Wohnung , 6 od. 7 Zimmer mit
Küche per 1 April zu vermieten .

Naberes Lederhandlung .20765

I 4 ( Hiutertaus ) , 4 St, ,
7 2 Wohnungen mit

je ] Zimmer und Kuche , ſoſort

beh ebal, billig zu vermieten .
Nih . Braueret Eichbaum ,

Kälerthalernraße 164 20569

I 7 pari . , —4 Zim -
65 mer u. Küche mni;

Abſchluß z. v. Näh . 2. St 3085

I 7 59—
1. und 3. Stock ,

4 % 4s5 Zimmer u. Zu -
behör p. 1. April zu vermieien .
Näheres H 7, 25, 2. St 20286

22fſrdl , Gaupenwoh⸗H 7, 33 nung , —2 Zim u
Külche an ruhige Familie z v.

Näberes Conptolr . 7849
288 eine Treape boch,

U. 7, 35 Ballon⸗Wohnung,
8 Zimmer , Badezimmer , Küche
und Zubehör ganz oder geteilt
per 1. April a. c zu vernnieten .

Näheies im Laden . 20816

H 8 32 ( Beilſtraße 10) ,
10 941 große Zimmer

Küche, Bad und Magdzimmer
bis Apul oder früher wegzugs⸗
halber zu ver meien . 19946

. Y, A, Bellstrasse 1, Z. Stock ,
4 Zin , Badezun u. Magdz .

an rihige Leute auf 1. Aplil .
Näheles daſ . varterre . 21174

Jda , 9, Neubau s Sint
und Küche 5. Stock 2 Zinmer
und Kache ſof, zu verm . 20986
NMä eres 4. Stock rechts .

522 . St, —3 Zim .J7 , 28 Küche nebſt Zubeböt
ſofort billig zu ver n. 75³8

— —
s Zem . u. Nüche p.K15 1. April zu v. 7125

K 2 1
5. St . , 3 Zim. , u.

21 Küche ankl Fam .
und 1 Zimmer und Küche an
einzelne Perſon zu verm . 20593

Ringeli . , 4 Zeumer1 25 18
5 Zub . per 1. April

beran Näh. 4. St . links . 21007
5 ſchöne Wohn. , 4 Zim.K2, 9 Küche Badezim . und

Zub. ſof. od per J. Avril z. v. 28•6
0 2Rugeir . , 4 Zim. ,K 255 3 Küche, Kam. , Manſ .

au beſſ, zuh Fam . z. v. An uſ .
über 2 Treppen von 11 —12 u.

—4 Ur . 8129
7

Stock ſch
ö

13,23 dehl
ſchhne

Vohnung , 6Zim
Kübe und

Keller , ganz od. geieilt , ſofort zu
verm Näheres 8 Slock . 20894

R 4 19 ſchone Wohnung v
1 194 Zimmern , Küche
Badzim , Speiſe - u Ma;
nebſt Zubebör , guf 1. Aprell. J
beziehbar , zuv Näb, Eichbaum .
braueren , Kä eithalerſtr . 164. 20884

tkleines Zun . und. 4. 9 Küchezu veim . 39247

L 8 Zimmerwohnungen
amit allen Zubehör ,

herrſchaftlich eingerichtet , zu verm .
Näheres 2. Stock , 19129

2
N

L 8 elegaater 3. Stock
35 8 Zimmer , Küche ,

Bad , 2 Manſarden und reichl .
Zubehör bis 5. April zu ver
Näheres 4. Stock . 21105

1L10 ,7
Parterre - Wohnung 5 Zimmer
und Zubehör an rühige Fa milie
bis 1. April zu verm . Einzu ehen
von 10 - 5 U r. Bureau , Magazin
großer trockener Keller 170 ꝗm,
ganz oder geteilt , ſofort zu ver
m eten . 20480

Näheres 4. Stock Hinterbhaus
5 Himterh . , fleineL 12, 12 Woßuunzen per

ſofort zu vermieten . 20511
8 2 Zim. , Kuche u.L 12 , 15 Keller ſof. wegen

Weaz . nur an rub . veute z. v. 1n18

—
L 1 3 , 6

der 2. Stock , 6 Zimmer , Küche⸗
Speiſekam . und allem Zubehör
ſoſort oder ſpäter zu verm .

Näheres parterre . 20258

L 13 , 14
2. u. 4. Stock , je 5 Zim . nebſt
Zubehör per 1. Abril zu verin .

Näheres L 13, 13, part 21126

schöne geräumige 7 Zimmer -
Wohnung und Zubeh . im 2. St .
bis 1. April zu vermieten .
Näheres parterre . 20471

L 14 14
Kaiserring . Ge-

7
räumige 7 Zim -

merwohnung
Wegzughalber abzugeben . 21187

50 KHaiserringL 15 , 15 2. 3 und 4. St .
je 8 Zimmer nebſt Zubehör ſofort
preiewert zu verm . Die Räume
eignen ſich auch zu Bureaux 20780

Näheres Friedrich Stauh ,
Baugeſchäft , Ludwigshafen .

1 Treppe , elegante Wohnung
ſe 8 Zimmer mit Zubehör per
1. April 1905 zu verm . 20552

6 0 8 i —
R 35 1 3 0 1
Abril zu ver ieten . 7523

ſchöne Parterre⸗8 6. 10 Wohnung. beſtehd.
aus 4 Zimmer , Kuche , Magd⸗
kammer ꝛc. auch als Laden od
Bureau geeign . , ſotort od. päter
zu verm . Näheres 2. Stock . 7 :

Ia 1 2. tock , 3 u. 4 Zim . ⸗8 65 Woong . bis 1. April
zu verm . Zu erfragen von Mit .
tags 2 Uhr an part . 7812

An Friedrichsung , 2. St.8 655 264 Zim , Küche , Mauſ .
u. Zub. bis 1. April zu v. 7580

u erfr . 8 6, 10, 2. St . l.
4

S 6 , 29
3. Stock , eine ſchöne s Zimmer⸗
wohnung mit Bad u. Zubehör,
per 1. April zu vermieten .

Daſelbn eine gr. Manſarden⸗
Wohnung , 3 Zimmer u. Küche
per ſoſort oder ſpäter zu verim .

Näheres parterre . 20626

76 1. Slock , Seitengau ,
, argeſchl . ſchön tapez .

2 Zim. Wohn. u. Zub . z v. 25
7 . 5 nächn Friedrichsren⸗1 6, 1 ſch . Wohnung mit
Balkon , s Zeim . Küche u. Magdk .
nueZub . p. 1. April an ruh . Fam .
3. . Näh . Buieau part . 20443

＋ 6 , 30 ,1 Tr z leete Zimmet
( Balkon ) an einz. Herrn 1f

UI. , 18, Breitestr .
alkonwohnung 3. Stock , 4

Zimmer , Speiſekammer , Küche
und Manſarde nebſt Zubehör
per 1. April zu verm . 20463

Näh . U 1, 13, im Laden .

1U 3 7 one 5 Zimmer⸗
20 Wohn . mit all . Zub

per 1. April 1. v. Näh . part . 50450

Neubauten, L 4 , 5
Wohnungen 4 Zim . evtl . 5 Zim. ,
Küche und Bad ; 2 Zim. , Küche
in Seitenbau , Magazin oder
Werkſtätte mil Bureau pr. 1. Marz
oder 1. April zu verm . 20292

Näheres Bu eau 8 6, 37.

2 , 1b
elegante Wohnungen , . ,
. und 4. Stock , 6 Zimmer ,
Badezi n, Küle , Speiſe⸗
und Beſenkammer ſamt

Zubehör per 1. April
1905 zu vermieten . 18674

Näheres Viktortaſtraße
Nr. 10 u. M 2, 153, part .

1 2 3. St . , 1 groß . , 2 kl.M 25 13 Zim. , Küche bis 1.
April zu v. Näh . 2. Stock . 0540

M5 , 10 Kacbe v. 2114

7, 22, 4. St.
ſchöne 4 Zimmer⸗Wohn . neb
Zubehör per 1. April an kleine
Famtilte zu vermieien . 0799

Näheres Bureau parterre .
2 Tr. , 5 Zim er,N 23 9b Küche 0 Jue

per 1. April zu verm . 21182

N 5 No . 1
eleg . II . Etage , 9 Zimmer , Bad ,
Speiſſekammer , Küthe , 2 Kloſets
1. Manufardenzi . , 2 Keller , voll
ſtändig neu und eleg . bergerichtet
mit elektr . Licht per März , April
zum Preis von Mk. 2600 zu ver⸗
methen . 20329

Näheres durch Agent J . Zilles .
Moltkeſtraße 7. Telephon 8786.

0 7 3
2. St . , in ruhig . Hauſe

U ſchöne 5 Zim. Wohn ,
elle u. ruhige Lage , per 1 April

zu v. Anzuſehen zwiſchen 2 und
4 Uhr täg ich 20265

P 1 der 3. Si . 4 Zimmer ,
Küche und Zubehör zu

vermieten . 20784
Näh . bei Jul . Branz , O 1, 4.

p4 Strogmarkt,s Stock ,
47 zwei Zimmer und

Klche an eine kleine Familie
zu vermieten . 20900

Gg . Schütz .
e 5 Zlm . , Küch⸗1 4 . 1 2 u. Zub . 1

St . als Wohng od. Bükeau p. ſof
od ſp. verm . Näh . 3. St . 208882

Planken , P 4, 13
3 Zim . u. Küche zu verm . 7543

F 5 , 1112
4. Stock , 6 Zimmer , Küche und
Zubehör per 15. Abril zu verm .

Näh . E 5, 10, Bureafl . 24088

7 , 13a
Parkerre⸗Wohnung , 5 Zimmer

L8 , 6
immer⸗Wohnung , Bad

U. allem Zubehör , herrſchaft⸗
lich eingerichtet , vis - à⸗vls den
Lauer ' ſchen Gärten , zu ver⸗
mieteu . Näheres 4 Treppen

Bad zꝛc. p I. April zu vermieten
Näheres 1. Stock. 20056

3. St . , rückwärts
2 Zim . und Küche

9 zu vermieten .
Näheres 3. Stock . 18976

2 1Züm. u. Küche zu
9 . 14 v. Näh Laden 75538

3 Tr. , elnne Wo uung.
45 3 Zimmer u. Zub

9 zu verin 18188

3
Vis- - Vis b. Ronkoldſen⸗

R „ kirche, 5 Him. ( 2 Bal⸗
kons) , Vadezim . , Küche u. Magd⸗
kammer bis 1. April zu v. W810

Näheres zu erſragen 2. Stock .

S , . 16
ſchöne Wohnung , 3 Zim , Küche
und Zubehor . 20634

3. Zimmer , Küche und Zubehör .
Näheres Lampſtraße 5.

oder Telephon 3690 . 21110

U 4,19 U. 19 Webm v.
2 U. 4 Zim .

und Zubeh . zu verm . 7937
Souterain , 2 Zim .

1U 6 , 12 Kuche u. Zubeh zu
verm . Zu erſr . im 2. St . 8038

U 6 1 eine Balkonwohnung
im 2. St .4 . , Küche

ll. ſon 1. Zub . b. 1. April z. verm .
Näheres L 6, 6, 2. St 8009

U 6 27 4
9 immer und Küche

zu vermieten . 7934

16 , 25
4. Stock , 4 Zimmer mit reichl .
Zubehör per 1. Apiil zu v 882

Augusta-Anlage 9.
Herrſchaftliche Wohnung ,

3 Treppen hoch , be uſehend
aus 8 Zimmern , gedeckter
Glasveranda , elektr . Licht
ete . ete . zu vermieten . 18681

Näh . daſelbſt Parterre .

Akademieſtraße
3 Zimmer⸗Wohn . m. Kammer ,
M. 35 . —p. Mo „ zu vermieten .
8013 Näh . Kirchenſtr . 12 .

Ri Nkl Wohnun
Bismarckhl. 13 2 A e
U. Zub . p. ſof, od. ſpäter zu verm .
7683 Näheres 2 Trepp . hoch⸗

Bahnhofplatz 7,
3 bis 4 Zim . , Küche und
Zub . , 4 Tr . , Preis M. 40
pr . Mon . zu verm . 20964

Näh . Bureau parterre .

6 Zimmer mi!
Bahnhofslatz 9 Zuübehör und
ſchönem Balkon , 2 Trepp . hoch,
per 1. Aprii zu vermieten .

Näheres 1 Treppe hoch. 734

Wm. ber 1. Marz 3⸗
dammſtt. a Zim. - Wobnun
per 1. Aprilz⸗Zim - Wobſl z. . 405

Dammstrasse 30
Balkonwohnung , 4 Zim . ,
Küche , Badezimmer u . Zu⸗
behör ſofort oder 1. April
zu vermieten . 20554
Näheres parterre .

Elisabethstr . 8,
2 Zimmer u . Küche , 5. St . ,
an tuhege Leute zu verm . 7740

Näh , beim Haus meiſter daſelbſl .

Hichelsbelmerstp . 4
ſone ſreunduche Wohnung , be
ſtehend aus g Zimmern und
Küche mit Abſchluß im 3. Stock⸗
werk per 1. März a. c. zu ver⸗
Ateten .

Näh . bei Wirt
daſelbſt .

Friedrichsring 2. St .
4 grosse Zimmer ,Balkon, Zubehör
an kl ruh . Familie auf 1. April
oder später zu verm . 7151¹b

Näheres 7 6, 20, I.

Genen , eleg. Wohn .2 St.
9 5 Z. u. Bad ſowie . St . ,4 3. p

1. April z vnm Näh .3. St . 1. 6379
— — — : æ—gñ —

ſabltarstr.
3 Zim er und Küche im
5. Slock zu vermieten .

Näheres 3 Stock .

2 Zein . u. KücheGontardyl. 10 wß zn vermne
Näberes 3. S ock 7595

Gontardſtr . 40 , ch . s Z3 . Woh
nung m. Klüche l . Keller z. v. 77

Joſ . Meffert ,
7527

20485

Giabenſtraße Nl. 3
8. Stock , 4 Zimmer , Küche und
Zubehör per ſoſort oder ſpäter
zu vermieten . 20500

Näh Lutſenring 45a parterre .
PC

Goetheſtraße 16a
ſchone Wohnung dut Erker ,
5 Zimmer , Küche, Bade⸗
zimmer nebſt Zuvehör per
1. April zu vermieten 8

Näheres parterre 20473

Luiſenring 11
( Kriegerdenkmal ) ſchöne 7 Zim . ⸗
Wohnung zu verm . 20180

Luiſenring 25
8. Stock , ſchöne Wohnung , —4

Niteddr Küche , Manſarde und
Zubehör zu ver mieten, event . mit
Parterre - Bureau . Zu erfragen
Friedrichsring 12 . 20240

7. Seite
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Rennershoistr . 17,
gegenüber dem Schloß⸗
garten , ſchöne 7 Zimmer⸗
wohnung mit ſämtlichem
Zubehör im 4. Stock, 4

Zimmer und Küche im
5 . Stock per 1. April zu
verm . Näh . 3. Stock . 4

Neunershofftraße 21,
3. Stock , 4 Zimmer , Küche und
Zubeh . per 1. April zu vm. 04%

W 5
Aheinſtaße 5, J. Sloc,
6 Zimnier u. Zubehör per 1. April
zu verm . Näh . bei Lutz, Hths . pt. ,
ferner : 4. Sl , 7 Zim . u. Zubeh .
per 1. April z v. Näh . daſ . „ 01

4Luiſenring 37
2. und 4. Stock , je 5 Zim⸗
mer , Küche , Badezimmer u.
Zubehör per 1. April zu ver⸗
mieten . 20878
Näheres 2. Stock rechts .

Lniſeuring 47
Neubau , 3 Trepp . hoch, 4 Zim . ⸗
Wohnung mit Bad und ällem
Zubeh . ferner im 2. Stock daſelbn
eine 3 Zim . - Wohng . mit Bad ꝛc.
per 1. April d. J. zu vermieten .
Näh Lutſenring 45a part . 20498

1 1 B 7, 13b, Wohng . ,Luiſenriug WStegeb . 5 Zn
1 e Badezim . nebſt
allem Zubehör auf 1. April zu v

Näheres parterre . 20588

Luisenring .
Schöne Parierre Wohnung , 4

Zimmer mit Zuſehör,L gerraum ,
große Kellerräume auf 1. April
zu v. Nah Beilſti . 18, 2. St . 75 5

Lameystr. l2
Zwei⸗Familſen⸗Haus , Bel⸗
Etage mit Manſarden , 8 Zim. ,
Küche , Bad ꝛc. zu verm , 20748

Näh FP 7, IBa , 2. Stock .

Pafterre - Wonnung;
Lameystr . 13 20461

6 Zimmer u. Bad , per
1. April zu vermieten .

Zu erfrag . bei Meyer⸗
Picard , Lameyſtr 13.

eleg . 4 Zim . ⸗Lameyſtr. 17 wo n. m
Erker u. Balton u. reichh .
Zubehör p 1. April z. vme

Näh im Laden . 20462

Nheinhäuserstr . 46
ſchöne 2. und 3⸗Zimmer⸗
Wohnungen im 1 und 2. St .
billig zu vermieten . 20794

Nä eres 0 7, 24, 2. Stock
rechts vom Aufgang .

Rheinauſtr . 10 ,
ſchöne geräumige Wohnung , 4
Zemmec , Küche nebſt Zubehdt pr.
ſof. oder päter zu vermieten .

Näh daſelbſt 8. St . r 20374
128 8 5

Rheinauſtr . 24
3. St . , Wohnung , 5 Zim. , Badez .
u Küche p. ſof. od. ſpät . zu verni .
Näh . zu ertt B. 5,1 St . 19ʃ32

Rheinauſtraße 21 , . Siock ,
Wohnung von 4 Zim , Küche u
Badzummer ꝛc. per 1. Febr . oder
ſpäter zu verimteten . 20710

Näh . daſelbet 4. Stock kinks .

Rheinauſtr . 24 , Wohnung im
5. Stock , 2 Zimmer u. Küche an
tuhlge Leuten zu vermieten .

Naheres daſelbſt 4. St . rechts
zu erfragen . 20709

Rennershofſtr . 18 ſchöne Par⸗
terrewo nung 5 Zimmer Kuche ,
Bade⸗ u. Manſ . p. 1. April z. v.
Näh . L 14, 11, 4. Stock . 20795

.gprechſter. 6 ſind im 4
Stoct , 5 Zimmer m. Bad

u. Zub . auf 1. Apr . zu veim .
Nah . parterre links . 0006

Rupprechtstrasse 8
elegante Wohnungen

über eine Treppe . beſtehend aus
5 Zimmern , Küche mit Speiſel . ,
Bad u. Zub . zu vermieten . 20636
Näheres Lameylraße 5, pallexle .
Rhoin ' Nſchöne Woh
Aheindamuſtr . 3. l 3 3.
und Küche im 2. Stock pr ſoſo
oder 1 April zu verm . 2884

Lameystr . 20
elegante 7 Zimmer⸗Wohng mtt
Zubeh . zu verm . ; ebendaſ . 5 Zim .
mit Zub. , ſowie 2 eleg . un öbl.
Zimmer per 1. April . 20560

Näheres Frau Adelmann .
E.Lamehyſtr . 22 ,

eleganter 2. Stock , 6 Zim. , Bad
u. Zubehör per 1. April preis⸗
würd . zu vermieten . 20518

Miltelſraße 11
Parterre⸗Wohnung, 4 Zimmen
auf 1. März billig zu verm . 0973

Mittelſtr . 42 4 Zimmer und
Küche mit Balkon im 3. Stock
auf 1. April zu vermieten . 7257

Oeſtlihe Stadterweiterung
Nuiteſttaße10 en.
nebſt Bad, Mauſarde u. Zubehör
per 1. April 1905 zu verm . 20585

Näberes Bureau im Hof.

Oberſtadt ,
ſchöne Bel⸗Etage, ?7 Zimmer nebſt
Zubehör ſof. od. ſpät zu verin

Zu erfragen M 4, 4, Bureau .

Parkring 21
Nähe von Rhein u. Friedrichs⸗
ank, 2. Stock , 4 gr . Aimmer u.

Küche per 1 Avrit zu v. 20202

Farkring 31
1. Stock , 7 Zimmer per ſofort
4. Stock , 5 Zim . p. 1 Jan 05
ſamt Zubehör , neu elegaut aus⸗
geltattet , zu verwieten . 18556

in ; J/ſchone Parterre⸗Parkrin) 37 Wohnang 50 0
Zim , ſamt Zurehor zu verm .

Näheres daſelbſt oder Lurher⸗
ſtraße 27, 2. Stock . 8040

Vkinz Pilhelmftk . 10
Sb

Bad ,
Küche , Centralheizung zc. per
1. April 1905 zu verm . 19864

Näheres imm Bureau. parterre .
15 Ab Zim .Prinz⸗Wichelmfr. 19 Wohn .

Bad u. Speiſekam . , 3 Treppen ,
pet 1. April ; Parterre pel
1. Januar oder ſpäter zu ver⸗
mieten . 18450

Näheres L 2, 12, 2 Tr .
N

Zim, ,

reichl . Zubehor per 1. April zu
verin . Nah 2. Tr . lks . 21171

1. Querſtraße 1
abgeſchloſſene Wohnung , 4 Zim .
nebſt Zubehör per 1. April zu v.

Zu exir 3 . . iuks . 7389
8
2. Querſtr , 31
Zimmer u. Kil be u. 1 Zim .

u. Kilche zuv . Nith. 2. St . 18. 178925 7 gegenüber der
9. Querſtr. 6 Aee 1 5

und Küche ſoſark zu vernl .
Näberes 2. Stock . 8107

Fun .

heinhauſerſtr . 57 3 immel
Umit Abichluß ſofort zu ver

Monatlich 34 M. 770

Roſengartenlaße 18
2. Stock , eleg, Wohn . , 7 Zim. ,
Garderobe u. ſonſt . Zubeh . per
1. April z. v. Näh . part , 20485

Schwetzu erſtraße 3
Vis-äü-vis vom Tatterſall , 4. St ,
4 Zimmer u. Zubevör p. 1. April
zu verm . Zu erfragen part 86

00
Schmetzingerhr. 21a

uim 2 u. 3. St . , 2 Wohnungen
à 2 und 3

Aoater
nebſt Küche

ſofort oder ſpäter zu vermieten .
Zu erfragen 2. St . rechts

Schwetzingerſtr. 154 Zuntner
mit Küche und Abſchluß , ſo ort
billig zu ver ieten 2100

Näheres 1. Stock , Bäcker Belz
u. Rueinhäuſerſtr . 27, 1. Stock .

Schloszartenſtr . L 1 1, 25
prachtwoller 2. Stock , 6 große
Räume mit allen Zubehbr pei
1. April ſowie 4. Stlock, ſchöne
Wohnung , 5 Zim. , u. Zubeh . an
ruhige Lellte bis 1. Ayriſſev . früher
zu verm . Näh . 3. Stock . 18148

Stephantenpromenabe 16

Rheinvillenſtraße 22 .
Elegante — 5 Zimmer⸗
wohnungen zu vermieten .

Näh . Auguſtaanlage 9.

Werderplat7, p. 3 . , Küche
ꝛc. zu vermte en. 8027

Werderſtr . 3,
ſchöne 5 Zimmer⸗Wo nung im
m 4. St . , verſetzungshalber zu
verm Zu erfragen 2. Stock . 7168

P 23 2 modl . Zimmer zu
e vermteten . 804³

P 9 6 ein gut möbliertes
4 U Zimmer zu verm .

Näheres Zigarreuladen . 7801

0 14
1 Tr. , ein gut möbl ,

5

9 ungtobl Z . ſofort zu verm .
Näh N 3, 14. 7840

Parlertewohnung , ehe
Badezim , u. allem Zubebör auf
Frühjahr 1905 zu verm . Wird
auch als Bureau abgegeben .
29333 Näh . Moltkeſtr . 4, 2. . .

91 f mit Bureau u.
9 Zin. ⸗Wohn . 0 Zubebdl
per April zu ver nieten . 20495

Offerten unter A. J. post -
lagernd erbet

4 Zimmer⸗
Wohnung mit Badez .
und allem Zubehör, ;
gegenüber Lameygarten
zu vermieten . 20392

Helbing 8 6, 35.

25

2 ohnungen , 3 Zun , Küche
Badeu Manſarde per ſofori

und 1. April zu verimteten .
Näheres 6, 37 . 20974

Zm ſol zu v. 7710

0 3, 12/13 , 4. St . gut mob⸗

zu vermieten
liertes Zimmer bis 1. Fehr⸗

7810

0 3. 2 0 Viert zubean. ,

G 22 l n
03, 7 3 1 gut mbl . Zim . m.

.) ſepar . Eing . ſof. 19verm Näh . Laden . 8128

0 .
1

2 Tip. , ſchön möbl⸗
95 1 Zim . mit Balkon , mit

oder ohne Penſton zu v. 20590

E 7 5. Stock , möbl . Zim .
5 auf die Breiteſtraße

gebend , zu vermielen . 774
12 . St , I nbl . Zimt.R 5 4a m. Penf . z. v. 11

E 3 f
2 Tr . . , 1 möbl . Zim .

03 zu verm . 8127
1 2 Tr. , zwei ſchönR 6. Ca tl Zun Cing mt

ſep. Eingang ) pr. 1. Febr . ev. früher
an beſſere Herren zu verm . 8028

R 5 35 (Friedrichsrinß )
5 39 4. St. , gut mödl .

Zimmer eveutl . guch Schlaf⸗ u.
Wobnzim . au beſſ. Hrn . z. v or⸗

ſſer Bad, Spelſekamſmer
zu ver mieten . 205 53

Naberes Seckenheimerſtraſßze
8 3 1

8 Tr. , gut möl. Zim⸗
35 mer mit Kaffee für

is Mark per ſoſort oder auf
4. Febiuar geſucht . 800038 , 3. Stock .

3 Treppen , ein möbl
Zimmer z v. 7701

2 zwei, auf WunſchB 6, 18 auch drer ſchon mbl
ruggige Part . -Zim . auf 1. April
an beſſ Herrn zu verin . 21046

6 , 22b , eint . mibl. Zim . an
ſol . Frl. 1 v. Näh 3. St . 8041

0 9 zwei ſchön mo l. Zim
2 1 mer, an 1 oder 2 an⸗

ändige Herren zu vermieten .
Naheres 4. Stock . 179

2 Tr. , gut möbl .Zi n.
64 , 135 m Klavierben . zu
zerm. Näh . zwiſch . 12 —1 U 800?

0 4 1
3. Stock ein möbliertes

U Zimmer z. verm . 9005
* 2 Ti. , ein beſſ . mobl .

0 45 1 9 Zimmer , ſowle ein
Wohn - und Schlafzim . an bey.
Herrugu ungentert , z. v. 7674

0 20/21 , Nahe d. Hoitheat ,
9 2 Tr, ſchön möbl . Wohn

u Schlaizem . m. 2 Beit . z v. 8045

) part . nöbl . Zimem8 . 12 auf ſof z. verm 7502

72 8. Stock ein m
U 5 . 11 Zimmer zu v.

part . e nf. gr. möbl0 7, 19 Zimmer m. ſeparat .
Eing . p. I. Fehr . z. verm . 7914

3 Trepp . ſchön möbt .E 5, 12 Zim . bill .z. verm 781ʃs

N 1 Tr. , 1 ſein imöbl.
25 4a Zimmer an beſſeren

Herrn zu vermieten . 7717

einfach möbl . Zin . ſo .F 4, 21 z. berm . Näh. 2. St . 76 6

N „ ( Eirchenſtr . 3) ſehr1 . 7 ſchon“ bl. Part . - Ziim .
ſraßenw . ,p. 1. Febr z. v. 015

1 0 1 Tr. , ſchon inbl .g oß.6 3, Z. mer zu v. 7704

0 6 4 2 Treppen , e ſchön
9 m. Zim z. v. 80 9

16
Treppen rechis ,35 19 ſchön wöbl . Zim⸗

mer ſofort zu vernieten . 7720

2 möbl . PartecreziII 75 32 ſof. bez. z. vm. 7395
3. Stock ſchön

4J , 9110 möbl . Balkon⸗
it ter zu verwieten . 20742

2 5
.

8. Stock , ſanberes möbl . Zimmer
ab 1. Febr . od. ſpäter zu b. 2059

2 bol . Parterrezimm .
4J 92 3 zu veimielen . 7712

i .
Stock , möblſeri .

J 5 , 20 Zimmter nut oder
ohne Peuſion zu verm . 20971

Luiſenring 3. Tr. ,
4J 75 18 ein getäum , beſſeres
möbl . Zimmer , init 1 event . 2
guten Betten zu vermieten 8008

2. St , ſchön möbl .
L 4, 9 Zimmer zu v. 7618

—

bol.
78˙⁸

Schanzen raße 7, J 8
3 Zimmei u. Küche zu v. 7531

1 12 4
2 Tr. , 2 fein nobt .

1 Zimmer , Wohn⸗ u
Schlafz . zuſ. o. einz . z. vexm. 7733

8
ein Eing eung der

51
60 2. Stock, he⸗·

Sellenheimerſtt . eZimmern , Küche, Bad Mädchen⸗
u u. Zub . per 1. April zu v.
Näh del Baumeiſter Fucke⸗

Michels, Viktoriaur 13/18 . ve

Traitteurſtr . 46
ſchone Manſarden⸗Wohnung ,
1 Zim er , Küche und Zubeho :
au ruhlge Leute ſofort od. päte !
zu verm . Nah ! Treppe hoch zuss

Tidilteurſrage 46
zwei ſchöne Zmer mit Gas
und Waſſerlettung zu Coutor
zu verimieten , per ſofort od. ſpater
eben . auch etwas Lagerplatz

Näheres eine Treppeloch 2115.

Tallataße J6 wt. Zeer
zu verimteten . 8142

Werftſtraße 2
ſchöne Wohnung 8 mmer
und Küche , Speiſe⸗ und Bade⸗
immer gebſt Zuse ör, ferner :

ſchönes großes Bureau , be⸗
ehend aus einen oßeſen und
zwerkleineren Räunſen , per ſofo !
oder 1 A ril 905 zu per ſieten

Näah Bureau der Zement⸗
werke . parterre 21076

L15 . 11 8 iu 2. 625

N2 . 10
6 Trepp . , gut imbbl.
Zimmer , imit oder

ohne Penſion , ſofort 1. v. 8121

eine Treype , ſchonM .5 möbl . Zimmer mit
ſep. Eingang zu verm . 7822

1 4 einfa mobl . Zimmer
an ein oder zwei Herten

zu vermielen . 7968

M 4, 1 e inöbl.
Zimmer zu ver⸗

deten . 21114

N 2 Tr. , ., ſchön möbl .
N 55 9b Zim .zu vern . 8125

A
3. Stock iſt ein gut möbliertes
Zimmer mit Gasbeleuchtung per
Ofort zu ver nleten . 20120

2 Trepp. , ein ſchonNA. 10 Wüel Zimmer auf
1. Fel ruar od. ſpäter zu v. 79171

N 6. 6a gut oen Zem . mat
Penſ . zu vin . 20885

J Tr . möbl . Zimmer ſof.0 ö, zu ver mieten . 800³

6 1 Tr. ., hübſch mödl .
8 9 1 Zemmer mit ſep. Ein⸗
gang , ſofork od. per 1. Februar
an beſſeren Herrn zu verm . 8052

＋ f
gut möbl . Zim . ſof.

L17 zu verm . 7928

1
4 St . indbl . Z. . o. bis
1. Febr . z. verm . 7892

1 güt ſdpl , AmmU 4, 20 eventl . mit Penſton
u. Klavlerveuützung zu vnn. 21192

deiz 2. Stock , ein1 5 , 26 mbl . imater
nil ſep Eingang zu v. 7815

Bismarckplatz 19
3. Stock , ſchön möbl . Zimmer
zutt treier Au ſicht zu v. 2008b

Collinistrasse 20
2 Tr . gut möbl . Ziunmer i. beſſ .
ruh . Hauſe zu vermieten . 7908

Cparlottenſr . 2 dane
4 Zimmezs ,

Wohn. , alles auf die Straße geh .
zuberm . Näh .2 Trep . 20815

er ſir
4J1 Tr. , großes ,Dalber ſtr. Thell . , gut möbl .

Zimmer zu vermieten . 7515

Fungbuſch x. 8, 4 Sick , ſchön
* möoel. Zimmer zu verm . 288!

Jungbuſchſtr . 21, 1 Tr , ſeſſt
inholirtes Zimmer an beſſeres
Fräulein zu vermieten . 7650

Luiſenring 57 , 3 Tr. , ein
eleg moöbl. Balkonzim . , für ein
oder 2 Herren zu verm . 8128

Prinz Wiſhelnſtr. 7
eleg. „öbl. Zim . an anſt . Dame
od. Hru zu vermieten . 21170

z1 echtſtr .3, hochp. gr.Raene ho 8 5ich. m. Z. z. verm .
eee ee ,
Sſt wehzin erſtr. J0 m. d. 1015des Hauptbahnhoſes , hbſch. inö
Zimmer zu ver mieten. 20178

Tatterſalſſrt 20 , ( Nähe desHahn
oies ) , ein ſchön möbl .

Part⸗Zimmer zu verm . 7788

In einem beiſ . iſr . Privathaus
kann ein jg. Mann p. 1. Febr .
preiswürdig möbliertes Zim⸗
mer mit guter Penſion haben .

Näh . H 2, 9. 6. Stock . 20889

Schön möbl , Zimmer mit
ſep. Eing . p. ſoſort zu v .

Näh . Junabuſchſtr . 15. 4. St⸗

Schön mobl . zimmer zu verm⸗
OR7 , 3, 4. St . 7821

FFFCb

Ftin möbl . Zimmer
Fein möbl . heizb. Zim . ſep.
Eing . an ſol . beſſ. Herrn zu
vermieten . 21107

Näheres V 3, 3, 1. Stock .
U

eenedenel .81 Mafgr eidel⸗Vila Wulöftieden ergh .
Schöne Zimmer. Herrliche Lage
unhuttelbar am Walde . Aſt⸗
genehmer Aufenthalt , auch für
Damen . 20111

Schlafstellen .

HN
JZa , IIA E .
＋ 2 1

3 Tr . , b. Schlaf⸗
9 ſtelle z. v . 0790

Beſſ . Schlafſtelle f g . Mann
ſor z verm . D6, 7/8,8 Tr . r. 7880

2

1 U0i
5

— 1 oder 2 anſt .
, Leuſe in Koſt und

Logis geſucht. 8085

＋7 1 Tr . ., anſt . 15R 65 1 0 kaun einf . mbl . Zim.
nut od. ohne Penſ . erh. 8182

81 , 5, 4 . , Möbl. Zin. ,
auf die Straße gehend , mit oder
ohne Penſſon ſol , zn verm . 29115

Aeiſir 2 Freopen . In guterBeilſit. 4
Fam. findet 15euſion u Familieuanſchl . 8992

Seeseltc 88 2 2ko ttag⸗ u .
eſſen 7 257 Herren . Nähetes
Lortzingſtraße 38 , 2. St . 219

J. guter e 1mit Penſion auy jg.it Pen 9
7 5

4. St. ,

zu verm . Näh , im Verl,
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Fürberei Printz .
5 23011
Prompte Bedienung . Tadelloſe Ausführung . — Mäßige Pe

Großh . Hof⸗ u. Nationaltheater!
in Mannheim .

Dieustag , den 24 . Januar 1905 .

28 . Vorſtellung . Abonnement B .

Der Hüttenbeſttzer .S auſpiel in 5 Aufzügen von Georg Ohnet , deutſch v. Schelcher .
Regiſſeur : Hugo Walter .

Perſonen :

Marquiſe von Beaulieun 55

161555 deren Riee ; ß ;

Jaron von Pr Efont
Barouin Pié ) 0 Nichte der Marquiſe
Philepse Derblag

zanne , deſſen Schweſter 1
eun Bligny , Ne

ffe
der Marquili ſe

Hanna v. Rothenberg .
Alfred Möller .
Tont Wtittels .
Alexander Kökert .
Helene Burger .
Ir ranz LLuldwig .
Ella Eckel ann .
Haus Godeck .

. Emil Hecht .
„ Ntza Bajor .Athengis, veſſen

Tochter .
Bacheltu , Notar „ „ „ „ „
von Pont 85 5 0 8 Nichard Eichrodt .
‚E : : : ! mann⸗in
5 CCCCVVVVVVVVT Haus Ausf
Gobert 5 8 0 „ Paul Tletſ

Servan 0 Pruno Hildebrandt .
Jeau , Diener der Margqui je
Brigitte , in Dienſt en VBerblay⸗ 8

Zwei Arbeiter .

2 Uhr . Anfang
7
7 Uhr. Ende 9½ uhr .

Paul Tiedt .
Eliſe de Lank .

Kaſſeneröffnung 6˙0%

Nach dem zweiten Akt ſindel eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

m Graßh . Boftheater .
2585Mittwoch , 25 . Jau . 1905 . 29 . Vorſtellg , im Abonn . A.

LTrIieunt .
Oper in 3 Akten von Ludwig Fernand . Muſik von Leo Fall .

Aufang 7 Uhr .

Versäumen

Sie nicht das gegenwärtige

Weltstadt - Programm zu sehen !

entes - Sturmesnot ! ! ards , Bignas etz .

Im Graud Restauraut Frangals resp . Wiener Cafes
Konzerte der ungarischen Bitto Gabor

Pista . ( 10 Personen ) . 54539

Heuute Abend . 8 hr

MNur wenige Tage

Original - Sensationelle Creation

Hoche mit Eis
oder Prof . Willsons

Wünderkessel Iui üssiagr Lall
ochinteressante EXperimente

54510

Erösste Errungenschaft und wWissenschaftliche Attraktion

unseres Jahrhunderts .

Ferner RKUuUftreten des

bosamten glämzenden Vangte - Ensembles .

E 4 , 13 Mannheim E 4 , I3 .

Heute Dienstag , 8 Uhr abends

Auftreten der berühmten

Vesellschaft „Alpenblume “
unter Mitwirkung der 54524

Jodler - Königin LIni vom Heede .
EDAratRaitt FHeil .

3 —

Meute u . täglich
uonn —10 Uhr Abendlaufen mir Konzert

Total - Ausverkauf
wegen Oeschäfts - Aufgabe .

Da mein grosses Lager in ganz kurzer Zeit vollständig geräumt sein musg2 — 2 7
werden von heute an sämtliche Artikel , auch die täglich eingehenden Frühjahrs⸗

Neuheiten , zu fabelhaft Billigen Preisen ausverkauft .

E iss NM. GoldmannPlanken
E I, 16

Flanken

Herren - Mode - Artikel u . Wäschehaus .

Billigste Preise . Schnellste Bedlenung .

Pfalz. Dampffärberei u. chem, Reinigungs-Anstalt
Telephon 3800 Fr . Meier Telephon 3800

P I , 7 MANNHEIM A 3 , 1
Etahllssement I . Ranges . Erösste Lelstungsfähigkelt .

Preis eines Tiegels 2 Mark , doppelter Tiegel

wohin alle Aufträge zu richten sind .

— 5 — — —
2

Ich Anna Csillag
Haar , habe solches in Folge 14 momatl . Gebrauches
meiner seibsterfundenen Pomade erhalten Dieselbe

zur Förderung des Wachstums derselben , zur tärk⸗
ung des Haarbodens anerkannt worden , sie befördert

leiht schon nach kurzem Gebrauche sowohl dem Kopf⸗ als auch
Barthaar natürlichen Glanz und Füllle und bewahrt

mit meinem 185 Otm . langen Riesen - Loreley - ⸗ 8
8

ist als das einzige Mittel gegen Ausfallen der Haare ,

bei Herren einen vollen Kkräftigen Bartwuchs und ver⸗

dieselben vor frühzeitigem Ergrauen bis in das höchste Alter

3 Mark .

Anna Osillag ,
Mien .

Haupt - Depot in Mannheim bei :

Ludwig & Schütthelm
O 4 . 3 Hof - Drogerie O 4 . 3

( Telefom Nr . 252 ) ,

Postversand tüglich gegen Nachnahme
oder Voxeinsendung des Betrages . 54078

Börsen - Nestaurant

yroler Jänger - und Schuhplattler-f

* 585

Café hristol α

Vornelimstes Hunmilien - · Café
am Hlatse .

Aufliegen samil . in - und ausladndisclier

Zeituugen und Journale .

Besitꝛer Ludleoig Htsel .54080

Total - RNusverkauf
wWegen gänzlicher Oeschäftsaufgabe

verkaufe ich mein ganzes Lager in Gold - und Silberwaren mit 54282

8 ½s Progemnt Rabatt

auf die bisherigen billigen Preise .

7
NA2 , 7 „ N2 , 7

eeeee Hermann Prey eee
Gold - und Silberwapen .

hocdlade0

1
5

erslcfblicli .

Moser - on
— Marke „ Gr elchen “
Beste Roch - Chocolade

pr . Pfd . M . 1. 20

Verleaußsbellens duroli Hlahæle

Vereinigte Chocoladę - fabriſen ,
Mose - Hof

5
— Aula der Friedrichsschule .

2

eitigt Ubermsseſge kett⸗
WHaarausfall und gibt

wenigem Haar ein Volles Hilfionenfach bewährt, kür damen und

Nann S de glänzend , b.
dildung der Haare , reinigt den Haarboden , verhüte

Herren unentbehrlich , Vorsicht vor achahmungen . Shampoon ist eoht nur
mit dem schwarzen Kopf! Packet mit Veiichengeruch 20 „ in Apotheken ,

Drogen- und FParf ümerle - Beschäften käuflich .

0 4 , 3 .

Gegründet 1883.

Niederlage bei

Hofdrogerie

Teleph . 252. Meine Wohnung befindet sich von nun an in E 2 , 14 ( Plankeng

LudwigeSchütthelm

54. 93

Strickwolie
Vorzügliche Qualität garautiert in der Wäſche nicht einlaufend oder
filzend , in größter Farbenauswahl zu vinigen Preiſen ſieis vorrätig⸗

Empfehle noch reichſte Auswahl in Damen⸗ u . Kinder⸗

ſtrümpfen , Socken , geſtrickten Mützen .
Maſchinenſtrickerei ſowie Anſtricken wird ſof .u. billig beſorgt

U 5, 9.0 5. 9. H . Kahn

515 • 1

Hadsziysbächer
empflehlt

Dr. A. Naas' sche Zuchäruckerei, G. m. b. N.
E 6 , 2 .

—

3 . Vortrag :

7 ——ͤÄ — —ʃ2—(— ——: ' ᷑

S 1 N 0 ( grosser Saal . )
Dienstag , 24 . Januar , abends 3½ Uhr ,

großer Projektionsvortrag :

5 Dl ienſnen n Chiſden dieſes Rrieges bis auf die
Kämpfe veranſchaulichend in

100 Rieſeulichtbildern .

Vortrag : Neumann von Schönfeld .
Senſationell !

An der Hand dieſer Prolektionen wird den Zuhörern lebens⸗
wahr und anſchaulich ein Stück Weltgeſchichte von unendlicher
Bedeutung und Belehrung vorgeführt .

ue Die Darbietungen des Abends ſind ebenſowohl für
Damen von großem Intereſſe ; die Bilder der blutigen Kriegskümpfe
Jwechfeln mit ſolchen derFriedfertigkeit und Nächſteuliebe, eden Sitten und Gebräuchen beider Kriegsvölker ꝛc. 1440

Eintritt Mk. . —, Mk. . 50 und Mk. . —.

1 in derntatenbundlun des
80 5

Großer

fiibt. Maefntnl.
abends ½9 Uhr .

uiln Ste geöffüet

Ball⸗ und Konzertmuſik
ausgeführt von der vollſtändigen Kapelle des II . Bad .

Grenadier⸗Regiments Kaiſer Wilhelm I . No , 10 ,

Direktion Max Vollmer und der

Kapelle Petermaun , Direktion Ludwig Becker ,

Maskenprämierung .
Nur Geldpreiſe

3 Damenpreiſe : 100 , 50 , 25 Mark ,
3 Herrenpreiſe : 100 , 50 , 25 Mark ,

4 Gruppenpreiſe : 250 , 200 , 150 , 100 Mark .

Maskenkoſtüm od . Geſellſchaftsanzug mit Maskenabzeichen ,

Preiſe der Eintrittskarten :

Im Vorverkauf 3 Mark . — An der Abendkaſſe 4 Mark⸗

Einlaßkarte 0 Pfg . Garderobe 10 Pfg .

Kleine u . große Roſenlauben werden an Inhaber
von Eintrittskarten abgegeben im Vorverkauf zu
und 40 Mart , an der Abend⸗Kaſſe zu 25 und 80 Mark ,

Vorverkauf in der Hofmuſikalienhandlung K. Ferd ,
Heckel , Kunſtſtraße , ſowie in den C von
A Kremer , Paradeplatz . A. Strauß , E I, J . Geiſ ,
NI , 2, Gg . Hochſchwender, P 7, da und R 15 7 A. Drees⸗
bach Nachf . , K 1, 6, E. Keſſe lheim , D 4, 7, Ph . Klatz
L14 , 7, N. Gehrlg , 3 Petry, Mittelſtraße 9, iit

Ludwigshafen bei L. Levi, Bismarckſtraße 41 .

e nur in der Hofmuſikalienhandlung von
K. Ferd . Heckel .

Rauchen nur im Tagesreſtaurant geſtattet .

Werfen mit Papierſchlangen , Confetti und ſonſti⸗
gen Gegenſtänden verboten .

Herren⸗ und Damen⸗Maskengarderoben nebſt Fri⸗
ſierräumen , Blumenvertauf u. Photograph im Hauſe ,

Kontrolle : Die Emtrittskarten ſind aufzubewahren und
dem Aufſichtsperſonal auf Verlangen vorzuzeigen .

Von 12 Uhr nachts ab werden an Ballbeſucher , die den

Roſengarten vorübergehend verlaſſen wollen , Kontremarken

gegen Bezahlung von 1 M. ausgegeben . Wiedereintritt iſ
nur zuläſſig , wenn gleicheitig mit der Kontremarke auch
die Eintrittskarte vorgezeigt wird . 09

Mannheimer Diesterweg - Verein .
Vier Voträge über

Friedrich Hebbel
Die Werke , gehalten von Herrn Hauptlehrer

Laeroix am Mittwoch , den 25. Januar , abends 8½ Uhr in 955545

Huntritt frei für jeddermann . Der Vorstand .

Verein für Volksbildung ,
Dle noch ausſtehenden 54534

P 6 Experimental⸗Porträge 2
des Herrn Direktor Wittsack über de

HElektrizitä
finden am Dienstag , den 31 . Januar , 15 14. , 21. , 28 .
Februar und 14. März , jeweſſs 8½ Uhr , im großen Sgal des

alk. Eintrittskarten zum Preiſe von
Mk. . — für ſämtliche 6 Vorträge ſind im ſtatiniſchen Amt (keauf⸗
haus, Aa 5 ) erhälilie ch.

Israel Weil , 0 6, 34.
Vermittelung in Inmobilien 0 Fhpochetez

Au⸗ und Perkauf von Neſtkaufſchillingen .
Vermietungen .

Plissébrennerei
Luise Evelt WwW.

52599

Oiſnons-Blo
das moderne Tafelbrot
aller hygienisen Aufgeklärten

Und Gehildeten
ist ein souveränes Schutz - und

Heilmittel gegen 3612

Verstopfung , Magenleiden , Blut - l
armut , Knochenschwäche , Dlabetik . Zu naben in allen
besseren Delikatessengeschäften . — Generalvertretung u. Lager

Oanl Kogge , Mannheim 0C à . 19 Tel . 3628 .
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